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uhr Ausgabe 


—— bald nach dem 20. Mürz den D 


Die Blut. Orgien! 


Weiteres über die letzten Spartaker⸗ 
grenel vor dem Frieden in Berlin. 


„Weiber werden zu Hyänen!“ 


ecuerten Vrefſe“ 


—D geplant. 

| Bolfchewiti und J. W. W. 
Bundesregierung ſtürzen 
— Revolution anſtiften. 


Waſhington, 11. März. Dem 
Propaganda— Unterfuchungs zausſchuß 
des Bundesſenats hat Generalanwalt 
Lamar vom Voſtamt eine Denkſchrift 
unterbreitet, in welcher er verſichert, 
daß die J. W. W. die „Roten“ vie 
Sozialiſten und andere eine Ver— 
chmelzung anzubahnen verſuchten zu 
rinem einzigen Zweck, dem Sturz der 
Bundesregierung in blutiger Erhe— 
efori won der bung und der Errichtung einer Bol: 
Berfin, 11. März. Mörderiihe Nämpfe nnd Plünderungen hielten | foewifirepublit, Diefe Angaven fügt 
den nanzen Sonntan über in veridiedenen Stadtteilen an. Ges wurde |Yamar auf den Inhalt betwlagnahmz 
biel von Dächern geihojien. Am Vormittag wurden viele Spartafer ; ter Briefe, aus denen er mebrere hunz 
gefangen geuommen and am nachmittag anf Berehl des Militärgonner: ‚dert Auszüge anführt. Dieſe Propa— 
nenrs Nosfe erihuifen. ıganda werte fo jyftematifch betrieben, 

Drei auf der Tat ertappte Plünderer wurden zuerſt erſchoſſen. Die daß ihr Umfang ſich aus den offenen 
Soldaten waren über die Schandtaten der Spartaker ſo erbittert, daff; und ausgeſprochenen Aeußerungen 
ihnen Noskes Befehl willkommen kam. en Breife ermeffen Laffe. Die Bol- 

Gin Petipiel von der Niedertradt der Spartafer li in Vor. |1Hewiti verfügten über zwölf geiz 
kalt in der Siailerftrahe. Ein Motrofe rief on Heinen Sole | tungen, abaefehen von vielen, die in 
daten zu: „Schicht midht!“ und bielt die Hände hod. ie Soldaten |Dirett ihnen > Borjhub leifieten. erg 
fanıen auf ibn im jelben Augenblik wareı jie aber auch umringt und | jenen zwölf erfcheinen neun in Chi- 
entwarhnet, Ein anderer Trupp Soldaten eilte ihnen aber zu Silfe ad ‚ago, Falk ausnahmslos MWocenbläiz 
perhaftcie die Spartafer. Verräter, cin Arbeiter in Matrofen. | IT, namlich: „Ihe New Solivarity", 
formt, wurde auf der Stelle erichofieıt. engliſch, „one Dig Union” —— 

Berlin, 11. März. Nähere Schildernugen der greulichen Ermorduug 7" * —— rn En 
von etwa 60 Gcheimpoliziiten, and and Soldaten, durd) Spartafer |",@;, A —— — 2— 
wurden von einem Regiernngsſoldaten, der gefangen genommen, aber ent⸗ | * a 1 * — “er — 
kommen war, unter Eid gegeben. Er und 18 andere Soldaten wurden da Vatden Tamedia; „4To 
in der Nachbarſchaft der Warſchanerſtraße im öſtlichen Stadtteil gefangen Er : en: — Badu 
genommen und in einen Hof gebracht, der von Gebänden umgeben iit, |" : jüdiſch. Die anderen drei ſind 
die von Spartaiern bejest waren. Die Gefangenen tunrden gezwungen, jongtifche —— = BEN, 
einer nah dem andern in einen Wagen zu fteinen, in dem jic ſofort TR Francisco und Mei Yort. 
niedergeichnjien unrden. Nils der Wagen mit Yeichen gefüllt var, fuhr |... Bedeutſam ſei. wie Lamar aus⸗ 
use Aue me führte, dab zum eritenmal in der 


J 2 . Gelhichte der radikalen Bewegung in 
\ i 8 RB — 66 |, } Zn ; s P Fi 
Wahrend dies vor jich ging, bradite eine Bande Spartafer 60 an bie. bseken Die vablänken: file, 


i —— — * — En DE . |ben % 
2 1 J P 3 * Du . — — 

—— Geheimpoliziſten, die bei dem Angriff auf die Polizeiſtation in Fenie ſich auf eine gemeinſame Sache, 
Lichtenberg gefangen genommen worden waren. Sie wurden mit eene 5— —— 
2 S03 * en den Boljchewismus, geeintat hätten. 
Kevolvern, die ihnen zwiichen die Angen nchalten wurden, eridniien. | Stoß fei namentlich bie Umzuftieben 

Die, melde ji wehrten, wurden feſtgehalten, während ſie erſchoſſen heit unter dem fremdländifſchen Ele— 
wurden. Ungefähr um dieſelbe Zeit wurde ein Regierungs-Radfahrer-⸗ inent, und diefes fei befonders tätia. 
Inrier hereingebradt, der. während er an Händen und Fien gehalten |H;, : “WW. W. verbreiten durch — 
wurde, gemartert, dann erſchoſſen wurde. Iarofe M enge „Werbengenten“ unauf 

Cine der Militärabterlungen, welden die Säuberung der Stadt von hörlich die Propaganda. Unter den 
den Spariafern oblag, berichtet iiber andere arauftge Mordtaten. Cu Auszügen aus den erwähnten Zei- 
Nutonwbil mit-heben Soldaten wurden in der Waridaueritraße über» „Golos Tru⸗ 
ſallen und alle crmordet. Ein anderes Automobil mit Freiwilligen— 


tungen ſind folgende: | 
zenta“, Zweck dieſes Ver-⸗ 

ſoldaten wurde abgefaßt und man hat von den Leuten nichts mehr gehört kla— 

und geſehen. 


bandes iſt die Vernichtung der © 
verei und der Gturz der gegenmwär= | 
Fine von den Truppen abaefakte Spartaferin ruhmte jid,‚bei mehr | 
als 20 Mordtaten acholfen zu haben. Die Spartafer werden and be- | 


tigen kapitaliſtiſchen Geſellſchaft in 
jeder Geſtaltung, die Errichtung re— 

ichmidiat, von Heroplanen ans, Angriffe auf friedliche Bürger zu unter⸗ 

nehmen. gung aller Arbeiter; das 


volutionärer Syndikate und Vereini— 
| ilt das 
desurteil der herriihenden bürger 
lichen Klaſſen, des Kupitalismus und | 
jeiner Macht in der Welt Br 
„Nuevo Broletario“ 6 
Das it Eure Aufgabe, 
ı Erftens, verteidiat die ruffiiche Wepo 
lution, woimmer Ihr könnt, da es 
Der | pie erite wahre Revolution des Bro: |\ 
md der Voritädte don den dA | jetariats ift, die in der Gefchichte der 
2. ſchwerſte Arbeit iſt augenblicklich in dem Menſchheit je was ausgerichtet bat.“ 
BE Spartofer noch jtarf zu jem iheinen | „Fels Badulas“, Chicago.. 
haben! | Hiernach aibt e& einen Wechiel, einer: 
|tei, ob Die ameritanifchen Hunnen, | 
| bie Staifer der Inbuitrie, ihre Genoj- 


wollten die 
und eine 


und den „Untted Breb Aflociationd”.) 


* 
al 


r >11 
‚Mr 


Pau: 


um 


— 
2D 


Unter den michr wundeten, 
ſchiedenen Hoſpitälern einge 
nicht alle — a und 
liegt in der Morgue. 


als 250 Ver welche am ber 
{tert wurden — das iind aber nod) lange 
Kinder, Gme e Zeichen 


z ymtaa 
ouuitag 


waren viele Men 
icago 


Arbeiter! | 


Es wi 


März, 


noch gefämpft. 


zerlin, 11. — — haben 
ihrer Säuberung der 
und dort hitzige Kämpie 

Vorort Lichtenfeld, wo die 


und große Wafienvorräte 


noch immer 
Re oluzzern 


— 
| 
— 
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Die Aufräumung in Berlin. 
Sonden, Montag, 10, März. Deutſche Regierungstruppen in Ber- ſen und Mietlinge es gern ſehen ober 
lin machten weitere Fortſchritte in der Zerſtörung von Spartaker-Boll— nicht. Der Krieg der Kapitaliſten iſt 
werfen im nördlichen und öſtlichen Berlin: meldet ein drahtloie | au Ende; es ilt Iatiache, da der 
beutiche Depeice, | Krieg zit viichen den Geldfönigen zu 
Um unnötige Verluſte zu | Ende ift, aber ber Slaffentampf bat 
tiflerte und Minemvorfer; jo fonnten fie die Aufrührer zurückdrängen, ze erſt begonnen. Der Bun 
chne jich jelber deut feindlichen Feuer bloßzufte ellen. Schreden ber Revolution — Nic) 
Gleichwohl haben die ertremiten durch die ganze Welt. Die inbu= 
Sand noch das Morden und Nlündern ftrielle Demofratie einer neuen Welt 
des Streitfriedens fortſetzten noch* klopft an ihre Tür.“ 
geworfen, ſie wechſeln nur ihr W — „Naujenos“, littauiſches Tage— 
ziemlich aus ichlichlidh nad den öftlidhen Ve blatt, Chicago... . Laßt uns aufite- 
allentbalben einem bölfigen umſchwung hen, Freunde. Wir, Extrabolſche- 
Regierung verurſacht zu haben wiki, verlieren durchaus nichts außer 
Die Eiſenbahn umd die ſonſtigen Verkehrsdienſte ſind wieder den Ketten, die ſie uns beſtändig um 
aufgenommen worden, — außer an der elektriſchen Bahn, deren Ange- den Rep ſchlagen.“ 
s er Lohnerhöhung ſtreiken. „L'Avanti“, Chicago. . . . Die rote 


ſtellte behufs Erzwingung ein 
bi . . Fahne weht über mehr als zwei Drit- 
Pamazeemol in Altberlin. h 


|teln Europas, und andere machen Ti 
E > ’ 21 * Dr f 
Berlin, 11. War;. e Bewohner des nitlidhen ud vorräpicen re, gu le Se —— 
Berlin leiden am Hunger, ei fie meiitens nicht imftande waren, ihre * * un =. u “ — 
Heime zu verlaſſen, um Vorräte zu kaufen und anch infolge der Plünde— — * ae, " = ._ 
rungen dunrd) die Revolnzzer! Safe orjturm der rc 
2 = ra — affe 
Berlin, 11. März. Alle Fleiſchſendungen nach Berlin haben auf- 
gehört: ımd die Behörden ichen ji) genötigt, Teile von Stonfervenfleiic) 


„Robitnyk“, 
— Pen 5 r werben fie 
zu derabtolg nur für die auseriten Notfälle ale Neierve aufbe- ioir 1 
vahrt wird. 


ios werben; die gegenmwärtige Zivi⸗ 

* liſation müſſen wir ſtürzen, ausrot- 
Wahrſcheinlich können die Kartoffelrationen dieſe Woche iſation müſſe ſturz 

rechterhalten werden. Auch die übrigen Gemüſe ſind rar. 


— 
— 
So 


benutzten die Truppen Ar⸗ 


Spartaker — welche auf eigene 
ohne Rückſicht auf die Erklärun g 
ineswegs die Flinte ins Korn 
Sſsfeld und verlegen es jetzt ſo 
orſtädten. Ihre Greuel ſcheinen 
der Stimmung zugunſten der 


ew York „....und! 


1, Das 
nicht auf: 


Mlle Zentral- 
der Mitte des 


rieregiment und 


1 | miliz) traf 


Ganzen bramte 


‚hiefige Handelstam 


ımacden und 


Copprigb Committee on 


Ankunft der Poſt von Hauſe. 


Kleine Krieasdepeichen. 


Zurückgekt * Krieger. 
10. 
Schlahtichiit Nebrasia, 
von Breſt, Frankreich 


95 
Bton, 


4 


das 


— 
uf 


Puhlic Information. 


dem | 
heute 
kommend, im 


Hafen von New York einlief, befan— 


den 
n dem 54. 
einigen 
Truppe ee a, 
New Morf, 11. 
fizieren und 2674 
Divilton (früher Ne 


f. and 
chorte 


Ten. Steg 


der ste 
Breit bier ein. 


das Schiff 


Vernon“ von 
Mann Truppen, 
von Illinois und Wisconſin. 

Der Dampfer „Ohio“ 
1627 Mann Truppen 
hier ein. 


bon 


Tunnel uuter Dem intel. 


6 ngland und Franfreich haben fih anf fur Yizenjen nejtimmt, auch Gajton. blitanifchen Countyparteileitung rech— 
vor net auf einen Nettozuwachs von 50, 
Anzahl an— 000 Wählern, 
Old Solom; bezirf.| der neugegründeten Arbeiterpartei er- 
Me arteien, 
und Iund Wählerinnen 
In freiſinnigen Kreiſen Stammliſten eintragen laffen. 


den Bau 
neſplane 


geeinigt. — 


11. 


Londen. 
„Ma hg 


März. Laut 


unter dem Kanal verſtändigt; 


und die Arbeit kann ſefort 


— — und eine Rohrpoſt— 


anlage Pla 


Deutſche Operette verboten. 
Die geplanten Aufführungen 
Vork müſſen unterbleiben. 
New yorl, 11. Maär;. 
ſchen Operettenvorſtellungen 
Lexingtontheater ſind 


in 


Dr. 
ſekretär de 


hatte die deutfchen $ 
u Rroteites von 2000 
Sing, Leiters 


Gare to: ©. 
ub, verboten. 


Cl 9 
—— im Fiſchfaug. 
Glouceſter, Maſſ., 11. März. 


Andere Tun 


Di 
ol 


ttch 1100 amerifaniihe Soldas | 
Irtille: Ir: = 
Artille ſich der Abſtimmung. Ehe das Er— 
alideren ! 
März. Mit 85 Of: | 
Semeinen der 21. 
emM)orter Staat?: | 
„M ount 
2— Im 
5784 
darunter auch ſolche 


langte mit 
überſee 


der 
haben England und Frank— 
reich jih auf den Ban eines Tunnels übergegangen, 
er Soll Ipswich. 
eine Strecke weit von der See begin— 
nen, in Proteſt 
Angri iff genommen werden. Im Tun— bition, in denen der Gegner führt nen Appell an die Wähler und Wäh 
nel ſollen auch die Telegraphen⸗ und man die Apathie der Wähler {nö | ferinme n, bie nicht reqiftriert find, ib 
Orte, Amesburn, Need⸗ re Namen ja in die Stammlilten ein- 
3 finden. Meber Pläne von ham und Amherit, itimmien, troden | | ragen zu laſſen. 

Zunnelbauten unter dem Bosporus | zit bleiben. 
und der Straße von Gibraltar wird 
noch verhandelt. 


New | 


im | Silver \ 
aufgegeben |W. © 
worden, nachdem der Geichäftsführer Ti an die Wand zu 
Mar ne mit dem Pripat- 1$8000 ein und lief davon. 
3 Bürgermeijters Hylan | Soleph Meyers 
Rückſprache genomm en hatte; Hylan | eine 
Vorſtellungen in— 

Soldaten | 
nd Seeleuten auf Veranlaffuna von !diefer bis im 
des Navy ı 
| aufgelefen wurde. De 
‘aber erjt im nahen Walpbeitand bes 
Farmers 
wortete auf die Aufforderung, ſich zu 
ner unterhandelt 


mit dem Flottenamt in Waſhington 


behufs Ueberlaſſung von zwei See— 
flugzeugen mit Bemannung, die von 


erleichtern Sollen. 


a oder. morgen N 


Ghicago und Uingegend: 
wärmer heute abend und morgcit; 


des Gefrierpunktes. 
friſcher WE, morgen 


RU lar bente abend nnd 
im nördlichen 


cute abend, 


Min: 
deftluftwärme heute abend in der Nähe 
Mäkig itarfer bis | 
Südweſtwind. 


morgen. 
und woſtlichen 


auf Makrelen fahnden, derſide, Bert Neal ſchoß 
ſo der großen Fiſcherflotte den Fang und als der Verbrecher fiel, 


Klar und | Urbeiterabgeichen, Nr. 655, der Mur: 
phy Plumbing Co. in Fort Sheriban, 8 
IEr hatte früher in der Gegend auf | Treppe hinunter und brach den red): 
war ſpäter ten Oberſchenkel. 
angeblich im Zuchthauſe in Waupun. nahme 
wo die Aerzte, 
ſich 


einreichen. 


gabe 


einer Woche ſchon eine 


| Plünderte 


den Kopf und tötete 
ı Stelle. 


1 


Die heutige Regiſtrierung. 


Alle Barteien machen Anjtrengungen 
Wähler zum Negiftrieren zu veranleiien, 
Hauptquartiere der verfchiedenen | 
polttiichen Parteien waren heute recht 
verödet, denn die überwiegende Mehr: 
zahl der Parteiführer befand fich in 
ihren Wards, um darauf zu fehen, ! 
daß fo viele Wähler tie möglich ihre 


Armee md Ausſtattung, die Man 
Dentichland erlauben wil! 


: Namen in die Stammliften eintragen | | 


‚ ließen. Während fie natürlich in er- 


‚deren Haltung 
Zweifel beſtehen. 


'fönnen. 


From Underh ood & Underwood. 


Prohibition geſchlagen. 


Staatsſenat von New Jerſey verweigert 
ſeine Zuſtimmung zum Verfaſſungs— 
zuſat. 


Trenton, N. J. 11. März. Im 


Staatsſenat ſtimmten nur ächt für der 


den Prohibitionszuſatz zur Bundes— 
verfaſſung, zehn dagegen und die an 
deren beiden Mitglieder — 


gebnis bekannt gegeben wurde, wurde 


von den Prohibitioniſten der Antrag |o 


zurücdgezogen; fie wollen ihn mieber | 


11. Mar;. Von 
geſtern über die 
Wiriichaftslisenien 


Roiton, 
Orten, die 
von 


ei? 


| 
| 
Aus⸗ 


wiürden. 
ab· Kanzleivorſtand 


ſtimmten, ſind acht von der „trocke— | 


nen“ auf die „najje” Seite überge- 


gangen. Drei Orte an der Ziid« 
küſte, Weymonth amd Hiugham, « 
welche ſeit über 25 Jahren keine 
Lizens ausgeſtellt haben, und Sci— 
tuate, ſeit elf Jahren trocken, haben 


Nockland und Abington, wie 


im 
die 
ſind 


derer 
Andere 


Orte 
Orte, den Naiie n 
Hudſon 


zu 


hält man die Abſtimmung für einen | 


genen nationale Prohi⸗ 


Feld, drei 


| 


Banfräuber erichofien. | 


die Silver Yafe Banf, — 
Rampf int Walde bei Kenofha, 


Kenoſha, Wis. 11. März. Mit 
zwei Nevolvern in den Händen tam 


G. Schleht und Buchhalter D 
Stellen, 

Sh eriff 
or ganiſierte 
den 


elephoniſch benachrichtigt, auf 


Flüchtling zu achten 


verfolgt, wo viel Geld bom Bode 


Coxwell geſtellt und ant— 


ergeben: Zur Hölle mit Eud! Entz | 


x 


weder ich kriege Euch oder Yhr friegt | 


ru 


mich, wenn Ihr mir nachkommt! 


oberhaupt, „berauben ſich des Rechts, 


Die deut— |ein Dann geſtern nachmittag in Die) und der menschlichen Geſellſchaft im 
Late Bank, zwang Kaſſierer allgemeinen ſchulden, alles in ihrer! 
en. | Kraft zu tun, 
fadte | ehrlic;er und vertrauenswürdiger Be: 
|| amter herbeizuführen, in deren Hände | 


fofort | pie Verivaltung unferer Stabt 
Ranufchaft, jeder Farmer wurde | peitere 


und jo wurbe ‚fchen Motiven leiten laffen, ſind ſtets 
Shermans > Mäldchen | bereit, Die 


I 





Dam jchof, er, wie jchon vorher, auf! 
ber Stifte aus 25 Meilen meit Fylüge | | Frau Byron Riaggs und B. E. Vans 


th ins Bein, 
ereilte | 
fie traf ihm in 
ihn auf der! 
Insgeſamt wurden etwa 
87500 wiedererlangt. In den Taſchen 


ihn noch eine Kugel; 


des Toten fand man Papiere mit den 
Meyers und | 
ein 
Rt. 


N 


Namen Charles 2. 


Charles Bed, Miltwaufeer, und 


Farmen gearbeitet und 
—— 


n der Aprilwahl hat die Wähler— 
ob 


für ihn einzutreten. 
'Hoyne fei der einzige Kanbidat, 
Mavor Ihompfon Ichlagen fonne. 


eigenen Zivede, Vermehrung ihrer ei: 
er Räuber wurde | 


| ſich jest 


. / u. ..% 
Andere Friedensgeſchäfte. 
erten Breife“ nited | 
$Baris, 11. Marz. Am Tonnerstag trifft, wie man erwartet, Pra> 
jident Wilſon wieder in Frankreich ein, und daug liegt der erite R oh: 
entwarf des Friedensvertrages bereit. Die Durdjict dürfte dor 
Wähler dem 20. Marz abaeidloiien jein. 
Regiftrieren aufgefordert, hinsichtlich | Man beabjichtint, dak die dentichen Vertreter bald nad dem 
in der Naporsfrage |“. März nadı Verſailles gerufen werden ſollen, wahrſcheinlich zwiſchen 
Die Parteileiter | dem 2: >. and 25. März, das Schriftitüd joll ihnen dann übergeben wer- 
gingen dabei von der Anficht aus, | den. Falls fie nicht vorbereitet find, es > ofort zu unterzeichnen, wird 
daß fie fie noch auf ihre Seite ziehen ihnen Gelegenheit gegeben Iverden, nad) 7 Denticland zurüdzufehren, nn! 
\ die Sache unter jich nnd mit ihrer Neniernng zu erivanen, woranf zur 
Unterzeichnung wieder nadı Verjailles fommen jollen. 
Diefer Bıan vermindert and die Notwmendigfeit, Debattierlisungen 
in Berjailles abzuhalten. 
Der heutigen Sisung des Oberiten Rates wohnte and der fran- 
e ahr zöiiſche Premier Clemencean bei, ſowie Premier Lloyd-George, 
ſeltreiben auf unregiſtrierte Wähler und als Präſident Wilſons Vertreter Oberſt Honſe. Premier Orlando 
deginnen dürfte. Wenigſtens laſſen von Italien jchließt ſich den anderen Hänptern morgen an. 


e 

— — enen Kampag Paris, 11. März. In der geſtrigen Friedenskonferenzſitzung hatte 

Mie hoch fich bie Beteiligung ai Marſchall Foch fait Ianter Trinmphe zu verzeichnen, indem feine Bor- 
Regiftrierung hellen toieb, darii; ſchläge hinſichtlich der Friedensbedingungen allermeiſtens angenommen 
|der gingen heute mittag die Antichten wurden. Gewiſſe wichtige Verändernngen erfolgten: aber dabei wurden 
|ebento auseinander ıwie ver einigen die betreffenden Pedingungen ſogar noch jtrenner gemacht, als jelbit 
Tagen. Ranzleivoritand xames Sul- Foch ſie vorgeſchlagen hatte! Es war der britiſche Premier Lloyd⸗George, 
— —8B —5* welcher dieſe Aendernugen anregte. Er beantragte, Deutſchland „eine 
auch heute auf die Regiftrierung * Armeeſtärke von nur 140,000 Mann zu erlanben; nnd nad der Crörte- 
30,000 Mäblern. darunter 20,010 | Tın8 wurde die Ziffer jonar anf 100,000 herabgeicht, — Weniger ala 
weiblichen, von denen am Samstag ee ee den uriprünglicen Bedingungen ber 


bei der Renifion der Stammliiten 

ungefähr 12,000 geſtrichen werden Dentſchland darf dieſe Streitmacht nur durch Freiwilligenanwerbung 
Dennis J. Egan, früherer aufbringen. Und nm zu verhindern, dah jedes Jahr eine 
der Wahlbehörde | Armee diejer Gröne nnsgebildet werde, jollen alle Anwerbnngen anf 12 

und Vorfigender des Organifations Jahre gelten. 

ausfchufjfes der demofratifchen Eoun= Das Heer joll 4000. deutiche Tifiziere haben, itatt der 6000, welch⸗ 

typarteileitung, rechnete auf die Re— urſprünglich von den Alliierten beſtimmt waren. 

* von 100,000 Mäblern, Alle Artillerie nnd fonftise Auejtattung, welche über die Bedürf⸗ 

bon denen bei der Reviſion 25,000 | nifje der Fleinen Armee hinansgeht, mh -ansgeliefert, nnd der. hentirs 

geftrihhen werden würden. Borfigen: | Yeneralitab mız manz abgelfhafft werden. And follen dir 

der Homer K. Galpin von der repus | NHeinfejtungen geſchleift, und es foll nicht mehr Munition hergeſtellt 

werden, als das kleine Heer nuubedingt braucht. 
Hente werden die Flottenbedingungen erwogen. 


Paris, 14. März. Wenn auch die über mögliche Neniraliiierung von. 
Deiterreich jeitens der Vertreter der fünf arnfen Mächte noc Feine Ser: 
handlungen ſtattfanden, ſo iſt darüber doch ſchon geſprochen worden. 
—— ſozialiſtiſche Gruppen in Oeſterreich ſind ſehr ſtark gegen die 
Nentraliſierung, wogegen andere ſie wünſchen, weil ihrer Anſicht nach das 
Land dann ſich eines ähnlichen Schnutzes erfrenen würde, wie die Schweiz. 

Dem Vorſchlag, Oeſterreich mit Deutſchland zu vereinen, ſtehen 
viele Hinderniſſe gegenüber, auch viele Vertreter der Alliierten ſind ge— 
| eiiter Anſicht. Ihnen macht Ihon jekt die Neutralität der Schweiz, 
falls ſie in den Völkerbund — — werden ſollte, Bedenken. Die 
| Möglichfeit it auch vorhanden, dat die Neutraliiierung von Dejterreidh- 
Tirol in Erwägung gezogen wird, wodurd der nördlichen italienischen 
Sront großer Shut gegeben werden würde 

Paris, 11. Apil. Ebenjo wie die internstioneie „drahtloſe“ Kon— 
ferenz verſchoben werden mußte, ſo iſt es auch der ergangen, die ſich mit 
den Problemen über Luftſchiffahrt beſchäftigen ſollte. Es hat ſich heraus— 
geſtellt, daß die meiſten Nationen erſt ihre Grundgeſätze verändern müß— 
ten, wenn ſie ſich an den Entſcheidungen beteiligen wollten. Infolgedeſſen 
mögen Monate vorübergehen, ehe die Konferenzen ſtattfinden können 


Als Erzverbrecher hingeſtellt. 


Paris, 11. März. Der frühere Kaiſer Wilhelm wird in der Ge⸗ 
ſchichte für immer infolge der Erklärung aller Vertreter zur Friedens 
konferenz als ein Erzverbrecher gebrandmarkt werden, und ſein eigenes 
Land dürfte veranlaßt werden, dies zu unterſchreiben. Das iſt wenige 
—J wie man glaubt, die Anſicht der Mitglieder der Kommiſſion, die 
th darüber ſchlüſſig werden ſoll, wer die Hauptſchuld an dem Ausbruch 
es großen Krieges getragen haben ſoll. Letztere wird in den nächſten 
Tagen ihren Bericht unterbreiten, und man glaubt, daß ihre Mitglieder 
ſich über die Hauptpunkte völlig einig geworden ſind. Darüber, in wie 
weit Beamte und Offiziere verantwortlich gehalten werden können, aus 
ee jie haben die allgemeinen deutichen Gejete und die Kriegs: 
regeln verlegt, jollen einige Meinungsverichtedenheiten berrichen. ‚Da 
| durd) mag viclleicht der —— betroffen werden, der den Kapitän Fryalt 
hinrichten ließ, aber die Richter von Edith Cavell, die -fich. vielleicht 
tchniich der Spionage jhuldig gemacht haben, könnten nicht beſtraft 
werden. Stein Zweifel berrfcht daritber, dab cin Offizier, der ‚gefangen 
genommen wurde, und der Orauiamkfeiten veriibt ‚hatte, zur. Veran: 
ae gezogen werden Tann, : 


Hegen den Anichlus 


Raris, 11. —* 
„Goulois“ teilt mit, 
Deutſch-Oeſterreich 
zuſchließen! 


ſter Linie danach trachteten, Wähler | 
und MWählerinnen zum Neaiitrieren | 
zu veranlaffen, von denen fie auf 
Interitügung ihrer Barteifandidaten | 
Hoffen zu fönnen glaubten, wurden | 
aber im allgeleinen die Parteilcheide- 
arenzen nicht jo jtrift wie friiher ein- 

gehalten, jondern viele ‘ zum | 


«&eltefert von der „Ullocti und den „Ur Breb Alloctatiounsd“.) 


Die Haı uptonjtrengu naen werte 
naturgemäß, in den legten Abenditun 
den — bie Regiftrierungslotale ſind 
bis neun Uhr geöffnet — gemacht 
werden, wenn ein wahrhaftes Keſ— 


n 
| 
J 


— 


während die Führer 


daß 125,000 Wähler 


würden in die 


ſich 
Thompion nppelliert an Wähler, 


Manor Ihompfon erließ Heute ei⸗ 


ſich regiſtrie— 
das Stadt— 


„Die es unterlaſſen, 
ren zu laſſen,“ erklärt 


an der Wahl des Mayors und ande— 
rer ſtädtiſcher Beamter am 1. April 
teilzunehmen. Es iſt eine Pflicht, die 
die Bürger ſich ſelbſt, ihren Familien 


um die Erwählung 


für 
vier Jahre gelegt werden 
wird. Intereſſen, die ſich von ſelbſti— 


Stadtverwaltung für ihre 


genen Macht und ihren Gewinn aus— |: 
zunugen. Diefe ntereffen bemühen | 
t, die Ertwählung derer herbei: 
zuführen, die ihren München nac- 
ıfommen Werden, 
Cohen indoſſiert Hoyne. 

Edward Cohen, früherer Stadiein— 
nehmer unter der Verivaltuna Ci 
H. Harrifons, hat Ti für Staats: 
anmwalt Maclan Honne erilärt und 
I fordert feine Freunde auf, ebenfalls 
Gohen erklärt, 
ber Deutſchöſterreichs 
(Deveiche der Havas-NAgentur.) Der. Pariier 
3 ranfreic ımd Italien darin eini g jeien, dab 
erlaubt werden sollte, ſich Deuütſchland an 


— —ñ— — 


Durch Fall verunglückt. 


ey nf 12 * 

In dem von ihr bewohnten Haufe | en ent 
2636 W. 22. Straße ftürzte bie | 

S5jährige Frau Ulrife Baid bie | 


zwei Poliziſten gehört wurden. Dieſe 
eilten hinzu und kamen gerade noch 
zur rechten Zeit, um den Kerl, der 
gerade im Begriff ſtand, ſich 

'drüden, abzufaffen. Er gab inder 


Wußte ſich zu helfen. 


Randit bei Meberfall an einen Kahr- 
gelderheber abgeinit. 


Sie fand Auf: 

St. Antonius Hofpital, | 
troß der an und für 
lebensgefährlichen An die unrechte Adreſſe kam ein 


im 


nicht 


Ver 


—— 


— 


Br 


ſchaft Chicagos abzuſtimmen, ſie letzung, 
en PB: shihition haben und die Wirtichaften 
ſchließen will, und hat einen Mayor und 


aern wegen des hohen Alters der 
‚act — rot Mr ——⏑⏑—— — rn DE Bandit, 
| Patientin ihren Zultand als fehr be= |. 


05 
n Wa 6 * den in der Auburn Park Halteſtelle 
|Aldernfen zu erwählen. Sein liberaler denklich bezeichneten. 


der geitern abend verfuchte, | Wache feinen Namen als Mathias 
Sager, Nr. 658 ®. 81. Straße, an. 
ı Drei Wegelagerer zivangen Fran 
| Stanton, Nr. 1038 MaxquetteRoad, 
'an Dit 58. Straße und Bladitone 
‚Ave., ihnen einen Wegezoll von $2 zu 


Beute 
derung | 


35 W. 


ten Sie gibt uns nur Arbeit, 
—— Schweiß, Kälte und Tränen. Auf 
m t il rt 100 eſ ern rn, i t ö i .. a 
nun —— geitern aeichloffen, da fie ‚in ben Trümmern der. fapitaliftifhen 
N Zivilifation werden wir unfere Zivi⸗ 
aufbauen. Es wird unſere 
Deutſchland und die Friedensverhandlungen. Nation aufbauen. Es | 
| Ernte werden. | 
Berlin, 11. März. Tie Sriedensverhandlungen werden in Ver:| Buffalo, N. 9., 11. März; Die: R 
jailics ungefähr am 20. März beginnen. Der Auslandminiiter Graf | Behörden verboten einen Mmzug | gxiscontin: star beite aber! 
v. Brockdorff-⸗Rautzau ſucht jetzt eine Anzahl hervorragende Anduitrielle |der Arbeitsloien, die Inangriff⸗ | geute al end 1 pärmer, im 
aus, welche die dentichen Kommiljare als Sadjveritändige begleiten follen nahme öffentlicher Bauten fordern | — a. a nn an aue 
ine meieuzice Am |Wähler und ferne (iheraleWählerin darf Der SOjährige, Nr „1235 W. Ma- der Rod sland Bahn Dedieniteten 
3 £ 4 in der Luftwärme. . 2 x 2 
halten. Der Direktor des Norddeutſchen Lloyd, Heineken, wird einer verſprach Nürgermeiiter 500 Dann, Sonnenuntergang, heute: 3:52. Iverfäumen, gegen Brohibition ihre -tınt diſon Str., wohnhafte Arbeiter Ben — — James Dickinſon, 
der Sachverſtändigen ſein. — -— — rag —— morgen: * men abzugeben Erſtes Erfordernis dazu Stitt fiel dort geſtern abend die zu Bösctatien: Wie Burfche Base 
4 —841 * do wurde ihm geantwortet, tt dintergang: Morgen frün 
Kommuniiten-2lngriff icheitert. jeien nicht nötig. | 
| Hort, 11. März 
Bajel, Schweiz, 11. März. Wie nadıträglid; aus Budapeit gemeldet, New 


5:43 it, da fie in die Stammliften eingetra« |% . re ; 
| | en find. Wer feit der fetten allgemeis | Ireppe hinunter. sm Countphofpitat die an Loive Ave. und W. 78. Str. jentrichten, nahmen ihm auch). feine 
Temperaturftand. [9 ſtellt Aerzt Schädelb 
Aus Sym⸗Naͤchſtehend der Cemperaturſtand nach jnen Neniftrierung im Serbft aus feinem |elfien bie Dlerale einen S —“ belegene Halteſtelle. forderte von ihm Uhr im Werte von 880 ab 
Aus Sym — Nach * us * —— Wahlbezirk verzogen iſt und ſich nicht feſt, doch wird der Verunglückte vor— eine Fahrkarte und hielt Dicinfon. Unter dem Vorwand, ein Inſpettor 
| patk nit den Hafena rbeitern der den amtlichen YUngaben des Settera hat vor der Vorwahl regiſtrieren iaſſen, ausſichtlich mit dem Leben davon— | : z 2 
griffen Kommuniſten am Samstag das ungariſche Parlamentshans an, * hie mi 5 e af I ten Feiern | DON geitern nadbunittaa 3 Uhr an: oder wer jeig ber Negiftrierung vor der |y als er die Karte holen wollte, eine, der Gasgeſellſchaft zu fein, perfchaffte 
desgleichen andere Reniernngsgebände und mehrere Banken. ee 3 En haften | 3 Ad nadım.... 9 2 upe morgens. 39 | Borwabl aus jeinem Wahlkreis verzogen | ee. N > Fre Piftole unter die Nafe. PDidinfon ich ein anfändig aetleideter. Mann 
Regierungstruppen ſchlugen aber die Argreifer und trieben jie aus |< FRE —— 5 Ude may ....d2| 4 Ude morgens., 29), mu feinen Namen aufs nene in Die) Die Beerdigung” bon ‚red M.Iließ fich aber nicht verblüffen, er- Giniaß in die Wohnung ber Yran 
der Stabt nr 6. Uhr abendE... — | 5 Uhr norge .2 Stammliſten eintragen laſſen. Der Slog Chica "2 früberem Baufom- tlärte dem Räuber, daß er aus ſei⸗ Marie O' Donqhue, Nr. 3300 ſt 
J | HUhr morgens. 20) einzige Negiftrierungstag iit heute. Die | MIN, cages früh ıtom ibın bas | Wan ® 2 Hop ne 
5 |. 7 br mern: = 59 | Megiftrierungsfofale find. His neun Mhr miffär, der scjtern nach nur ziweitägi- |nem Stand fommen und ihm das Wan Yuren © raße, un 3 ei 
10 Uhr A; Uhr morgens. ...22 |abend8 geöffnet. gem. Krantenlager an der Zungen: | Geld einbändigen werde, büdte rd reiheitbonds im Werte —* je 9— 
entzündung fiarb, findet morgen nach⸗ aber gleichzeitig hinter dem Stan — die Beſtohlene in der Lage 
und kroch durch ein Loch in der Hin⸗ war, der Polizei eine ziemlich Br 
teriwand. Ws ber Yandit. merke, | Befusreibung des Gauners * 


——— —— 
J— 12 dr ue ß*Wer ſein Grundeigentum ver ⸗ mittag 2 Uhr von der St. Pauls- 
fee an Orchard Sitr. und Kemper 
daß er hinteraangen dar,‘ feuerte er fehlt doch von dieſem 
— in den ER * von —* 


| Member of the Associated Press. 


The Assoeiated Press is exclusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches ceredited to it 
o- not otherwise eredited in tbis 
paper, and also the local new» pub- 


lished herein. 


War mindeitens verfrüht. 


Kopenhagen, „11. März. Eine neue Berliner Depeiche erklärt die 
Angabe, dat die Deutihen Riga, an. der Djtjeeküfte, wiedererobert hätten, 
für ierig. Die. deutichen. Truppen find noch einc beträchtliche Strefe 
von Riga. 

CEie Falichmeldung war von London gefommen.) 


abends... * 
abends. 
abends .8 33 
mitternacht. 4 


Uhr 


2 

1 

..4 
rbendd......39 
8 
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1 Uhr ntorgens. ...81 Ubr mittagd..... 36 
faufen. will, erreicht jchnetl feinen 
Zweck durch eine Eleine Anzeige in "ei pa. nah sem Frriephofe Mald- 
beim fta 


HE —— 


gef die „Sonntagpof | 





ITEM 


* End {Hl 
1350 MILWÄUKEE AVE 


dittwoch 


Re) 
— — 
2 — N 
b D. N. . Fade * 
Hart ©. N. I. merceriseb Hälel- | 


gar, in Weiß nnd Ecru, alle Nums 
mera — mit diciem Coupon | 


‚fe 


= 698 » y 


schmarzer Enteen— 

Yard breit, mercerisch, ethtichwarze 
Duclität, 35C Wert, Mittioog, 350 
——— c 

eng Clotb— 

Welches, Ghanısid appretiertes enal. 
Longciotb, 10 PDS, Volle, 2.40 
wert, Mittwod, per Voit.... 

rinderſchuhe — 

Seiches Vici Kidſtin. Tuchoberteile — 
biegſame. —— yo Größen 
3 bis 7, $1.25 Wert, ba3 Paar 

trümpfe— 
€ Babies, Caihmere, in ihwara, 
weiß und farbig, feib, Yerlen und Bes 
det, Größen 4 biß 6, 50c Mert, 250 
es an sense rn an 


Arümpfc— 
Kar Damen, mercerizsed 2iöle und 
Ceibe, in Ihmwarz; und fämmtl, neuen 
Schentirungen, dopp. Soblen, 48e 


Serfen und Zehen, das 
Narquiſette — 
/ Wiercerised, 36 Soll breit, in weiß, 
Soory u. Ecru, reg. 35c Qualis 
a er 18e 
“7 ee Ten — — 15,77 
KEygra, 
nn. £ Ar 
Congoleum 


Art Rug Muſter, Yard im tat, 
liegen fiah obune angenagelt zu nor: 
den, 50c Corte, mit biefent 
«nterrdde— 
Bon guter Dualität Nurfic-geitreittem 
Gingbam gemadt, voller fbirrcd 69€ 


Roer 
„aar 


— 


RR 
Ducd 


Koupon, da3 Etüd zu 
Nuffle, $1.00 Wert, zu. 


Dreifing Saraues— . 

Don Gingham und * —* 
runder Sals, am Hals und den „iers 
meln garniert, Grösen 36 bid 85C 
62, 81.25 Wert, äU. 2... ser rn 

Kinderleibchen — 

Gefließzte, gerippte ceru Lelbchen für 
Ainder, Gebhen 20 bis 2 oc 270 
Werte, Mittwoch zu...... 

Damenleibchen — 

Fein geripyte armelloſe Lerbchen tür 
Damen, farıch Moich, 50c Merte, 29€ 
tpegiell, Mittwoch, zu. ......... Ui 

Union Suits — 

Hein gerippte, neiliehte Uniun Suits 
tue Mädchen, meik oder ceru, Gröken ? 
bis 12, $1.25 &ierte, 
für 

ZSZweaters — 


Wollene Swenters für MitfeR, mii 
nd Gürtel,— 


Bettlafe 


Mabtlofe, Größe 81 bei 90 — echte ac⸗ 
bi — Bepreren Beitlaten, 4 an jeden 
Käufer, wert $1.75, mit bie» 


fem Eoupon au $1.24 
————çcv 
Beinlleider * 
Für Männer und junge Männer, gut 
emadht, von Sairline Galfimered und 
bebioid, Größen 28 bis 50, Seconds 


von Werten bis zu 84; da® 35 


Baar Zil..ueee 
— Hemben für Männer, von 
R ner » em . u ⸗ 

cales mit gebügelten od. 

ud en Euffs, Gröhen 14% 

5 Merte; 2 


Slippers 
ür Damen, ein oder 2 Riemen, von 
— — ——— det —5 Hagen. 
iſten, Grohen i 
Eomfortkeifien,G 81.19 


8, 82.00 Werte, per Paar.. 
Knabenſchuhe — 

Von Satin Caif, ſolide hervorſtehende 
Leder ·Soblen. Pug Zehen, Kuorpf⸗Faf⸗ 


fon, Größen 7 bis 13%, $2 $1.19 


Wa ſſerglã ſer — 
Gepreßztes Glas, Hufeiſen Bottom 5c 
das Stück wert, Mittwoch, azu ge 


— 
Waſchteſſel — 
Von ſchwerem Blech a, maſſiver 
NKupfer⸗Boden, Drop Griffe, 
Dir. 8 Größe, S2 wert, für.. $1.19 
5 > 


sn 


h 


Garpetbejen 
von langem Belenlorn gemacht‘; ur: 
ad) genäbt, wert 50c, Mittwoch 29€ | 


mit Diefem Coupon, bas Etüd 
Keine Roit- oder Telephon-Beftellungen 
f ausgeführt. 


| 


 Bandrtaätsigtenjend Marl, 
a Koman von Sermant Geiberg. 


(42. Fortfehung.) 

Jols, ber fehnell den Blid ges 
wamndi, erhob fih trog feiner 
"Schmerfälligteit — er batte mur 
ein Bein und aing an einer Krüde 
"— rafe und :idte-mit einem opfe, 
per kaum ſchöner gedacht erben 
konnie. Reiches, natürlich gelocktes, 
duntles Haar lag auf einer bleichen, 
eblen Stirn. Schmermütige, faft 
trankhaft ausfehende Augen Tchauten 
unter Sehr dunklen Brauen hervor, 
unb, wenn auch ber weniger fein ge- 
fhhniitene Mund durch zu ftarfe Lip- 
pen etwas abftach, jo deutete doch der 
Husbrud auf felteneGüte und Milde. 

„sch habe bie Uhr nur noch hier 
bebalten, Spräxlein, weil ich fie einige 
Tage beobachten mollte. Ich möchte 
fie äulein Steibel nanz fehlerfrei 
abliefern. Cin mentia gebt Tie noch 
por. — A einigen Tagen, — in 
einigen Zagen.“ — 
Er Hiturnelte auf bas 


8 


ni 


Gehäufe zu, 


öffnete das Fenſter in dem hübſch 


geformien Kaſten, zog ſeine Uhr zur 
Vergleichung aus der Weſtentaſche 
und nidie. 
Anna wollte aehe d boch hielt 
er fie, noch ein Weilchen zu bleiben. 
„Wie Fleikia Sie Find, Her“ 
- Bol!” warf jie Hin und fireitte mit 


1 
ii 


“ir 


raſchem, teilnehmendem Blick ſeine 


Erſcheinung. Faſt mitleiderregend 
ſtand er da mit ſeiner Krücke und 
doch war der Oberkörper ſo wohlge⸗ 
baut, zeigte ſo vornehme Linien, daß 
der Blick wohlgefällig auf ihm ruhen 
mußte. aaa 
Mas foll man machen, Fräulein. 
Der Menih muh, arbeiten, um zu 
Ofeben. ber liehlih tft Arbeit 
= auch twieber das DBefte. ch ergriff 
dies Handwerk, das ich icäter Lieben 
ot und nicht veriaufchen 
in®T;te, weil mir im Kriege ba Bein 


\ 


erjxhoffen ward. Nun hab’ ich mid 

aud darein gefunden. Unb bar, 
Gab’ ich noch meine Paifion und "ie i 
enifSübiat mich für ba, was ich, 
nnit entbehren muh: Bücher — und 
Theater! Sehen Sie bier!” fuhr er 
fort und öffnete fein Wohnzimmer. 

Anıra folgte mit neugierigem Sn= 
terefie. Bols öfnete einen Schranf 
mit ſehr hübſch gebundenen Büchern, 
; tübte fi auf feine Krüde und z0g 
mehrere derielben hervor. „Theodor 
Pzwen, Hand Hopfen, Goethe, 
Schiller, Lenau, Mörile, Strach- 
wiß. Und Bier, hier Mildenbruc), 
‚Bleibtreu, Prölß, Lilieneron, Arndt, 
: Hendell. ch möchte Jhnen wohl ein= | 
imal etwas vorlefen. Gehen Sie in? 
Xheater? Ah! Shakefpeare! König ! 
R:hard der Dritte! Und Friedmann | 
in ber Bluthochzeit, Kainz im Prinz | 
zen von Homburg, da3 find Leiftun- 
gen!" — 
Anna jehaute fi in bem Zimmer | 
‚um, Das mar nicht bie Einrichtung | 
leines lleinen Handwerkers! Co 
mohnten nur die Gebildeten, die | 
Kuünſtler. Sie mußte zwar nicht ge 
inau, mie eö bei ihnen ausfeh, ihr 
abnte, daß befondere Menfchen Tich 
(fo ihr Heim einrichteten. 
| Seht warb von einem Kunden bie 
Zadentür geöffnet und da3 Mädchen 
trat, mit ftummen Dant den Kopf 
neigend, zurüd. 

„sc danke, Herr Bols,” jagte fie 
danıı. „Alfo in acht Tagen?” 


| „Gemik, aevik, mein erräufein!| c; 


| 


|Bechren Sie mid aütigit einmal] 
wieder.“ — | 
| Hierauf humpelte Bol2, den Run: | 
|ben verjtänbigend, an feinen Ziich | 
Iund Unna nahın ibren Weg im bie 
| Wohnung zu Steibel3. 

Su der Für begeanete ihr Alexan— 
ber mit ber Kollegien-Mappe unter ı 
dem Yrın. Er trug eine bunte Vers 
bindungsmütze, ſah unternehmend 
und morgenfriſch aus und paffte ver⸗ 
gnügt ſeine Zigarre. 


ot! Guten Morgen! Gut geſchla— 


1 
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2 
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I 


und 
| Schnee zufammeit!“ 
Das Mäbchen war bem Stuben= 


| 
! 

; 
aufgebrochene Roſe 
—— 
ten gegenüber ſtets befangen. Seine 


I 
o 
® 
, 
i 


d 
b 


nicht longe zu ſuchen braucht, um 


etwas Geſcheidtes zu ſagen. Aber ſie Krante, deren Wert flieg in ihren 


wagte nicht einmal, ihm ſeine Necke⸗ 
eien zurüdzamgeben, Telbit dann 
pürbe fie gezögert haben, werın fie e3 
erftanden hätte! | 

„Und Gie haben Xhre Re 
Füße — nein, nein, Fräulein Unna, 
kleine F 
das können Sie nicht in Abrede ſtel⸗ 
len! — ſchon ſo früh auf die runde 
F. ihjahrs-Erde geſetzt? Prachtvoller 
Morgen. Wie?“ ſetzie er hinzu und 
ſchaute vergnügt in bie kühlſonnige 
Luft, in der ſich die Schwalben in 
raſchem Fluge haſchten. „ran möchte | 
gleich ei einem Olafe Set heute be- 
jainnen und fi vor Vergnügen einen 
Rauſch antrinken!“ | 

„sa, wer bie Tyreiheit fo geniehen 
Ifann, wie Sie!” fehte Anna an und 
machte eine | 
Gehen. | 

„Wie ſo?“ 

„Nun, Sie ſind doch ein freier 
Mann, Herr von Arnim, genießen 
Alles, was Ihnen Vergnügen macht. 
Ein Mädchen wie ich ...“ 

„Wiſſen Sie, Fräulein, Anna! 
| Sie find zu ernit! Sagie ich Ihnen 
| nicht fhon damals, im Cafe am| 
ı Al.randerplaß, ala der von Gott ge: 
| zeichnete blaurote Schuft, der Schütt, 
| Sie beläftigte, — daft Sie das Leben 
ei wenig bertrau näpcler anehen 
müßten? Wer hat Gewinn — * 
wenn Sie jhmwermütig find?’ Nies) 
Imand! Gie aber haben den cha: | 
den. Sie find doch gelund und] 
fräftig und jegt unter fo guten Men-! 


4 


| 


I 


Ien! Famofe Menfden, wie? Die licher von dem Mitbewohner Luka? | hang heraus, 
Auch feines Bücherſchrankes 
gedachte fie und machte beide Mäb- | 
Sen, namentlih aber Mariechen, fo! 


Klara... na, bie müßte in Erz au2= | 
gehauen werden. So was giebt’? 
nicht mehr in ber Welt!“ 

Anna nidie. An das früher Ge: 
fagte anlebnend, Hub fie an: „Sie! 
| haben ja Recht. Aber man tan’? | 
fih do nicht geben, wenn man e?}! 
nit in fih bat! Gie fehen Alles | 
mit Xhren lebensfroben Augen an, 
laber bie Ding: find ander. — Wenn | 
| Sie wüßten, wie fchmer .. .” 

„Kun, ih meh bob! Gewiß! 
| Sie haben es nicht leicht, Mit Shrer 
| Mutter hbarınonieren Sie nicht. Aber 
jebt ift doch Alles aut?“ | 

Anna zudte die Achfen.. Noch] 
heine Augenblid fanden fie ftumm | 
|ne er.inander, dann fah der Etu-! 
| dent nach der Uhr, fand daburd ben | 
Anlaß zum Abſchiednehmen, reichte 
aa mit ſeinen freundlichen, hellen 
Augen die Hand und ging. | 
| Raid aber wandte er fich noch ein 
mal um und rief: „Bitte, empfehlen 
Sie mich Fräulein Lieschen! Meine | 
Seknfi ht ift aroß, tief wie der At=| 
| lantifche Daean und feurig wie ber | 
Aetna. Wenn's paßt, komme ich 
Inächfiens mal zum Zee." 
Nun eilte er fort. Anna aber bee! 
gab fih an die Hausarbeit, fah hier- 
bin und borthin, räumte den Ar: 
beitstiſch im Berliner Zimmer auf, 
rückte die Stühle, holte die Kleider 
und Stoffe herbei und ſetzte ſich zu 
Klara, die bereits an einem weiten 
Seidenrock nähte. 

Wenig ſpäter wurde auch ſchon 
wiederholt an der Klingel gezogen, 
und das Mädchen mit der eiſernen 
Hand, die Klara in ihrer Gutmütig— 
keit noch immer nicht entlaſſen hatie, 
öffnete den verſchiedenen, kurz nach— 
einander eintretenden jungen Damen, | 

Mährend der Arbeit wurbe eifrig 
und munter geplaudert; dazwiſchen 
ertönte Mariechens Stimme. Seinez 
ber jungen Mädchen trat in die Woh- | 
nung ein, ohne borber der Sranteıı | 
zugenidt ober ein freundliches Wort | 
mit ihr gefprochen zu 


* 


| 
} 
| 


2 QUBH 


| ten. 


‚ beie Ehleimbänte — md diefer Niner vum 
Edrup madt ihnen ein Ende — gewühnlidh i 


Heute befand Ti Mariechen bes 
fonberö mohl. Unb wenn Bas ber 
Fall war, rezitierte fie Häufig Ge- 
dichte. Wie auf Kommando fchwieg 
dann ber Rebefluf. 

„Bon wem if das?“ fragte ein 
aufgemedt ausſehendes, hübfches 
junges Mädchen, das Anna zunächt 
faß und eben auf Klara Anmweifung 
eine Qaille zufchnitt, nachdem Ma: 
riechen ein Gebicht zum beiten ge- 
geben. 

„Bon wen?“ riefMariechen. „Von 
Günther MWallinag, frei nah dem 
Spaniſchen. Die Gedichte müffen 
Sie Ielen, Fräulein vom Rittmeifter.“ 

„Roh eins, Fräulein Mariechen,” 
drängten bie Damaır. 

„Mit dem Küder, Chhelmin, machſt Du 
Seimlid Zeihen Seinem freund, 

NWidft bald ernft, bald Iahit Dur, 

Co daß ganz bermwirrt er fcheint! 

Einhalt tu’ dem lofen Eviele! 

Vor der Eonne Echip gewährt 

Dir der Fächer — fvendet Kühle — 
hm Dringt’8 GSlut, die ihn verzehrt!“ 

„Wunderſchön!“ 

Ja, das können 
Spanier machen. 
un Eſpanol.“ 

Die jungen Damen lachten. „Er— 


auch nur die 
Aſi no habla ſino 


zählen Sie uns etwas von Spanien, 
Fräulein Mariechen,“ bat Fräulein 


von Riitmeiſter. 
Alhambra geſehen?“ 

„Gewiß! Gewiß! Hören Sie, 
ſie jetzt ausſieht. Graf Schack, 
Dichter, ſingt: 


„Haben Sie die 


wie 
der 


* Kay 
h bör 


„Was wed mich? J 
ud, 
ie Tobedfeufsen durch bie Säle Ida 
t Irtaum raufst ebbenb bin durch 
Gemad), 
Und übe fieh’'n die Tönialihen Hallen. 
rn ober, welder Berliens Teppich trug, 
uchbüpfen nun die fahillernden Cicaden. 
ie Schwalbe fhwingt mit ungetwiffen Flug 
H zmwitfhend duch Die ftürsenden Urs 
2 j laden. 
Zeit, da Lindaraia bier geträumt, 
Bei Bulbuls Flöten an dem Mofengitter, 
Ta Mufa bie” fein Feuerroß gesäumt 
Zum Mampf für Leon Manuel, den Mitte 
Das Waffenfpiel, der Laute fani.er Schall 
Die Pracht der seite und der Liebe Stofen — 
2 die RNachti— 


die 


ihr ein leiſes 


t 

s 

* * 
J Her, 

» 

2 


* 


N 


ſchwand — nur noch 
gall 
Sommernacht den 


weichen, 


Aes 


(Eu: Art % mM 4 
Erzählt davon in 


Mit ſanften 


ihrer 


„Guten Motgen, Fräulein Pal: | Stimme hatte die Kranke das Ge— 


dicht vorgetragen. Nun ſchwieg ſie. 


fen? Was machen die Damen? Wie Man ſah, ohne zu ſehen, wie ſie durch 
Ihnen geht, brauche ich nicht zu den Vortrag angeregt worden war, 
agen. Sie ſehen aus wie eine eben wie ſie unter der Erinnerung und 
friiher | unter dem Eindrud der Worte fich| 

| belebt batte. 


Auch in Anna Palzok ſtieg bei 
dem Berauſchenden, das in den Ver— 


weiſe ſchlug als etwas Unge⸗ ſen lag, ein heftiger Drang auf, an Wir müſſen doch die neue Wohnung 
ites an ihr Ohr, aber ſie liebte Dergleichen teilzunehmen, zu lernen, einweihen!“ 

je Sprache, ſie entſprang einem zu ſehen, mit dem Schönen, Großen 
ndigen Sinn und einem Kopf, betannt zu werden, in edlerem Sinne Alexander und von ſeinem Lob über 


zu genießen. Sie bewunderte die 
Augen. 
hatte. 
gen. — 
Und danach verlangten auch die 
Uebrigen. Mariechen begann noch 
einmal — brach aber plötzlich ab. Die 


Wie ſchön das geklungen 
Sie hätte mehr hören mö— 


üße haben Sie nun einmal, Stimme oder das Gedächtnis verſag⸗ dine. 
Plötzlich ward's ſtumm und 


ſtill hinter dem Vorhange, und Klara 
erhob ſich raſch und eilte zu ihrer 
Schweſter. 

Wie eine vom Nordwind geknickte 
Blume 


Sopha. Die Arme hingen ſchlaff 


herab, die Stirn, die Wangen wa⸗ Steidel'ſchen Wohnung erſchien und 
ten bleich, und nur mühſam ſtieß ſie die hr auffiellte, gab er Klara An— 


ihre Wünſche heraus. 
„Du haſt Dir wieder zuvbiel zu— 
gemutet, Kleines!“ ſchalt Klara 


halbe Bewegung zum ſanft, holte Wein, Flöhte ihr ein, rieb | fpräch, an dem auh Anna und fpä- in der 24. Ward, um eine Nachzäh⸗ 


ihr die Stirn mit Eau de Colcane 
und ließ fie Davon durch die Nafe 
einatment. 

„Es iſt nichts Schlimmes! Ver— 


zage nicht. Du weißt, es geht vor⸗ einmal etwas vorleſen zu wollen, wo— 
über. — Und nun ſollſt Du ruhen. rauf er 


Ich bette Dich aufs Sopha. So, 
Kleines! Schlaf ein wenig. Iſt Dir 
beſſer? Siehſt Du, ich wußte es. 
Noch einen Schluck Wein? Und hier 
Selterswaſſer. Ich ſtelle Dir das 


Glas ſo, daß Du es erreichen kannſt. hören, Herr Bols,“ ſagte ſie. Wenn Nachzählung der Stimmen zu geben. 


I 


Sonft rufe 
Mit einem zärtliden Bid dankte 
die Kranke, fah noch, wie Klaras be— 
foraterBlid auf ihr ruhte, und Schloß 
dann bie Augen. — 
Ber Tiich erzählte Anna ausführ- 


Bol. 


neugierig, daß fie ihrer Sahivelter 


borichlug, ihn bo einmal zum Vors | 


lefen aufzuforbern. 

„Das geht doch nicht, Herr Pro- 
fefior. — Schor unferes Liegen? 
megen geht's nicht! Junge Männer 
und junge Mäbden?”" — 

„Aber Klara! Lieschen ift bocdh 
verlobt. Webrigens wie lange haben 
wir ihren Liebhaber icht geieben. 
Willſt Du ihn nicht mwenigjtens ein- 


2 


feicht herzuftellen. 


Diefes Sichten-Huftenmiltel iR; 


5 
: Zauiende von Familien ſchwören auf S 
i feine ihnelle Erfolge, Billig 
{ nub iyart angefähr 32. 
* 


* 


Ihr wißkt, das Fichte in ſaſt allen Rezerten 
und Seilmitteln für Huſten gebraucht wird. 


| Der Grund ift, ba Fichte mehrere beſondere 


Elemente enthält, die eine bemerlenämwerte Mirs 
Lung zue Defänftinung a, Heilung ber Chleinw 
häute der Kehle und bes Halfes Fichte 
iſt für dieſen Zweck berühmt. 

Figten⸗Huſtenſyruys ſind Komblnationen bon 
Fichte und Syrup. Der Syrup“⸗Zufaß veſteht 
gewöhnlich aus einfachem Syrup aus granu⸗ 
Itertem Zucker. 

Um das beſte Huſtenmitt 
men für Geld laufen dann, gießt 254 
Mineg in eine Pint 


te ; 
br Tö 


I 
J 


Yakar 
haden. 


6 el berzuſtellen, des 
Unzen 
Iafde und füllt fie auf 
baufe bergefteiltem Buderforup, Oder 
g nnt auß arllüärten Molaffes, Honig oder 
MalsChrup anifatt des Buderinrups verwen⸗ 
en. Uut jede Weile erhaket Ihr ein bolles 
Bint — mehr, ald Yhr für den dreifachen Geld» 
betraa Faufen Fünnt, Er ift rein, gut und am 
genehm fümedcnd; Kinder nehmen ihn gern, 

She Yünnt merken, wie dies einem Suften In 


einer Weife at Leise geht, bie etivaß zu Des | 


deuten bat. Mag der Huiten troden, beiicr 
und fellfigen, fein ober heftändta Echleim ab» 
fondern. Die Urfade ift biefeloe — entzlirte 
d 
n 
24 Etunben oder weniger, Nu ausgezeichne: 
fir brondtales Uftyma, Helferleit oder irgend 
ein nemöhnlies Hnläleiben, 

Pineg Hit eine ftarf Tonaentrierte Bufammen» 
fegung aus e&tem normenifhem Bichteneztraft 
und ift weliberühmt tmegen feiner fhnellen 
Wirkung bei Huflen, 

Hüte Euch vor Nachahmungen. Verlangt 
von Eurem Mpotheler „2% Unsen Pineg” mit 
Gebrarhidanweilung und labt Eu nials An 
beres aufdrängen. Garantie vollfommener Su» 
friedenficllung ober (Geld folort gurüdcrftattet, 


She Bineg Co., Kt. Mapne, Ind, Un, 


das 


aber lofort — aleich lett — ebe Ibr dieſe Zei⸗ 


4 
Noten.“ | 


lag Mariehen auf dem 


& I 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 11. März 1919. 
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Heilt Enten 
Bruch wie ih | 
meinen heilte“ |" 


Alter Seetapitän Eurierte feinen eigenen 
Brad, nahdem Die Aerzte gelagt 
hatten: „Operation ober Tob“. 


Sein Hetimittel und Buch frei veriandt, 


Napıtän Collıngs fuhr viele Jahre auf ce, | 
dann befam er. einen fhlimmen doppelten | 
ru. Der ihn binnen Kurzem nicht nur 
Wang. an Land au bleiben ſondern ihn auch 
Jahre lang an Beit ſeſſelte Er verſuchte einen 
Dottor nach dem andern und ein Bruchband 
nah dem andern. Keine Erfolge! Schtießlich 
wurde er fi bemußt, daß er fi entmeher 
erner aefährligen Operation unterstehen ober 
fterben müßte. Cr tat feined von beiden, Nr 
I beilte fich felbit, | 


| | 


—— — — — — 


Indeyendent —R 
| 


» 


geitern ihre Berfaifung. und 
Nebengeieke angenommen, 


Konvent foll ensiheiden, 


Selretär ber Arbeiterpartei verlangt : 
Klarheit über Tragweite des Spin: 
nagegeſetzes. Nachzählung der 
Stimmen in der 24. Ward angeordnet. 


— 


Der vollziehende Ausſchuß der 
„Independent Voters' Aſſociation“ 
verſammelte ſich geſtern abend unter 
dem Vorſitz von Wm. Kramer voll-⸗ 
zählig in Wilkens Halle, um die letz— 
7 J lten Vorbereitungen für den am näch⸗ 
EN N a RR || jten Sonntag, nahmittags 21% Uhr, 
ee Ze 8 in der Norbfeite Turnhalle abzuhal⸗ 
ı Lid. wi, ‚tenben erften Konvent ber Organiſa— 
| a 4 DR tion zu treffen. E8 waren außerdem 
| ln 1... 9 Yes mehrere Vertreter von öfterreichifchen, 
| N | 5 m ungarifhen und Schweizer Vereinen 

I— * zugegen, um deren Beitritt anzumel⸗ 
— Pf m den. Die unter Mitwirkung des An- 
| 3 bpalis George Pfuhl ausgearbeitete 
BR | Derfaifung und Nebengefepe wurden | 
—— von Henry Runkel, dem Vorſitzenden 
|" des zuftändigen Ausfchuffes, erläus ! 
tert und mit wenigen Wenberungen | 
angenommen, Eine lebhafte Debatte, 
entſpann fich betreff3 der Anboffie: | 
tung bon Sandibaten, an tmelcher ! 
fih u. U. die Herren U. €. Wehr: | 
wein, Martin Flude, €. F. Pegenau 
und P. J. Nebgen beteiligten. Schließ⸗ 


| 
hat 


tat 


ner und Branen, Ihr braucht nicht aufge» 
idynitten und Ahr braudıt nicht von 
Bracdhbäntern gequält zu werben, 

Raritän Eollings machte aus fi feldft und 
feinem Bultand cin Etudbium — und endlich 
jmurde er dahurd belount taß er die Methode 
fand, die ibn zu einem gefunden, ftarlen, les 
!bensfräftigen und alüdliden Wanne machte, 

ı Ein Seder fann fich derfelben Wietbede bedies 
nen, fie ift einfach, leidıt anwendbar. ficher und 
billig. Dede Berfon auf der Welt, die einen 
Vruh bat folite dad Yuch don Napitän Col» 
$ ings haben, das ausführlich erzüblt, wie er [ih 
ıfelhft Heilte, und mie cber diefelbe Behand⸗ 


lich ein: o : . 
|lungsmetbode in feinem eigenen Heim ohne it» 4 einigte —— ſich dahin, die Ftage 
| gend welde Yeldftigungen befolnen fan, Das 


„aeläftigungen befol der Andoffierung eines Kandidaten i 
<uh und Medisin find frei. Cie werden frei | $i; ü | 
Ian Teams einen Yrucleidenden derfandt, ber | Mir das Bürgermeiſteramt und bon! 
‚untenftebenden Roupon ausfüllt. Genbet J Stadtratskandidaten dem Konvent zu 
| tung meglegt, ı überlaffen. 


| Freier Bruhbnd- und Hellmittel-Roupon. | Klarheit über Spionagegeich. 2 
II Rayt. W. N. Collings (Inc.) Die Forderung, daß eine Entichei: 
| J—— e Saterkorn, 2. D. jdung barüber abgegeben merbe, ob | 
ee —— 
| Erklärung von Morton 2. Johnfen, | Revolutionäre Neutöner. 
dem Gelretär der neugenrünbeten | 
Arbeiterpartei, erhoben. Johnſons 
rer nur Forderung war eine Folge der Ent: 
Iheibung bes Dberbunbesaerichts im 
Yall des bekannten Goztaliftenfüh- 
ter? Eugene Debs, deffen Verurtei: 


Tel.: Weit 2882. 


Bitte 


Berlin, 26. Januar. 

Es wird erſtaunlich viel geredet 
und faſt ebenſobiel gedruckt im rer 
publikaniſchen Berlin. Die gedruck⸗ 
ten Meinungen werden einem bei! 

fung ber höchite Gerichtähof qutge: !Einem Spaziergang durch die Stra- 
heigen hat. Jobnfon erklärte, daß eine | ben nur jo an den Kopf geworfen, | 
Entfeheidung über dad Spionagege- md jeder, der glaubt, der Melt nur! 
fe nötig ei, Damit „bie Bürgerfchaft | etwas halbwegs neues zu fagen — 
nicht zu zittern und zu befürchten und wer glaubte das heute nicht? 
brauche, daß jie, wenn fie fragwür= |-— findet feinen Druder und Wer. 
dige Handlungen derer, bie verfuchen, |Teger troß der Wapiernot. Daher 
die Gejchide des Landes zu leiten, bat die Revolution, eine alte Er. 
en fih einer Verhaftung aud=|fahrung beftätigend, wieder eine 
ehe,“ ſtattliche V Tages 
tz — SEN liche Vermehrung der Tages. 


zeitungen gebracht. Von der 
p = Smeiger a - —* —* führenden Berliner Bartelseihum 
arttian League hat geitern ihre Or= | gen ift eigentli ine ei . 
ganiſation perbofitänbigt. Bertram 5 Bent) Teine eingegangen; 
M. Winiton wurde zum Präfidenten, 
Gapt. George Hull Porter zum Se: 
kretär und Frederick H. Rawſon zum 
Schatzmeiſter erwählt. Legterer iſt 
Präſident der Union Truſt Co. 
Nachzählung in der 24. Ward. 
Countyrichter Scully genehmigte 
weiſung, wie ſie in der Folge behan⸗ geſtern das Geſuch Joſeph Pionkes, 
delt werden müſſe, und daran des geſchlagenen Kandidaten für bie 
knüpfte ſich ein allgemeineres Ge⸗ demotratiſche Stadtratsnomination 


— — m en — 


mal zu einer Taffe Tee einladen? 


| 


Nun Ann bon! 


erzählte ina auch 
Klara. 

Ja, ja,“ lachte die Letztere. „Aber 
ein Tunichtgut iſt er doch. Jetzt hat 
er ſchon wieder eine neue Paſſion.“ 
| Eie unterbrab fih um Annas 
willen raſch. 

| „Men? Wirklich?“ fragte bie 
|Krante abnunaslos hinter ber Gar- 


„Sch meine, daß er Lieschen nicht 
treu iſt,“ lenkte Klara neckend ein. 
| Das Geſpräch ſtodte. Vielleicht 
verſtand jeßt auch Mariechen ohne 
weitere Worte. 

| A v - 


| MS Bols acht Tage fpäter in ber 


ihr Betrieb gelegentlich durch ſpar— 
takiſtiſche Uebergriffe mit Maſchi⸗ 
nengewehren und Sandgranaten 
unterbrochen wird. Das ſtört die 
Gemütlichkeit nicht weiter. Nach 
ſpäteſtens acht Tagen ſitzt man doch 
wieder an ſeinem alten Platz. Die 
ſeit dem 9. November ſiegreiche So— 
zialdemokratiſche Partei hat infolge 
der Spaltung ihrer Anhänger ver- 
ſchiedene neue Tageszeinmgen in 
iter Mariechen teilnahmen.  MWeiljlung ber abgegebenen Stimmen. die Welt gefekt. Der alte „Vor. 
|Bols auf Klara einen fo günftigen | Pionke it von Ald. Frank Roeder |wärts“, das Stamm- md Leibdfatt 
| Einbrud machte, erinnerte fie ihn vor | mit 53 Stimmen Mehrheit gefchlagen der Partei, gilt natürlich, weil es 
(feinem Fortgange an das Anerbieten, | worden. Pionte, der feitdem eine No- | Regierungsblatt geworden iit, bei 
minationgpetition als unabhängiger | den Unentwegten der Linken jetzt 
Stadtratskandidat eingereicht hat, als verrottetes Bougeoisblatt. Hei— 
gab folgende Erklärung über ſeine liger Bebel, wenn du das erlebt 
Haltung ab: „Ich habe eine Nomina⸗ hätteſt! Die Oppoſitionellen ſam— 
Klara, ihm ſogleich einen Vorſchlag tionspetition als unabhängiger Kan⸗ meln ſich um die Freiheit, die Ne- 
zu machen. didat eingereicht, weil Ald. Roeder publik um die Note Fahne Jene 

„Wir würden gar zu gern Alle zu- ablehnte, ſeine Zuſtimmung zu einer | das amtliche Organ der Inab- 


— hängigen, dieſe des Spartakusbun⸗ 
xy en J redungen Alides, Die „Republik“, die die Eigen— 
einer Zuſammen unft mit ihm. Ich heit des in Deutſchland auffälligen 
dann traf ihn am Dienstag vormittag, doch Antiquadruckes hat, ſchillert zwi 
Ja, bitte, ja!“ rief Mariechen, für gab er feine Ant b er fich zus —— — ee 
die Bols' Stimme einen unendlichen einer Nachzählung verſtehen wolle, da partatus Lamm * ihm aber nicht 
ıWohlklang Hatte, Binter dem Vor=|er erft mit feinem Anmalt Rückſpra⸗ Janz verabicheuen: de äußert fie 
Iche nehmen wolle. Zu einer weiteren pre AMbneinma ae 5 Sn Mamio 

ß mit felben Tan fi pi Abneigung gegen die Regie— 
| Zufammentunft am jelben Tag fan rung Ebert-Scheidemann. In je 
ler fich nicht ein. Jch rief ihn am fel- dem Sal en uarigee gi 
ne i em alle sit die „Republif” für 
g auf und fragte, ob er feine Internationale und Pazifismus 
Zuſtimmung zu einer Nachzählung 4 en 
geben wolle, ober ob er mich zwingen 
wolle, eine Petition al3 unabhängt- 
ger Kandidat einzureichen. Er verinei- 
gerie eine Antwort, ertlärte aber: 


| 
| 
| 


rem ſehr zuvorkommender 
Weiſe einging. Und dieſe Zuvor— 
— * veranlaßte wiederum 


* 


Sie uns einmal die Freude machen Ich hatte 
wollten, Abendbrod bei uns zu eſſen, 


S 


> 


(Fortiebung folgt.) 
ie 


Gejunde Lehre. 


Kugel aus dem Revolver eines Poliziſten 
| zwingt Autorafer zum Halten. 
| ‚ Der ber Weit Chicago Ave.:Be: 
zirklswache zugeteilte Kraftfahrrad— 
—2 — Sn D. ne 2 Tun Sie, was Sie wollen.“ Er ver 
kürzlich nach gründlicher Ausbildung — A ei 
in der Great Lakes Hlottenfaufe | —— Sri eine weitere Zu 
die Matrofenuniform aus: und die) ſammenkunft für Freitag vormittag 3 — 
| Potisiftenuniform die er bereit friis | Die ic} nicht einhalten tonnte, da ich |0@° dreimal wöchentlich ericheint. 
|Ber getragen hatte, twieber anzog, hatz | Interichriften für meine unabhängige |" der „Noten Fahne” ſchrieb Roſa 
ite bon ieber ben Ruf —J— ®. uten | Petition fammeln mußte. Jh iverde | Xuremburg ihre Leitartikel, in de- 
—— Und nicht mit Unrecht, das er —3 Er 

tote3 er geitern. Dem Boliziften be- * Fehen, wenn Die 
| gegnete geftern am Spätnadmittag rar = iſt. und werde 
jein bon einem jungen Burfchen ges | 2. ‚Hoeber unterftügen, tvenn er 
lentter, mit polizeimibriger Ge: ſiegt. 
ſchwindigkeit dahinſauſender Kraft⸗ Zac ar | 
| agen. Der Beamte bedeutete dem; —- Im bäpftlichen Sonfiftorium ı 
L 


Reklameträger, die mit dem Bild 
eines weiblichen Kopfes mit roter 
phrygiſcher Mütze die Leipziger 
Straße durchziehen. Dann haben 
wir noch den „Roten Soldaten“, 
ebenfalls ein Organ der Radikalen, 


K Leute 


Es koſtet nichts, Dr. 


— — —— —— 


nen ſie die Diktatur 
riats verkündete, und ihre beiden 
enker, anzuhalten, und gab, als die— | in Rom murbde geftern die Ernennung | 
fer der Aufforderung nicht entiprad, |einer Anzahl ameritanticher Biichöfe ! ner Nranfhrit oder 


li, 
Ipeziellen Ropanze, Privateigen 
tun und Klafjenherrichaft, mit täg- 
' 
le...en Schuß ab, der den Unbotmäßi- |ıınd Erzbiichöfe beftätiat. 6 — 9—— 
gen in das linke Handgelenk traf und ß 


a a j | methoden jlir Aber 
| ®r _— ⸗ * | — Die vierprogentigen Bonb3 der | —— Magene, 
ibn zwang, fi zu ergeben, Ehe er| ir ns: J— Leberleiden, SRatarıh 
en 2 0m 22 8 : ‚ersten beiden reiheitsanleiben fön= zonifhe Ararntbeiten, 
Img das Gefährt anhalten —A | nen für folche der neuen melche mit! Aluflörunaen, anftels 
ſtieß es ge Goſſe ee wer fende Stanfbeiten 
|Nieß e3 gegen beı Goffentend, und viereinhalb Prozent verzinft wirb, | Nervenfätnäde, dr. 
as rechte DVorberrad wurde zer— umgetaufcht werben — nifge, private u. alle 
Itrümmert. Der Verivundete turbe | j | — 
von der Polizei nach dem Arbeits- — Dr. Julieta de Renſchaw, ein ae . derne Behandlung, 
| baushofpital gejchafft und entpuppte | weiblicher Arzt in Yuenos Aires, iſt Ipie Z0E. Tarp fie armmenel. Deingen Die G6 
'fih dort ald der 18jähriae, Nr. 215 | dort Kandidat für das Abgeorbnetene | 


funrdbet, Stärte und Qebenlraft pre, 
Dad außgeseihnete bentihe Heilmittel D14 
Nord Fairfield Abe. wohnhafte Leo— haus; ſie iſt der erſte weibliche Kon— —— an — —— = wo 
Inarb Barrigan, Der Kraftwagen war ! greffandidat in Argentinien. eelait A A 
iturz zupor feinem rechtmäßigen Be: ı | erfolgreien und ebrlihen Behandlung | 
Tiger, dem in Evaniton mohnhaften | F PB Font Ste nichts. PER SEI AG 
IR. 9. Botum, geftohlen worden. einen gewiſſen Walter Holy und | „Kuzimen Ete fotort, eüe She 2eiden weite | 
Als der Teilnabm? an dem am ‚einen vierten Mann, beifen Namen ı Nein Beilverluft Dr, Ros Bereihnet fo tue 
legten Freitag verübten ——— jex nicht angeben fonnie oder wollte, RE —— = 
auf das Zmweiageihäft der Did Rofe |als feine Spiehgefellen. Soleph To— Sapıi | 
| Tifillin- Company, Nr. 4330 Süd maswicz und Holt — — ——— | 
Aſtland Avenue, verbochtig wurde gleichfalls verhaftet, während der 4 Sabre auf demfelden alien Pag, | 
gertern an der Halited Straße ein | vierte im Bunde, welcher nad) Angabe | Ein sradnirter und usen ſicier Arzt seit 1882 
gewiſſer John —3 Haft | der Häftlinge der Unführer der Bande! 35 Süd Dearborn Strafe | 
genommen, Der Häftling, ber ziwisima und erft Türzlich, wie er ihnen Ge Runter, J— 
fen ben Sohlen feiner Schuhe ſis ähn haben * einem MR nun vn lne Gievaier sem b, Bier. 

| verfted: Hat.c, geftand angeblich die] Raubzug in Montreal, Kanada, teil>| „Ghseditunnen: wäre bon D AiTegene bis 
Zeilnahme an bem Ueberfall ein und nahm und dabei $4500 erbeutete, fich | 1: ara tag, Yiittmoß, Öreltan u 
bezeichnete feinen Bruder Sofeph, noch auf freiem Fuß befinbet, | Te EB wird Dentih" 


is 
9,11,13,15,18,18,20,22,23,25,27,29,80ıma 


gefallen und zufrieden "ellen. 


rn 
1 


| 


t 


fie beftehen alle weiter, au wenn | 


des Proleta⸗ 


Noß wenen irgend ei 


iournaliſtiſchen Tageswitzes 


Ri | 


MARGARINE 


feinfte Brotbeftreichung 


einen Gefhmark und ein Aroma, die 
FJede Zu— 
iſt bekömmlich, geſund und wird auf 


Eurem diſch und in Eurer Küche jeden Tag 
gebraucht. 
Wir garantieren Zuſriedenſtellung. 


Beſteht auf Good Luck. 


Wenn Euer Händler ſie nicht liefern kann, telephoniert uns. 


John F. 


Jelke Company, 


Waſhtenaw Ave, und Bolf Str. 


Der Dien]t von Fachleuten 


zum Aupajien von Telephon Wisurse 2697 
Apparaten für Mihgefaltungen, 
Stüßbändern und 
Brudj- 
bändern, 


GummisStrümpfen und Gapporterd, 
Künktlihen Armen und Beinen 


fteht unferen Kunden gur Berfügung. 
(Seit 58 Jahren etahlirt.) Fabrik: Preife 


HOTTIN RE 2 -803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave, 
DiB 6:50 Abds. Sonutaaſs von 913 Uhr Bosm. 
Unpaffen und Borkaufen erfulgt nur in 
(Benupt den Hahrftufl.) 


ee Berfaufsranm, 6. Sleer, 
chi in der Apotheke, 


lichem Untergang bedtohte. Auher 
dieſen Tagesblättern, die auf die 
Maſſen rechnen, haben wir aber | 
noh Neugründungen, die mehr — 
Ausgeburten einſam wandelnder 
(Seiiter, revolutionärer Eigenbröt-) - 
ler, jind. Daran hat e3 in Teutid)- 
land nie gefehlt, und in Berlin) 
jhon gar nid. E3 gibt jeßt eine! Draperien wie bie in bem beiftehen- 
eanze Menae großer Geifter beitbenMufter gezeiate werben befonders 
uns, die mit dem zur Schau getra-;gern an feidvenen Rüden getragen. 
genen. Gefühl „So muhte 63 fom-|Diefer Rod ih 11% Yard weit am 
men!“ amd „Wer hat e3 euch dennjunteren Rand; man trägt mit bem 
porbergefagt?” über das Pflafter!oben gefältelten Rod einen Gürtel. 
wandeln und die Revolution nur 

als eine beilaufige Erläuterung ihrer | 

cigenen Werfe auffafjen. Dieje ber- | 

ſchaffen ſich ſchleunigſt einen ideali⸗ 

ſtiſchen, aber verblendeten Verleger 

und ſuchen ihren umſtürzleriſchen 
Meinungen in einer neuen Zeitung 
oder Zeitſchrift weitere Geltung zu 
verſchaffen. Oſt dauern dieſe Zei— 
tungen nicht über zwei bis drei 
Wochen hinaus, und ihr Inhalt iſt 


Mode-Neuheiten. 


u 


(Eigendienit der „Ubenbpoft“.) 


Rockmuſter. 


meiſt die ödeſte Senſationsmacherei 


Das Maleriſchſte an ihr ſind ihre 


bei erſtaunlicher Armut an wirkli— 
ten Gedanken. Da haben wir den 
„Noten Galgen”, internationale 
Zeitichrift für alle Tulturellen Sn- 
terejfen, offizielles Organ der deuf- 
ihen Soszialariitofratie. Der „Gal« 
gen” itt night jo gefährlich, wie cr 
mit feiner Nufmahung auf rotem | 
Papier (der Leitartikler unterzeich- 
net ſich „Der Henker“) ſich aus⸗ 
nimmt. Er ſucht nur die Spieß-— 
bürger zu verblüffen und ihnen den 334 
Glaͤuben beizubringen, dal; fie fir) Material. 
ihre 15 Pfennige die Erzengnifle ei! Schnittmufter Nr. 9191 in Grö- 
ned ganz wilden Gehirns ermwür-|Ben 26—32 Zoll Zuillenmaß und 
ben, was gar nicht der Fall it. Alle|für junge Mädchen im Wlter von 16 
diefe Organe haben einen jtark in- und 18 Jahren. 
ternationalen pazifiſtiſchen Ein— 

| 


Jia 


Größe 26 erfordert 47% Yarba 36 
Zoll oder 3% Yards 44 Zolt breites 


Schnittmuster Find unter Angabe ber 
newünfchten Größe nnd der betreffen“ 
den Nummer gegen Cinfendung von 12 
Gents zu beziehen burd; die „Mobe- 


ichlan. Das ift ach der Tall bei der 
Aktion des Schriftſtellers Franz 
Pfemfert, der ſchon vor dem Kriege 
da war. Mehr in das Gebiet des abteilung“ der „Abendpoft“, 223 Weit 

| ichla» | Waihingten Str., Chicago, IM. Chede 
gen Neugründungen, tvie die B. 5. und „Monen Orders“ foliten auf „Ihe 
an Mütter (tat B. E. am Mittag) | Abendpoft Ev.“ ausgeftellt werben. 
od.r die Freie Vrofie, deren Heraus- 
aeber in einem begeiiterten Xeitar- 
tifel Kürzlich nicht mur zur Tole—⸗ 
ranz, ſondern auch zur Ausübung 
der freien Liebe aufforderte. Zu 
letzterem Zwecke ſind in Berlin bis— 
her noch niemals Blätter gegründet 
worden. Es war das durchaus über— 
flüſſig. Und das wird man wohl — 
auch von dem größten Teil dieſer 


le Life Herb Remedies 
Tagesliteratur ſagen können, die 


jet den Marft md die Gehirne | Kräutertees Nräutermeine 


überſchwemmt, um in en * —— 
8 Geheimnis Polichinells Spenene Micungen für Aituma Mbenma- 
Kultur daß Seheimni 7 omas. Sugertranibeit Valtenfteine, Haut- 
zu ofienbaren. nantheiten. Biniotmint, cron Verſtonung, Dia- 
| acıleiden u Gas, Wairerinct. Nervuiität ar. 

—— 


\iene Alınden VBennätien Gutzsündungen der 
re 
— Manael. — „Warum hab'n | 


Blate Nieren, Yungen und Ger; Yirernvertai- 
fung, Kranenfeiben, tninie ihr alle auftedenden 

di’ denn wieter heima’ichidi von der 

Studi, armer Sepperl?“ — „D mei: 


‚ i e ri 
BE een u Bab 
All's wät recht g'weſen. Bloß s Pul⸗ 

ver hab’ i’ net erfunden, hab'n ſ 


Fioda Yoga, 11H A Wel$t 
g’fagt.” "xeleppen: va & 


— Tas befondere Kennzeichen. — 
Einbreder: „Im Stedbrief fteht „IE 
beſonderes Kennzeichen: „Schöne, 
vollſtändige Zähne“. . . . Da will ich 
die aber zus Verſicht jetzt immer zu 
Hauſe laſſen!“ 


31.00 
die Rlaiſche. 
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Chicago, Dienstag, den 11. Mär; 1919. 
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Stamps 
frei 

mit 
jedem 
Einkanf 
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. Heue Bondausgabe, 


- 


A SID UELI tor oe 
“er Wu D#; NK 


Umionit an Brudleidende \ 


> 


3000 Leidende follen freie Probe Plnpao erhalten. 


Aidıt notwendig Ihr Leben lang nuklofe Bruhbänder zu tragen 


‚Diefet freigebige Ancrbieten ftellt der Er» 
finder einer munderbaren „Tag und Natit 
lang” wwirlenden Metbode, welche aehraudt 
werden foll, ım die eri&latften Wiusleln au 
ktärten, und nadıber die fhmerihaiten Bruch. 
bdander und die Notwendigleit der gefährlichen 
Operation abzuſqa ffen 
Nichts zu zahlen. 
5000 Leidenden, welhe Ihreiben 
geplceme Quantität 
LATAO nmionit zır 
geiandt, um ite au be 
Sübinen,es einer Itren- 
gen Probe zu untere 
tverten. Für dieſe 
PLAPAO®Trobe wird 
keine Besahlung ver- 
langt, weder jest nodı 
fpäter, 


Stadtrat beidjlieht, Bonds im Be- 
trag von $10,750,000 auszugeben. 


DE 


i von 


| $1.00 
| ober 

| mehr. 
Dieie 
mit ben 
rengulä- 
ren 

S. & H. 
Stampvs, 
die mit 
allen 
Ein 
fäuien 
gegeben 
werben, 


| Abitimmung am I. April. 


„A“ ift da3 erweiterte Ende de® PLAPAO+ | 
PAD, mwelöes über den abiterdendben und ne | 
'hwädhten Mußfein liegt, um ein weitered | Ippoiition gegen Aenderungen in der 
Nahacden derfelben zu verhindern. Verwaltung. —Ald. Lyle geinelt Blan 
„B*“ ift da8 entfprehend aefurmte Nolfter, | : i i ; > 
| 25 deract ansubeingen ift daß e& bie Brut: | reicher Privatintereffen, Stadtver⸗ 
oaAfnung verſperte und den Inbalt der Saus · woaltung zu kontrollieren. 
böble am SBorbrinaen nerbindere. In dem Row 
fier tft ein Behälter, An diefen Webälter wirb 
eine wunderhar abior- 
bente, aftrinaente Me 
difation getan. Sohald 
diefe Mebilation durch 
die Körperwärne auf 
gelöit wird entmeiht 
ie durch Die Tleine 
Delfnung „C* u. wird 


ich 


d eine 


Derausgabung von Bonds im Bes | 
trage von $10,750,000, über die die | ti N [ 
Bürgerfhaft in der Fommenden | ve 
dagan m. ed | Aprilmahl abſtimmen ſoll, beſchloß ee 
Haut mufacfangt, am der Stadtrat in feiner geftrigen Sit: | Be 
en mes izung auf bie Empfehlung bes ftabt: | 
d rätlichen Finanzausſchuſſes. Nicht 
u eine Stimme wurde gegen den Vor: | 
ichlag abgegeben, der dur die! 

jchlehte Finanzlage der Stadt bes | 
De Se 3 | dingt wird und durch die Oppofition, | traftiveın Satin und an den Sciten drapiert 
nit Dadurd biefer | die gewilie Elemenie gegen eine ans | SR * mit Convertible Kragen md tiefen Man 

; | — VJ ſchetten — das abgebildete Modell, $45.00 

| 
| 


Schneidet obigen Koupon aus 


Kloderne Hauskleider für 
das zeitige Frühjahr 


Haus-Hleider aus beſter Qualität Gingham oder Percale, in 
hübſchen Plaids und ſchönen römiſchen Streifen. Die hübſchen 
Kragen und Manſchetten ſind in 

Weiß oder kontraſtierenden Farben 
und die Skirts haben zwei ſchöne 
Eport-Tafchen, loje oder anichlie- 
Sende Watit Line, 
ſpeziell offeriert 
zu 

Hausfleider aus nauyblauem fi- 
gurierten Bercale, dreiediger Hals, 
zwei Zaichen anı Sfirt und befekt 
mit gefchneiderten Bändern aue 
demselben Material, > 
ipeziell zu . $ .95 
_ Die Farmerette für frühgzeitigen 
Frühjahrs-Gartenbau, gemacht aus 
Khati Twill u. Knöpfen, hoher oder 
niedr. Hals, Gürtel an Waiſt und 
zwei große Taſchen, 
ſpeziell zu .. 

D 


95 


Stoffen: 


Gewebtes, Corded und bedrucktes Madras und 
82.25 
| $ ® 
| 
| 


Speziell! Tulibees, 6 
ähnlich wie Weihfiich, feine Qualität, per Prund.... @ 


Neduziert die Lebenskoiten und aeniet zugleich ein Weiß— 
fiich- Dinner zu dem niedrigen Preife von 6c das Pfund. Das 
Ver, St. Büro für Fiſchzucht indoſſiert dieſen Fiſch md empftehli 
ihn als gutes Nahrungsmittel zu einem mäßigen Preiſe. 


Siebenter Floor. 


Reguläre 310 bis 518 F. E. Foſter Co. 


Schuhe, ohne Rückſicht auf den Wert, zu... 


Noch eine gute Auswahl von den meiſten populären Moden. 

Ueberſchußlager, aufgegebene Partien, einzelne Partien und 

unvollſtändige Gröhen von Damen- und Kinder-Stiefeletten, 
| m Oxfords, Rumps und Rarty Slippers. 

Die feiniten Schuhe für Straijen-, Drei: und 
Tartv-Gebraud, in allen beliebten Lederjorten u. 
bübjichen Kombinationen, von den feinen, jtarfen 
Boots bis zu den jchöniten Rumps, Orfords und 
Slippers, An fchiwarz, Iohfarbig, weiß u. Farben. 
Eine Sammlung wundervoller Schuhe, deren Be: 
jchreibung unmöglich iit. F. E. Foſter & Co.'s 
Schuhe und Oxrfords für Mädhen und 82 95 

. 


Kinder, das Paar zu 


man Wraps für Inmen 


Neueſte Frühjahrſchöpfungen, 
ſpeziell markiert zu 


529.00 


Eim üußerft prädtincs Modell aus bo 
feinem reinmwollenen Rombom, in ausac 
mäblten Farben, durdhiweg gefüttert mit at: 


Hören Sie auf 
mit dem 
Bruchbande. 


ZJawobhl, horen Sie 

anf damit, denn Eie 

wiſſen aus eigenerEr⸗ 

*ahrung, daß es mur 

ein faliher Dalten ar 

einer fallenden Mauer 

it, und Bab es Ahre 

Gclundheit unternräbt. 

weil es den Butlreid. 

lauf zurückhalt War— 
um follten Sie es alſo weiterhin tragen? — 

Es a eine beffere Art und Sie donnen dies 

ieh koſtenlos etproben. 


Für doppelten ck gebraucht. 


Erſtens: Der erſte und wichtigſte Zwed der 
PLAPAO-PADS beruht in beitändinem An- 
Kıingen an die erfälafften MuSfeln ber 
PLAPAO genannter Medizin, welche zuſam⸗ 
menz;ichender Natur ıft md zufammen mit dei | 
J dienaien in d Meriainnimafie Erhühr | 

anfea beabfichtiat um aut joy; 
3 Tseife die Musfelhr am befehen und m" An 
ibre normale Stärfe und Claftisität ‚urüdsu- 
verjegen, Dann, ımd nur dann, fönnen Cie 
erivarten dab der Vrudh dherichwindet. 

Sweitend: Ta fie Telbftanhaftend aemab: 
nd, abiichtlib, mn Das Puliter am Nutichen | 
su verbindern, haben fie fih al!o al& ein wid. 
tincd Ndjunkt heim > Thalten von Brüchen 
bervfihrt die in Brüchband nicht halten Tann. 

Hunderte Leute, alte und junge, Itellten 1ich | 
Cor einem zum Abnehmen bes Cides beremhtin. 
ten Beamten cin und ſchwuren, daß PLAPAO 
Yaps ibren Bruch heilten — in manchen 
Fällen die ſch niten Arten — welde (don 
lange Seit beftanden. 


ie 
en 
er lange 
Ende de3 PLAPAO- 
PADS -meldes über 


Oeffnung zu ſchlie⸗ 


iſt das 


Jubiläums-Verkauf von F. 
E. Foſter Schuhen 


* 
c 


Dritter 


Floor. 


des törvergerũſts er eye * 

PLLAPAO- PAD | geimefjene Erhöhung der Steuerrate | wert, at 825.0, 
nötiee weiiatelt | machen, bie der Stadt bie nötigen | 
Cinnahmen ſichern würde. Dieſe 


ÖFFNUNG HERAUS 
Stüse verleihe. 
Glemente, das Chicago Bureau of | 


Seide- und Sergefleider für 
forpulente Danten, zu 


518,50 


Kleider, die nach jugendlichen 
gemacht ſind, in denen forpulente 
ſchlank ausſehen. 


Diem 


NA it 
58 


Beweiſen Sie dies auf meine 
Unkoſten. 
| Cenden Cie fein Geld, AG wilr es aut| Public Efficiency und ähnliche Re: | 
— en zzchen. deß Sie formvereinigungen, ſind mit der Ver- 
Wenn die ſwachen Muetein ihre Kraft und ausgabung der Bonds einverſtanden. 
Deobnbarfent miedererlengen— 
Und die häßliche. 
Cr cmulit verſchwindet ⸗ 


und 


Modellen 
Figuren 
Gemacht aus ſeiner Qua 
und ſchwarzem Serge mit 
Kragen- und Knopf-Beſaß, 


gefabtiiche Das Geld, das durch den Verkauf 
der Bonds gelöſt werden wird, ſoll 
zum größten Teil, $9,500,000, zut | ee 
Bezahlung von Schulden der Stadt | ® und Zaffeta-Scide in fhivara und Yarben im 
‚benußt iverben. gr den meien a pe 
Sat Ar Prud, Drabuft an der 12, Str., defjen Ko: 
en mir wärm- | jlen fish bedeutend höher jtellen, als | 
re urfprünglich berechnet worden war, | 
250,000 verausgabt ers 
fhuldet einem | 


fhmerzende, 


r tüßr 


74 


auf 


Angt 
rei? 


ung des Put 
if Ant 


* 


t en ih 
yaftigfeit, Energie 


c 


Cie willen, 
und Cie werd 
it ih in 


frete Prebe 


B 
under 


G 
Bumca 


mi 'follen $1, 
‚Senden Sie hente um die freieProbe | ven. Die Stadt 
den Ele Bein Gelb Dem die Ireie Brote Bänkerkonſortium 81, 750. 000, die ſie 
| BLAPAO Toter Cie car mi@t®, bennod ze. geborat hat, um die Gehälter der 
Beitändige Tag- n. Nadıt-Wirfung. | bringen as mehr wert if als Fehr biel Geip | Hädtifhen Angeftellten im Frühjahr | 
es Außerordentliche Erſparniſſe in den folgenden 
Eine verſpätete Sendung, die 
vor über einem Jahre gekauft 
wurde, iſt ſoeben angekommen. 
Männer haben hier eine wirk— 
liche Spargelegenheit! Alte 
Qualitäten und alte Preiſe; ga— 
rantiert echte Farben. Einfache 
oder doppelte ſeidene Loops. 


Km, 


Jubiläums-Verfanf Seiden- und Aleideriofen 


36: zöllige Chiffon-Taffetas für Dielen Verkauf, ausge— 
zeidinete Qualität für Suite, Kleider, Sfirts etc, $2 25 
fpeziell bie Yard zu ......... . 


F bedrucktes feines Percale in hübſchen Streifen. 


Schlichte Farben Pongee und Seide, Finiſh glän— 
zender Twill. Flanelette. Hübſche Streifen. 


Schwere Qualität doppelte Loop Seiden Frogs 


I0-zöllige farbige Grepe de Ghine, in Zira: 
Ben und Abend: Schattterungen, die Hard 


Gine hübiche Auslage von nenen Frühjahrs Sheer Stof- 


$1.00 geitridte Tanten» 


Union Suits 


Gıtra Größe 
Reine weiße Baum 
wolle, fein gerippt, ganz 


65€ glänzende Seide-Lisle Damen- 


St ” 

we 

Strümpfe 
MahagonisfFarbe, feine 

Sauge, vollfonmen naht 


Senden Sie Konpon heute an 
FLAPAO LABRORATORIES, Inc. 
Bloc 1906, St. 
um ſteie Probe PLAPAO und Bnch über 
Bruch. 


Louis mn 


* 


—— was — J als ſehr viel Ben 
Sin 5 tendive 2 des PLAPAO-VXchmen Sie dieſe freie „Probe“ heute an und Natron “fs 7 | 
„Ein oSemertendtwerer Bun De A en jotancı Sie leben, top fein, wait | DOTIGEN Jahres erhöhen zu fönnen, 
verpältmibmüßtg furzen Zeit, tele es mimant, | (ie Diele Gelzgenheit benueten. Schreiden Sie) und weitere 53,384,276, bie fie eben: | 
m Rci su erzielen h nod c satte, oder jet > . r ö j 
it 3 Yu * — die Wirfung um | —— — und Sie inerben y Retoutvoſt ſalls in der Hauptſache zum Zahlen 
* Saa nıd "ort Iana mühs | Die freie Probe ‚APAO emyfanaen mit e'!*| .. Br * pr : * 
— ————— — a Sant lang, mad ı ner Geichenterenplar des 48ſeitigen Nez | VON Gehältern und anderen dringen 
Da gibt c3 fein Unbepagen, feine Unpäp, | de®, Herrn, Stuar: über Bruch, weihes volle, den Ausgaben aufgenommen hat. 
lifeit. feinen. Ehmer, Denttoh mag man | uslunft über die Methode enthält, der in], , ER = —* weil 
(minten oder wamen, arbeiten oder ruben, font | Rom ein Diplom mebit Gntomeeilte, und In | Leptere Anleihe wurde nötta, wei 
— unlichLar den ‚| Baris Tiplom nebit eritem Preis zuneliroden 3 — 5 ro, ⸗ 
ee a; In wirt rare" der — 
deren fie bebürfen, um ihrem nmaturgemähen | her Gebrese leidet, befiten follte, lizenſen ein Defizit in den ſtädtiſchen 
e 3 3 3 3GEinnahmen verurfacht hatte. Außer⸗ 
e künitlihe Ctüge eines Truhoandes oder | ten. Tie Aadfrage Mird F ß fein, Um | SEAEILJERKEL W —* —E 
onftiger Vorrichtung zu dienen. Enttauſchung au vermeiden, [reiben Eie jeht. | dem ſchuldet die Stadt der Abwaſſer⸗ (a . sn; 5 J 
“ 44 v — — — 4 — | 
Grflärung des Plapav-Rade. |behörde jehr große Summen für fg fen_in_behrndter Georgette und Ghiffone, für Gowns und Eh — ß J 4 . ic Yeibden | 
Der Grandiag, auf Dem Die MWirfun e! \ Ze : ni s a xhread ertra Grö z ⸗ 
, Sictune ber | Verbeſſerung der Straßenbeleuch- J Bluſen, 40-zöllig, die Yard zu F1.65 bis $3.50. x vroße Damen 
AL. I-FADS berubt, Tanıt an der Sand We * or | nn ann namen, » Sommer - Gewicht, 
der beifolgenden ufirationen umd der fol tung. Diele legteren Schulden rüb: | f i u ee a 
De SER tirien erden: | ie EEE Horri Schwarz ĩ ie wir b ö ofeh⸗ einer Bet, | 
Das PLAPAO-PAD mird aus ftarkent, | ten aus der ? miszeit Carter gartt a [en 10 SCH breit, Die © F — —— 82 15 Lisle-Fad Swiß— 
bicnfemem Material „E* angefertigt, meices | = fr — oi * be: len, „ou Drei, Die Yard Zu — Lisle-Faden, Swirß— 
entworfen wird, um mit den Yewegunaen des ſons her. der nt Der Abwaſſer e 
Korrer3 übereinzuftimmen, und wollftändie | |börde den Kontrakt abichlok, obwohl | A Fonlard- Seide, Re ⏑⏑—————— 


54 36ll. rein— Ganzwollene und! 


Adreiie | 


bequem zu !ragen zu fein. Deffen innere Rläs 
&e ilt anhaftend (ähnlich, cher dennom ſehr 


nerfhieden bon einem Heftpflafter) — ım das | 


Tolfter „B“ am RutiMmen ;n verhindern. 


Weupende Rost wird freie Brobe PLAPAO 


bringen. | 
| 


Die hödite Zeit. 


f 


Einſchätzung des Einkommens ſollte nun 


ſchleunigſt eingereicht werden. 
Die Zahl der Einkommenſteuer 


Heute „Raub der Sabinerinnen“, mor rat, 
Bonds zur Bezahlung der Schulden |} 
abt $100,000 das Nahr er=| 


pflichtigen, melche ihre Einihägungen | 


Joch nicht einaereicht haben, ift noch 
Hehr arok, obwohl der 15. März im- 
mer näher beranrüdt. Steuereinneb- 

er Julius %. Smietanta erläßt 
| 


Bbermals die dringende Mahnung an |: 
alle bisher Säumigen, nicht länger | \ 
E zögern, und kündigt an, daß das! 


ı 


1 


Buih TZempie Theater. | 


(Direktion Sctdemenn.) | 


gen Lenihh-Benefis. | 


sm Bufh Temple:Iheater fommt | 
heute abend Schönthans urfomifcher | 
Schmwant „Der Raub der Sabinerin- 
ven“ mit folgender Rolfenbefekung ı 


zur Yutführung: | 
j Sa l 
ar | 


m 
DO 


an 
I 
er | 
! 
11 


TFintommenſteuerburean im Bundes-6 
ebäude an jedem Abend bis um 8:70) 


br offen bleiben wird, damit 
—* iagsüber beſchäftigt ſind, ſich über 


alle, 
l 


| Henderungen 


Nerpflichtungen nachzutonmen, 

überließ einfad) 

die Sorge, das Geld zu bejchaften. 
Vorfigender Ald. Kichert vom Fi 


|die Stadt nicht Das Geld hatte, ihren | F 
Er J 
feinem Nachfolaer |} 


mollene 


Iche 


ſpeziell 


gen, Yard 82.95. 


nanzausfſchuß erläuterte dem Stadt: | 


dab die Perauägabung von) 


* — 
der St 


ſparen würde, da Bonds nur mit 


vier Prozent verzinſt werden, wäh⸗ F 
die J 
Stadt, welche die Gläubiger jederzeit FJ 
mit fünf Prozent | W 


rend Zahlunasurtetle gegen 
erlangen fönnten, 
verzinjt werben müßten. 


Energiſche Oppoſition machte ſich 


gegen fünf Vorlagen geltend, welche 


nn — Auguſte, miinadden bei N 1 & — 
ie Ausfüllung der Formulare un-⸗ ee da Hohmann | 


Yes 
inte 


berrichten Taffen und 
‚ublegen fönnen. 
_— no 
Sieger im Siatturnicr. 
in 
veranſtalt 


Ent 
folgende 


dem am Sonntag 
a : 
Lincoin Turnhalle 
Skatturnier gingen 
nehmer als Sieger herbor: 
Beier Puetz. 20 gewonnene Spiele. 
S. Hartmann, 707 Punkte 
Rehm, Schüppenſol 
Wiedemann, 19 ge 
Abraham, 631 Pun 
Ch. Kiesler. 532 Punktte. 
J. Hundrieſer, Eckſteinturne 
Wm. Fiſcher, 18 gewonnene 
x. Andreſen, 596 Punkte. 
H. Ehlers. Schüppenſolo gegen 5. 
R. Berndt, 18 gewonnene Spiele 
M. Holt, 541 Punkte 
H. Behrens, 322 Punkte. 


at Y + On ... 
zh. Lochmann, Kreuzturne 


N. 


Aus d 
L eten 
Teil⸗ 


H. 
M. 


W. 


sur 
teic. 


Zip 
zu. 


gegen 4 
Jzegen 


— — — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Ansgeblid banterott. 


Y 
1a 


Der Grundeigentumämafler Claude 
E. Underfon, 35 ©. Dearborn 
hat im Bundesgericht Banterott an» 
nemeldet. Seine Verbindlichleiten 
beziffert er auf $391,925, imopon 


Dad), 


— 
2tr 


n Steuereid | ” 


| 
| 
| 
| 


Meibner, Schuldimmer........... Frit Siernau 
Morgen abend findet das Benefiz 
für Richard Leufch ftatt, zu welchem | 
er jich die Rolle des Prinzen Karl 
Heinrih in Meyer: Förjters arokem | 


er Studentenfchaufpiel „Alt-Heidelberg“ | 


auserfehen hat. &s ift dafür Sorae 
getragen worden, dab das Stüd in 
der glänzenditen Weile herausge- 
bracht wird. | 

Donnerstag, Freitag, Sonnabend | 
abend und Sonntag nahmittag wird | 
die Dperette „Hoheit tanzt Walzer“ | 


Imit Anna Berned und Willy Schol: | 


„, ‚ler als Gäften wiedergegeben. 


| 


I 
j 
{ 


| 
| 


| für 


I 


| 


hin | 


'Yegislatur joll fie durd ein beionderer | 


| 
{ 


i 
i 


$379,979 gefichert find. Die Haupt= | 


aläubiaer 


eiaentum im Werte 
gededt find, und Emil 
Forderungen von $240,000, gejnhert 
Durd) Grundeigentum im Werte von 
8440,08. 


— 


Bolltommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Each geben. Leidet Yhr 
an Qupfweh oder laufen die Bachtaben 
beim Leien derdieinander? Seib br 
iläfrig uber breunen Eure Augen nach 
bem 2efen oder Nähen? Alles bied jtnd 
Symptome von Angenbeieken Bir 
beieitigen alle Angeubefgiwerden gän;- 
lich nad auf wiflenihafifidge Weiie, 
Ueber 40,000 beiriedigte Kunden find 
genügenber Beweis unierer Wähigleit, 
für Eure Angen umfaliend zu ſorgen; 
nerfere Breife find mählg umb isir gsa- 
rentiren vellkändige Zufriedenheit, 


Q 


. 


find Arnold Holinger & |von 
Go. mit $78,700, die duch Grund: | Vorlage 
bon $153,000 | Schaffung 


1 


| 


I 


eine Scheinſitzung ab. 


J 


Tanznummerr 


letzte Woche ein Ab?kommen 
leine Geſchäfte zu erledigen. 


Ftl. 
Eliſ. Harder, ferner Eſther Rehberg 
und Lucy Hohmann werden ihre 
wieder zur Auffüh-⸗ 
ung bringen. 
Beſondere Anſtrengungen werden 

die Wiedergabe von Ludwig 
Ganghofers großem Bauerndrama | 
„Der beilige Rat“ gemacht, die am! 
Sonntag und Dienstag abend ftatt: | 
findet, ; | 


* 
si 


ım 
un 


—— -a-— 


Gemeindchohihulbezirfe. 


Geick für rehtsfräftig erflären. | 


Springfield, SU., 11. März. 
Der Abgeorbnete Jakob R. Drate| 
Lopington wird im Haus eine! 
einbringen, melde die) 
bon Hochſchulbezirken 


Weber mit | durch mehrere Gemeinden, bie gemäß! 


* 


dem Geſetz vom Jahr 1815 organi— 
ſiert worden ſind, für rechtsmäßig 
erklären ſoll. Das Obergericht hat 
das Geſet, für verfaſſungswidrig 
erklärt, weil es den County- 
ſchulſurerintendenten geſetzgeberiſche 
Machtbefugniſſe übertrug. | 
Beide Häufer Bielten be 


11? 
“us 


nur) 
Eie hatten | 
getroffen, | 


Senator Stephan D. Canaday | 
bon Hillsboro fündigte heute an, er| 
merbe eine Vorlage einbringen, bie | 
die Kreisgerichtsſchreiber anweiſt, 
Ausmuſterungspapiere entlafjener | 
Soldaten und Geeleute toftenfrei, 
einzutraven. Die Eintragung ift| 
nötig, wenn die außgemufterten Mit: | 
glieber des Heeres umb der Flotte] 
ihren Bonus bon $15 BR 
wollen. 


— — — 


Kurz und Nen. 


J 


| 


„Diefe Vorlagen“, erklärte er, „jind 


leine Meprheit 


u... . Ä — 
draſtiſche Aenderungen in der Stadt— 
verwaltung vorſehen und der Legis-— 


in der Stadtverwaltung. J 


Recht 


Serge, 
einer anten Mus 
wahl von Farben, 


frau soft 
in! Sfirtinge, 
Auswahl von 
Styles und 
ſpeziell die 
81.35 bis 85. 95. 


Zweiter Floor. 


in 


fur mor 


vorbehalten. die Quantitaten zu 
beſchränten. 


Elgin Maid Mercerized Häkel— 


256 


Sets 
Gumm 


Papier 


Baiting Baumwolle, Sc Spute 


zu 


2 


; in 


latur zur Annahme unterbreitet mer: a 


den Sollen. 
vor: 

Erwählung 
den Stadtrat. 

Parteiloſe Stadtratswahlen. 

Verminderung der Zahl der Alder— 
men von 70 auf 35, je einen für jede 
Ward, ihre Erwählung auf vier 
Jahre mit dem Recht des Rückrufs. 

Ernennung des Stadtſchreibers 
und des Stadiſchatzmeiſters. 

Die fünf Maßregeln werden von 
der Muncipal Voters'“ League und 
ähnlichen Reformvereinigungen be— 
fürwortet. Sie ſtießen auf ſo kräf— 
tige Oppoſition, daß nur die Maß- 
regel für Erwählung der Stadtväter 
auf vier Jahre zur Erörterung kam, 
aber nicht erledigt werden konnte. 
Eine weitere Sitzung, um die Vor—⸗ 
lagen zu beſprechen, wurde auf mor— 
gen nachmittag einberufen. 

Reformer geißelt Reformer. 

Den Kampf gegen die Maßregeln 

führte Ald. John H. Lyle von ber! 


Die Makregeln ſehen 


| 
des Manors durd | 


32. Ward, ein Anhänger des früheren | neftel 


Gouverneurs Deneen, ber als ehema= | 
Iiger Führer einer NRefcrmoereinis | 
gung und Mitglied der Legislatur 
ziemliche Erfahrung mit Reformoer- 
einigungen haben dürfte. Ald. Ile 
ariff die Reformer aufs ſchärfſte an. 


bisher nur in „erkluſiven“ Kreiſen 
beſprochen worden. Sie ſollten ans 
Tageslicht gebracht werden. Sie ſind 
ein weiteres Beiſpiel dafür, wie reiche 
Privatintereſſen verſuchen, die Lei— 
tung der Stadtverwaltung an ſich 
zu reiben. Ste rühren nicht vom 
Stadtrat ber, fondern find ihm bon 
anderer Seite zur Genehmigung un: 
terbreitet mworben, ehe fie der Legiz 
fatur übermittelt werden follen. Sie 


waltung 
überantworten. Man 
verſtehen, wie einfach es 
chen Privatintereſſen 


kann leicht 


ſein 


.. 


fen und dort einen Manor zu eriva 
len. Das ift’3 gerade, mas fie wol: | 
len. Sie fönnten einen Mayor, den 


— * | 
Tabakſucht can Telephone and Telegraph Co. im — ee 
Jahre 1018, ſoweit er zu Dividen- menhauſes in Oak Foreſt. 
den verwendbar war, 


Solche, welche an Herszſchwäche,. ſchlechten 
Augen, Rerböſität, mangelhaftem Gedächtnis u, 


ſie ſelbſt auswählen, leichter kontrol⸗ 
lieren als einen Mayor, den die Wäh-⸗ 
lerſchaft erwählt. Dieſe Vorlagen Zwei Frauenklubs machen je 
verraten die Taktik 
ague“. 
richtete darauf über ſeine Erfahrun- miff 


nn 
rs 


oters’ V 


ae mit 


ſhine Shoe 


25c Briſtle Schuhbürſten⸗ 
Seidene Schleier⸗Netze mit 


Amportterte Nännadeln, 10 in 


Santtäre Gauze⸗Servietten, 


jeide, der Sinanel zu Ic 


Flaſche Ka⸗Bo oder € 
Gleancr äu....... 


"-123c 
123 
A 


4e 
dc 


Haupt: Floor, 


tband, Alt ... 


Schachtel, zu 


Der Alderman be= 


’ 


der Municipal Woters 


Leaque. Da gerade Stongregmitglied 


Ich, 


der Stadtvater darauf 


Wolle gemiichte Plaid die 
aroker | Nachfrage tit, 
neıten | 

Farben, | jabrseffelten, die 

Yard zu, dard zu 82.05 ır. 


| 


| 
| 


‚Niels Jul neben Mayor Ihompfon | 
wies 


in großer 
in 
den neuen Früh— 


892.65. 


Verfauf von 500 La Ballieres 
Stüf 39e und 59 


2 2 

Schöne ſteir 
echten ſoliden 
Einſätze, 
und 396. 


goldenen und Diamant— 
Hunderte aue Nusmwahl, au 59c 
SHaupffloor. 


Gin einträglihes Geihäft. 


$3000 


der Municipal | Profit das Jahr ara „Benmy Lunches“. 


Die vom Schulrat ernannte Kom— 
ion, die ſich mit der Frage der 
Kinderernährung oder richtiger Un— 
terernährung befaßt hat, erſtaktete ge— 


ſtern ihren Bericht über die „Penny 


Lunches“, die in vielen Schulen ver— 


hin, wie der Kongrehabgeordnete von abreicht werden. Die Kommiſſion be— 
einer kleinen Klique aufs Korn ge⸗richtete, daß viele Kinder, die nicht 


nommen morben fei. 


„Dort ift ein/pas Geld hätten, für ihre Nahrung 


Mann“, erkläite Ald. Lyle, „der von während der Mittagpauſe zu bezah— 
einigen engberzigen, geiftig befchrant: | jen, ebenfalls gefüttert werden hön- 


ten Berj 


det worden tt. 


onen, die fi die National|ten, wenn die Lunchräume in vielen 
Securitt, League nannten, verleums| Schulen nicht verpachtet und von! 
Meil Kongrekmits | Klubs 
\glied Juul und einige andere Konz) würden, um Profite zu erzielen. Sie 
| srehabgesrbnete nicht ftimmen moll- | empfahl die Errichtung einer bejon- 
|ten, mie Die Leaque verlangte, gingen | deren Abteilung, welche die Lund; 
(Tte darauf aus, feinen guten Ruf zu räume betreiben und die Profite zur 
tutnieren. De Konares; aber bat ihn | Ernährung unbemittelter Kinder ver: 


und Privatleuten betrieben 


entlaftet und feine Angreifer blo2= | wenden follte. rl. Jennie Snow von 


ur 
Geißelt 


Ald. Koſtner 


brachten 


Mayor, di 
die Vorſitzenden der Stadtratsaus— 
ſchüſſe nach Springfield zu entſen— 
den, 


um 


Aſſociation of Commerce. 
und 
einen Antrag ein, den 
e Abteilungsvorſtände und 


zu befürworten, daß die 


Ald. Toman Lunchräume in öffentlichen 


len machten Privatleute 


Nutzeinrichtungskommiſſion in Chi- 


cago nicht zuſtändig ſein ſolle. Ald. go Aſfociation of Commerce geſiern, 


of Comm 
jüngſt in 


ce 
2A 


der Haushaltsabteilung erklärte der 
Kommiſſion, daß zwei Frauenklubs 
Schulen 
betrieben, deren jeder jährlich 33000 
Gewinn abwerfe. In anderen Schu— 
ein gutes 
Geſchäft. 

Die Staatliche 


ıZoman griff die Chicago Affociation | fie Headfichtige keine Wiedereröffnung | 
aufs Ihärffte an, Dieiper Verhandlungen über das Gefud 


Springfield verlangt hat, um Erhöhung der Straßenbahnfahr- 


1 cagos wollten ihre eigenen Nutzein— 
würden bie Kontrolle der Stadtverz | richtungen 


einigen weniger. Perfonen | Yffociction of Commerce wille 


fontroffieren, und bie 


a3. 


Da der nächite Montag der St. | 


für biele reis | Batridätag ift, befchloß- der Stabt- 
würde, |rat, feine näcite Situng am folgen- 
bes Stadtrat nad) den Donnerstag abzuhalten und ben 
dem Union Leagı.. Club einzuberus | ftädtifchen Angeftellten irifcher Ab 
he | funft em Montag freizugeben. 


on — 
Vermehrter Gewinn. 


Der Geſchäftsgewinn der Ameri— 


den Beamten, die Präſident Reinberg Zonds nicht als 


| 


betrug 9.92 | 


‚daß bie Nupeinrihtungstommilfion | preife auf jieben Cents, wenn nicht 
‚aud) fernerhin die öffentlichen Nuß- ein formlicher Antrag geftellt würde. 
einrichtungen Chicagos Fontrollieren | Infolge deffen wird die Vereinigung 
Tolle. Ad. Ioman erklärte, ber|per Kommiffion ihren Befchluß gegen 
Stadtrat und Die Bevölkerung Chi⸗ eine Verwendung 


der verſchiedenen 
Tilgungsfonds, um eine Erhöhung 
der Fahrpreiſe zu vermeiden, über— 
mitteln. 

Countyratspräſident Peter Rein— 
berg ernannte geſtern Dr. Clarence 
A. Neymann von der John Hopkins 
Univerſität zum Leiter des pſychopa— 


*thiſchen Hoſpitals der Contyverwal— 


tung. Der Couniyrat beſtätigte dieſe 
Ernennung wie auch die der folgen— 


letzte Woche wiederernannt hatte: 
Henry L. Bailey, Leiter des Ar— 
County⸗ 


William H. Ehemann, 


Nutzeinrichtungs⸗ 
fommiffion benachrichtigte die Chica= | 


rımder Hals, Größen 
40, 42, 44, zu 


- 


Keine Bolt: oder Telephon-Beitellungen. 
Recht borbebalten, die Duantitäten au 


befhränten. 
Daggett & Ramsdell's Cold 
Cream, 50c Größe, 37e. 
Cascarets, 50c Groͤße, 37c. 
Sauibbs Mineralöl, 81 Größe, 75e. 
Mu ſte rolſe, 0c Größe, 4538. 
Wizard Carvet Elean, aroß, Lc. 
2.,Quart Fountain Syringes ans rotem 
Gummi, $1.00 wert, 59«. 
Starith, 50: Größe, 37er, 
Greme Del-Zeife, Stück 
Dukend 98er, 
Sempre Giovine, 60c Größe, 496. 
Levy's La Blache Geſicht Puder, 6560 
Größe, 4ie, 
Wampole’s gridmarloier Leberthran, 
$1.00 Grüße, 7* . Hauptfloor. 


siert: das 


| Der große Milhprozeh. 
Antrag auf Verlegung nad anderem 
| County abgewieien. 

\ Richter Gridley Hat heute den An 
trag auf PVreelgung des großen 
Milchprogeffes nach einem anderen 
‚County abagewiefen. Wie 
\hatten die Großgefchinorenen gegen 
die Mitglieder des Norftandes .der 
Mitt Producers’ Affociation, Char: 
'fes 9. Potter, W. 3. Kettle, Fran 
9. Reefe, Robert M. Dmann, €. Y. 
Cooper, Ron Lewis, Willtam W. 
|Goodwin und Arnold Huber, An- 
Itlagen der Verfhmwörung zur Rege: 
lung der Preife erhoben, oder biel- 
mehr im Jahre 1917 erhobene Antla- 
gen wiedererhoben. Durch ihren An— 
walt, den ehemaligen Goubderneur 
Deneen, erhoben die Anaeflagten den 
Einwand, daß fie in Chicago feinen 
unparteiifchen Prozeh erlangen fönn- 
‚ten, da das Publifum wegen der Ver: 
Iteuerung der Milh und durch Ar: 
tifel in den Zeitungen gegen Jie vor: 
eingenommen fei. Nach langen Er: 
Örterungen bat der Richter diefen 
Einwand heute als nicht jtichhaltig 
abgewieſen. 
Falles werden vorausſichtlich ſich 
ſehr in die Länge ziehen, und es wird 


gericht amtierenden Richter 
Sache betraut werden. 


— —ñ— — 


Jene Attienvertänfe. 


Conſumers Packing Co. nahm anſchei— 
nend Vonds in Zahlung. 


Hans M. Theoboldt, der Vize 
präſident der Conſumers' Packing 
Co., überreichte heute in der fortge— 
ſetzten Verhandlung vor Bundesrich— 
ter Landis eine Liſte, in welcher die 
Namen ſolcher Aktienkäufer aufge 
führt find, welche ihre Aktien ganz 
oder zum Teil mit Freiheitsbonds 
bezahlt haben, nebſt den Namen der 
Agenien, von denen ſie kauften. Auf 
Fragen des Richters erklärte Herr 
Theoboldt, er glaube zwar, daß die 
Zahlung gedient ha— 
ben, ſondern nur als Sicherheit die— 
nen ſollen, daß er aber in den Bü— 
chern keine Beweiſe hierfür habe fin— 
den können. 


berichtet, 


Die Verhandlungen des | 


daher feiner der zurzeit inftriminals | 
mit ber 


mit Band cingefaiter | 
Hals, enge Cuff Kniee. 
Größen 40, 42, 44, zu 


Handſchuhe 
für Männer 


In Grau und Weiß, Fabrikanten 


ausſchuß Der 81.25 md 

$1.50 Qualitäten, Raar.. SC 
Seidene Mädchenhandſchuhe 
Milanagaiſe-Gewebe, weiß und mit 


ſchwarzem Rücken, 51.00 
JUC 


wert» das Baar.... 


Sauptfloor, 


Der Richter ſprach den 
‚aus, einige der Attienperfäufer, welche 
anſcheinend Freiheitsbonds in Zah— 
‚lung genommen haben, kennen zu 
lernen. 

ee 


Wie das Sornberger Schieken? 


Einichreiten it Sache von Richter Ser: 
jten, nicht der Stantsanwalticnft. 
Die Staatsanwaltfchaft wird dem 

Umjtande, daß eine biejige englilche 

Morgenzeitung die Nachricht veröf- 

tentlichte, 3. Norman Goot ei des 

Totſchlages ſchuldig befunden wor— 

den, noch ehe der Wahrſpruch der Ge— 


ſchworenen im Gerichtsſaale verleſen 


worden war, weiter keine Beachtung 
ſchenken. So wenigſtens erklärte 
heute Hilfsſtaatsanwalt Duval einem 
Berichterſtalter der „Abendpoſt“. 

„Es liegt weder ein Verbrechen, 
noch ein Vergehen vor“, ſagte er; „es 
kann ſich höchſtens um Mißachtung 
des Gerichtshofes handeln, und da— 
mit haben wir nichts zu tun. Nur 
Richter Kerſten, 
verhandelt wurde, 
befaſſen.“ 

Dagegen hat der Erſte Gerichts— 
diener Freeman eine Unterſuchung 
begonnen, um feſtzuſtellen, wie die 
Nachrichi von dem Wahrſpruche der 
Geſchworenen vorzeitig in die Oef— 
fentlichkeit gelangt iſt, ſie iſt aber 
noch nicht zum Abſchluſſe gebracht 
worden. 

Richter Kerſten wird, wie er heute 
‚fagte, im Laufe der kommenden 
Woche einen Tag beitimmen, an dem 
über den von Coof geitellten Antrag 
'auf Bewilligung eines neuen Pro- 
zejjes verhandelt werden foll. Goot 
wurde fchuldig befunden, am Abend 
des 29. Oktober William E. Brad- 
ivay ermordet zu haben. 

.-—- 
To» unter Rädern. 


Der 13jährige, Nr. 1638 Keyitone 
!Avenue wohnhafte Donald F Ans 
‚verfon glitt geitern, ald-er an Mi! 


'waufee und Crawford Wpenue ben 


\Fahrdamm überfchreiten wollte, auf 
dem fehlüpfrigen Pflafter aus. In 
diefem Auoenblid kam ein von James 
5. Eoughtry, Nr. 543 Oft 40. Str., 


oO 


Wunfc 


vor dem der Yall| 
fann fin damit | 


los, enge NAnfles perfetie 
Qualität, das Paar 


Tapeten 
Eine ſetne Vartie bellfarbiger Tape— 
ten, paifend für Zimmer un RER 
verlauft mit geraden oder ausgefgsitle 
nen Rändern, wert &c, bie n 


Rolle au ee 


Gine arofe Nuswahr VorNomgerTen 
PRettzimmer-Iapeten, in aeitreiften und 
Ghink-Effelten, sufaimntengepaßt mit 
fınitvollen ausadkbntittenen Rändern. — 
20c wert, die Nolle zu 11e, 

Figurierte Ontmeal, ziweiinrbige, Ta- 
beitrn ımdb Glaß Clotb Gffette, für Bar: 
lor, Norballen und Speilezimmer, wert 
bis 307, Rolle zu 15% 

Fünfter Floor. 


zu die 


Denman als Polizeichef. 


Früherer Leiter der Berfehräpoligei Ghi- 
cagos iſt Polizeichef von Bordeaux. 
Polizeikapitän Albert L. Denman, 

ehemals Haupt der Verkehrspolizei, 
iſt jetzt Polizeichef von Bordeaux, 
Frankreich. Er iſt Major im amerika— 
niichen Heer. Die intereffante Mit— 
teilung tt in einem Schreiben ent- 
halten, das Mayor William Hale 
ı Ihompfon gejtern von dem früheren 

Polizeifapitän zugegangen ift. „Zah 

bin jet,“ fchreibt Major Denmun, 

\„Bolizeichef der Stadt Borbeaur, der 

dritten Stadt Frankreichs, Ych- habe 

‚eine Verkehräpolizei nach dem Mufter 
der Ehicagoer Verfehräpolizei einge- 
‚richtet. Die Franzojen find fehr zu— 
frieden damit. Wir haben eine außge- 
‚zeichnete Organifation, darunter eine 
'rlußpolizei, der eine Uferfront von 
20 Meilen unterftellt it. Sie hat 
‚zwei Polizeiboote zur Verfügung, die 
den Chicagoern ähnlich find. Wir 
haben 1200 Mann Polizei zur Verfü- 
gung, Darunter eine raftrababtei- 
ung, eine Batrolmagenabteilung und 
eine Verfehrsabteilung und ein Des 
teftivebureau.” Das Schreiben fhließt 
mit den beiten Wünfchen für die Wie- 
derwahl des Mayors. 

— — — — 


Speicherbrand. 


Flammen im Kellergeſchoß eines Regie 
rungsſpeichers. 


Im Kellergeſchoß des vierſtöckigen, 
der Firma Montgomery Ward & Eo. 
‚aebörender, jeit dem Kriege aber von 
der Regierung benußten Speichers D 
an 39. Str. und Wincefter Avenue 
brady heute nachmittag Feuer auf. 
Die Feuerwehr wurde durch Groß— 
feueralarm in großer Stärke aufge— 
boten, da der ganze Speicher und 
noch mehrere Speicher in der Umge— 
bung bedroht erſchienen. Es gelang 
den Anſtrengungen der Feuerwehr 
auch, den Brand auf das Kellerge— 
ſchoß zu oeſchrünken. Fleiſchvorräte 
lagern in dem Speicher. 
| RER 
An 77. und Halfteb Straße 
|wurde hute nachmittag der 5 Jahre 
alte Milton Coverts, Nr. 7706 ©. 
Ilinien ve, von einer Eleltrifchen 
erfaßt und zu Tode aerädert. 


| Prozent auf das Aktienkapital. im | agent. | Der Leiter de3 Bondverfaufs, gelentteg Laftauto des Weges, und| * rn der Küche feiner Wohnung 
Vergleich zu 8.83 ‚Prozent im Dor- | Peter 3. Ellert, Ausihußiihreiber. | Kantor, fagte dem Richter, er habe | ver Knabe aeriet, ehe der Wagens Nr. 1734 Catalpa Ave. wurde der 
jahre. Die Gewinnvermehrung iſt Michael Zimmer, Berwalier des ſtets unter dem Eindruck geſtanden, lenker anhalten konnte, unler die Räã⸗ | 38jährige Arbeiter Simon Freedlund 
beſonders dadurch bemerkenswert, Countyhoſputals. daß die Bonds nur als Sicherheit der. Als man ihn hervorzog, war er von Leuchtgas übermannt, das .einent 


r anderen Welchwerden leiden infolge übermäßt- 
* Den Berlegungen, die er bot |gen Raubens oder Kaucns, follten an Edivard 


einigen Tagen erlitt, alö er von einem N zes Z Ba. Son 5 2* * 
3 R. D. reiben u i en wertbolles lo⸗ 

Zug der Illinois Zentralbahn über⸗ henfröieh Sud belexaen. das erzäblt, wie das 

fahren wurde, erlag heute im County⸗ 

hoſpital der 31jährige William M. 


Verlangen nad Tabat übermumden undSeclen- | daß in fünf Monaten des Jahres die| Henry A. Zender, Superintendent dienen ſolllen, und er wiſſe, daß in tot. unabfictlich geöffneten Brenner ent« 
Weinberg, Nr. 1253 Daldale Ave. 


Regierung die Kontrolle über: die | des öffentlichen Dienftes. manden Fällen die Leute ihre Bonds u, |Ntrömte,. aber rechtzeitig gefunden % 
Gefellfchaft hatte, Eric C. Hall, Couniyarchitell. "auf Verlangen zurüderhalten Hätten. |fefet die „Sonntagpyoſt“. und ins Vewußtſein zugüdgerufen 


friede, Hodgei „ı auler Seſundheit und Ver⸗ 
länneruna de83 Lebens erlangt werben Tann. 
@a ift Teicht, Mich buch Die embfohlene Methode 

Asia von dem Xaballaiter zu befrcien, Anz. 


Ä 





at 


r 


en, 


der Anitalt durch. Sn Verbindung mit der Schmiede: | 
funit eignen fie fihh auch eine vollfommene Kenntnis | 


Ferſengeld. — Ferſengeld geben — dieſe bekannte 
Redenart, ſtammt wahrſcheinlich aus dem alemanni⸗ 
ſchen Recht, worin ein Satz lautet: „Wer ſeine Mit. 
re Ar —* sn die Ferſen zeigt, muß 
ran zah Damal⸗ wurde alſo wirt» 
| i _ li ) Serjengeld gegeben. Sn der Wahrheit wird der 
Die deutihe Lederinduftrie iit durch den Krieg | Ausdrud aber nichts als ein Wit fein. SFerfengeld 
zum größten Teile ruiniert worden, Bor dem Aus. | geben heiht, dadurdı bezahlen, da man die Ferfe zeigt, | 
bruche des Krieges ſtand Deutſchland mit feinem Leder. | Davonläuft, ohne die che zur zahlen. Die heutige! 
und Schuhhandel dicht hinter den Ver. Staaten an | Verwendung des Ausdruds erklärt fidh zur Genüge, 
ameiter Gielle. Beide zuiammen verforgten die Hälfte | fo, dab der Begriff des 3 | 


b en d 08 t mußten die Gerber ihren Bedarf bei diefer Gefellichaft 

P decken und die Händler durften ihr Material nur an 

Ericqenu tãalicd. ausacuommen Sonniagab. 
fabriken von den Gerbern ein Leder erhielten, das 
Publisheo daily ezcepı Sunday. aegen da3 frühere minderwertig ivar, da die Gerber 
Publisber: THE ABEKDPOST COMPANY” 
—2 konnten, ſondern nehmen mußten, —* —* —* gab. | 

Montb..oses wu... mn “ebene sn ont0e n 8 a u er ver ’ a e3 
2 EB OR Der Gerbprozeß wurde dadurch erſ Be) 
Ülaelutına "Sonntagpost? per JeRe . cencn onetononnununenne BO | BIS Zum Kriege gerbte man in Deutichland fait auS- 
15 «B 2ther States and Canada the price will be per Jeärsscn. 500 | ichlielich ınit Quehradhoholz. Iekt mubte man wieder 

ad ........ t sr . ’ .e 2 
Price per “Sonntazypost ........ 1er 8 Cen 8 deſſen erheblich im Preiſe. Noch viel unangenehmer 
„Abenbyoft“-Gchäude: 223 und 225 W. Waſhington Str., hemerkbar machte ſich aber die allgemeine Knappheit 
Telephon: Franklin 5900 Ulino's | — en en 
> - phon: a 0522 Dauerhaftigfeit des Zeders ungünitig beeinflußt wurde. 
Be Baaune: 2 Seniß, Ins Ganz aetietezt ner 55 Fiſchol war das einzige Fett, das zunädit nody in 
Wiiaan Wiihour: WMinnelota und Obio zen. -S4.5U Der Jade | 
m in „Eonntagyolt® eeansssnensnessennnessnnne- 3650 YEr Fahr | 
2 Br anderen Staaten und Canada tfi der Vreid. .Sb.uL ver tanı 
en 35 1325 Mark für hundert Kilo, während e8 früher nur 
—— 30 Mark gekoſtet hatte. Später wurde die Oeleinfuhr 
30, Illinois, under Act of March Erd, 1879, | 
21, Tqrr. 50. Preije ſtiegen noch weiter. Im Jahre 1917 Zahlte man 
BEER für Rhisinusöl, Fiihöl oder Zeinfamenöl 1500-1900 
bi3 150 Marf, für Borar 900, für Stearin 200, für 
Lebenshaltung. Baraffın 900, für Schellaf 2200, für Wads 1800 
Der „Hederal Rejerbe Board” erklärt in jeinem | das Liter verkauft. 
War man zu Beginn des Krieges infolge fehlender 
toren — alio die „Arbeit” jogut wie das „KRapital” —| X . i — 
rn N de; a Ledervorräten berichiwenderiich umgegangen, jo begann 
Ant 3proz e An e 8 — 8 
Ioflten in dem allgemeinen Anpaffungsprogeb einen! ss ;.. Kon folgenden Nahren der Lederinduitrie fehr 
4 - ' — dem nötigſten Rohmaterial zu fehlen, und 
für der „American Yederation“, nimmt prompt Stel- | darımter hatte naturgemäß die gefamte Zederinduftrie, 
iwörde fich weigern, tragen zu helfen „an den Folgen | Turuöwaren beihäftigte, zu leiden. Yu der Leder- 
— — a | fnappheit hatte nicht zum mindejiten der Umjtand bei- 
d m ' ‘ ’ 4 s J „ii * 

— * Ir nm Mit) der gejanıte Vorrat an Schaffellen mit der Wolle in 
andern Worten: Die organilierte Arbeit ninmt Stel-| Porze für die in Rußland stehenden Truppen ver: 
Standard ihrer — denen die von BSR | gänzung der Trupbenteile dur friihe Kräfte eine) 
Berringerung dc& Arbeitslohnes betroffen merden | ſtarke Aushebung unter der arbeitenden Bevölkerung | 
w t, ge erieinen mul | bedingte, wodurch die Lederinduitrie befonders des. | 
ut gewiß und auch natürlich und ſelbſtverſtändlich. wegen ſchwer betroffen wurde, weil die Regierung große 

Wie die Dinge heute liegen, wird an eine Herab— — 

n fen brauchte, die ſie natürlich den ausgehobenen Sol- 
weſentliche und allgemeine Lohnherabſetzung — daten entnahm. Es dauerte nicht lange, ſo mußten 
nur dann gedacht werden können, wenn eine Preis⸗ 

boranı .6 tanden don 1500 Schuhfabrifen nur nod 400 im 
der Lebensbedürfniſſe, das bei nie drigen Löhnen Betriebe und von 426 Treibriemenfabriken bloß noch 
die gleiche Lebensſtellung ermöglicht. Mit andern 

e Kaufkro den Produkten machen durften, wurde regierungsſeitig 
winnt; und dieſer Kaufkraftgewinn muß offenſichtlich auf insgeſamt 35 Prozent feſtgeſetzt, wovon 6 Pro— 
unbeſtreitbar und weſentlich ſein, ſofern man hoffen ze— 
be händler und/20 Prozent auf den Stleinhändler ent. 
welden Zohnberabjegungen zufrieden geben werde, fielen. nfölge diefer Beitimmung ftiegen die Rreije 
Mittel und Wege dazır zıt finden iit eine Aufgabe, | NA rald £ | X 
| ber yabrifant das Rohleder einfaufte, um fo viel mehr | 
und der Weijeiten wert iit umd auch) ſchon viel Schweiß verdiente er daran, md nicht nur er, fondern auch die 
wurde fie nod) nicht. Und e8 mag fehr aut fein, dat , Shube, berringerie fin) jedoch trog der steigenden 
fie nad; einem von Einzelnen oder einzelnen Gruppen | Freile ftetig, Im Serbite des vorigen Jahres reichte 
ate Iöjen ift, fondern „der Zeit“ überlafien bleiben muß; | darf des ſiebenten Teils der Bevölkerung aus das 
Wenigftens zum größten Zeil, Ja ſo mag“s nicht übrige Leder genügte nicht, um den Bedarf der Berg⸗ 
Das betedtigt indefien nidht zu Beauemem die Hände | äuftellen. ssnfolgedefien wurde die Seritellung bon 
in den Schoß legen und „abivarten”. Sann die fchnelle ar , 
und feitden fann das große Publikum bloß Tuchſchuhe 
- * . ”* ! 8 j f5 1 
von individuellem Denken und Wollen nicht erzwun. mit Holzſohlen kaufen. 
gen werden, ſo mag und wird ſie doch beſchleunigt « ame — 
Deutſchlands vorläufig volljſtändig lahmgelegt, und es 
jenigen, die in der alüdlien Lage find, durch eignen wird geraume Seit veritreichen, che die geichloffenen 
— und wenn’s fein muß, zeitiveilige Opfer in | U | 
öffnen, Denn abgejehen davon ‚da e8 an allem Rob- 
wirken, ihre Verantwortlichteit erfennen. material fehlt, mangelt e8 auch an den nötigen Arbei- 
— iſt offenſichtlich der Gedanke, von dem der * * 

Hi —*— fertigen. Bon den geübten Arbeitern find jedoch viele | 
ging, als er fidy für fein der Regierung empfohlenes | TI Kriege gefallen, andere zu Krüppeln geworden und 
und von dieſer angenommenes „Programm“ entſchied. ———— 

g 8 ſch Was hier von der Lederinduſtrie geſagt wurde, gilt 
fierung — der Warenbreife; und das bedeutet hier: | aud) für die Gerbereien. Denn'infolge des Krieges 
erabjegung der Warenpreife. Zunächſt die! 2 * 
8 fegung ber npreife. Zunädjit die | Nachbarländern ftarf geiunfen, 3 verdient aud, die 
Weöftoffe und Nahrungsmittel, Woimmer den | zerane zerüdiichtigung, da; GIfab-Lothringen eines | 
Bunfche, oder der Aufforderung, nicht entibrocen | » 

v ff g m ſprochen und dieſe mit dem Abtreten der bisherigen Reichslande 
der induitrielle Beirat des Sandels-Departemenig die an Frankreich ſchwere Einbuhe erfahren wird. Die 
Mitglieder der betreffenden Anduitrie zur einer Ronie- |”: ' er * 

V ö | wird, wieder anf einen grünen Zweig zur onen, ver: | 
Ratfamkeit eines fÄleumigen Eingeheng auf fein Ver. den die übrigen Völker jedenfalls nicht ungenüßt ver 
langen Har zu machen. J | en : 
| en in abjehbarer Beit wieder ihre einftige angefehene 
* Stelle einnehmen wi * 
als abſolut gewiß gelten, daß eine umgeheure Ge— ————— | 
ihäftszgunahme überall im Lande eintreten wird, jo 2 Be ne | 
Breii Evastöchter am Blasbalg. — Die Tätigkeit in 
Halb vernünftiger Grenzen feſtgelegt ſein werden. der Schmiede war bis jetzt nicht als Frauenberuf an. 
Dem Mangel an Vorräten, dem Hinausſchieben von geſehen worden, obwohl ſie hin und wieder in der 
warten und Nichtstun in vielen Induſtrieen würde Vater am Blasbalg halfen, oder das Weib dem Manne. 
durch die Ermäßigung der Vreiſe für Webſtoffe Eiſen In neueſter Zeit aber werden ſolche Fälle auch außer. 
Und von der fo erreichten ftabilen Grundlage aus) Sohihule für Mädden 5. ®., nahe Calgary in der | 
werden wir unter dem Gejek bon Ungehot ı. Nachfrage | nordweit-Fanadiichen Probins Sasfathewan, melde | 
reichen. | Farmleben auszubilden bejtrebt ift, erteilt auf Wunich 
En . ————— GREEN — 
Für nichts, iſt nichts. Die leidige Periode der * — 
richt in der Schmiedekunſt. Bis jetzt machen ſechs 
Sorgen und ſich häufenden Verluſten zu verkürzen Vädchen, fajt alle Töchter von Farmern, den vollen 
und ſchnell die gute Zeit herbeizuführen — das wird 
den aber unter dem Plane des Handelsdepartements | der Ti a —“ 
A denen zugemuiet, die ſie zu bringen im Slande der Tier-Heilkunde — innerlichen und tiußerlichen — 
Handel, bon des in Ausficht ftehenden „auten Zeit" | Anlälfen von Ruben ten, als die Schmicde- und Huf- 
den größten Nugen haben werden. Denen, in derem | |Ormiede-Arbeit, Wenn dieje Studentinnen graduiert 
aramm3 zu allernädjit liegt und geboten fit. —— —— tüchtigen, erfahrenen Farmern der 
Die Induſtrie muh den erſten Stoß der⸗Wie— | n Säule nod) zır Toren haben, wohl aber können 
der Sehenshaltung fo weit ermähigt fein, dakı nn Farm-Betrieb von ihnen vermutlich lernen! 
Vreis der Arbeit von ſelbſt zurückgehen wird, ohne 2 
gejeht würde.” — — — 
—— —— — 


fie verfaufen. Das Ergebnis war, daß die Schuh. 
Seraußgeber: "THE ABENDPOST COMPANY“ 
* — nd fi) eben den Robitoff nicht mehr felbit auswählen 
Br per Copy...- — — — m... sua® Cents 
4° 222 * Y | 
> Missoun Minnesotse and Obto, per year see bald an dent nötigen Gerbitoffe zu fehlen begann. 
Imaimding “Sonniazyoni? pery@skseuen onen 8700 zur Eichenrinde zurückareifen und dieſe ſtieg infolge⸗ 
swilgen Wels Stt. und Frautita Ett. * Fetiſtoffen und Oelen, wodurch die Haltbarkeit id 
— J A 
ı hinreihenden Mengen beichaftt werden fonnte, Sein | 
| Preis betrug im Herbite des Nahres 1915 aber icon | 
anderen Biadien u Bu ver Natı Preis betrug im Serbite des Nahres 1915 aber ſchon 
.5 Gentö 
tered as Second Class M Se Hth 1889 at the Post Oflice , a. e ; E 
beago, Illinois, under Act of March Drd, 1879, —— durch allerhand Umſtände weſentlich erſchwert und die 
Mark für je hundert Kilo, für leichte Mineralöle 120 
Rekonſtruktion — Löhne, Preiſe und 
bis 2200 Marf. Ealatöl wurde damals für 36 Mart 
jüngiten Monats-Bulletn alle Produftions-Fak- ar 
Organilation und Kontrolle mit den vorhandenen 
* m . .. a as 
Zeil der. Laft tragen. Yrant W, Morrifon, der Sefre- | hald an 
Tung‘ dagenen. Er erflärt, die organiiierte Arbeit | nicht nur der Teil, der ih mit der Serftellung bon 
, eo 2 .., | aetragen, dat int Serbiie des Sahres 1914 fo ziemlich 
Zebenshaltung dadurch gefährdet werden würde, Mit | f * —* 
lung gegen jegliche Lohnherabſetzungen. Denn daß der arbeitet worden war. Nun kam voch dazu, daß die Er— 
würden, allemal gefährdet erſcheinen würde, das 
Maſſen geſchulter Arbeiter für ihre Miluärſchuhfabrin 
ſetzung der Löhne der organiſierten Arbeit — an eine 
viele Lederwarenfabriken ihre Tore ſchließen; zuletzt 
verringerung vorangeht: ein Sinken der Vreiſe m 
26. Der Nuhen, den Sändler und Kabrifanten an! 
Worten, nur danr:, wenn der Dollar an Kaufkraft qe- 
er zent auf den Fyabrifanten, 9 Prozent auf den Groß 
will, daß die organifierte Arbeit fiy mit irgend» 
nod) raiher als zubor, Denn zu je höherem Preife 
die, wenn irgend eine, „des Schweilies der Edeliten“ 
gefoftet und Kopfzerbrechen beruriaht hat. Gelöft | anderen. Die Qualität der Lederivarcı, vor alleın der 
ausgedadhten beitimmten Programm überhaupt nicht | der Vorrat an Sohlenledee nicht einmal für den Be. 
nur fem, jo wird's wahribeinlid tommen. , arbeiter und Fiſcher an hohen Schaffjtiefeln ficher- 
Lederſtiefeln für alle übrigen Volksklaſſen verboten, 
Söſung der Rekonſtruktions- und Neuanpaſſungsfrage 
74 . . .y | 
Co hat der Krieg die blühende Lederinduftrie | 
werden, wenn jedermann guten Willen bat und die. | 
Fabriken imſtande fein werden, ihre Tore wieder zu 
größerem Maße auf ſchnelle Readjuſtierung hinzu- 
tern. Nur geübte Arbeiter können gute Waren an. 
induſtrielle Beirat“ des HandelsDepartemenis aus⸗ 
von dem Reit ein großer Zeil in alle Winde veritreut. | 
Dieies Programm ftrebt nad Feitlegung — EStabili« 
iſt der Nichbeitand in Deutichland und allen feinen 
Anfegung niedrigerer Preife für Stahl, Baumaterial, 
|der Sentren der deukfchen Gerbinduſtrie geweſen iſt 
wird und der Preis nicht „herunterkommt“, wird 
Zeit, in der die deutſche Lederinduſtrie ſich anſtrengen 
renz einladen, ihnen die Dringlichkeit der Lage und die 
ſtreichen laſſen, und es iſt recht fraglich, ob ſie über— 
Der induſtrielle Beirat erklärte geſtern, es müſſe 
bald bie Preiſe der wichtigſten Waarenarten inner⸗ | 
notwendiger Bautätigkeit, dem verhänanisvollen Ab. Familie geübt wurde, und vielleicht die Töchter dem 
und Siahl uſw. ein ſchnelles Ende bereitet werden. halb der Familie häufiger. Eine landwirtſchaftüche 
NR 
bald eine gefunde mb normale Geichaftslage er. | Tunge Mädchen in jeder Sinficht für ei felbftändiges 
| au regelrechten theoretiſchen und praftiihen Inter. 
Nemeinrihtung und Anpaffung, mit ihren Steigen 
augenblidlihe Opfer erfordern. Diefe Opfer mer- 
find, umd bon der Wiederbelebung von Anduftrie und | A, und diefe Fan bei noch häufigeren, unerivarteten | 
Smtereife eine erfolgreiche Durdführung des Pro. | Haben, fo wird e3 nicht mehr viele Dinge geben, melde 
derandafiung aushalten. Dann werden die Roften diefe noch manches fiber wifienihaftlichen modernen 
dab darum der Standard der Lebenshaliung niedriger | 
Eine ruinierte Auduftrie. 


| 


Io, da Hahlens einer Schuld durch den 
der Welt. Die deutihe Tederindujtrie war jedody hin- | Inmlicheren de3 Tavonlaufens zurückgedrängt wurde. | 
fihllih der Beihaffung eines erheblichen Teils ihres | Eine’ eigentiimliche Ableitung der Redensart findet fid) | 
Kohitoffes auf die Einfuhr aus dem Auslande ange. |bei Nakob Grimm. Danadı itamımt die Redensart bon 
wieien. Rob- und SKalbleder Fam aus Nukland, den Wenden, Diefe duriten ihre Weiber entlaſſen 
Schaf. und Ziegenleder aus Indien, dickes Rindsleder hatten aber dafür, daß ſie die Weiber mit dem Rüden! 
aus Argentinien. 113 der Krieg ausbradh, war der ianlaheı, ihnen alio die Ferje zeigten, ihren Cuts.) 
Borrat an Häuten und Leder natürlich fchr groß, und | Herren die serienpfenmige im Wert von 3 Schilling, | 
in der erjten Zeit der Kämpfe Fonnten auch mod von | zur entrichten. Diejer Auffafiung Tommt aud eine alte! 
weutralen Staaten größere Mengen Rohleder nah! Sitte zu Silie. Die alter Germanen waren zivar, | 
Deutihland verfauft werden. Mllmählihy verfiegte | wie Tacitus bezeugt, jehr fittenrein, c3 mar aber dert 
dieſe Zufuhrguelle indejlen ıınd man mußte zufchen, | Männern erlaubt, neben der eigentlichen Ehefrau noch 
wie man mit den borhandenen Vorräten auskommen | eine jogenennte Gefährtin. zur haben. Die Srau 
Konnte. Schon gegen das Ende des Tsahres 1914 hatte | onnte fi jedoh aus diefem Ihimbflichen Verhältnis 
fih die Kriegsleder-Aktiengefellihaft gebildet, eine | dadurd frei maden, daf fie einen Verienpfennig gab. 
unter Regterimgsaufficht vu Se Organifation, deren | Nach diejer Version würde alfo der Ausdrud Ferjen. 

28 war, ben Lederhandel und die Tederinduftrie | geld geben auch fo viel bedeuten, wie dabongehen oder 
zu remilieren umd MWucher zu verhindern. Seitdem | forilauf 


| Doltor, 


| vermeidbarer Lärm 


ESiteis nur das, was jie 


Mit Kopfſchmerz und allerlei Beſchwer 
Macht er Verſe; 
Dann ſchickt er ſie einem Redalteur — 
Nun hat der ſe. 
8120,000,000,000 Kriegsentſchädi⸗ 
gung ſoll Deutſchland zahlen. Dazu 
ſagt die „New York Sun“: „Die Zahl 
iſt intereſſant; die meiſten PBoiten, die 
in die Milliarden gehen, ſind intereſſant. 
Aber dieſe Zahl sit auch unmöglich.“ ML: 
mälig fcheint man dod anzufangen, mit 
der Wirklichfeit zu rechnen. 
itglieder der Legtslatur von 
mijplvanten haben nod ein Herz für 
t armen Manır, fie haben fich ihr 
alär von 1500 auf 2500 Dollar jähr- 
lich erhöht. 
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„Nationale Brodibition,” jchreibt die 
„New Hort Mail“, „mag in Straft tre> 
ten, aber c5 wird ein ſchweres Stück 
Arbeit fein, Maine troden zu legen. ... 
jte haben dort jhon au lange Wrohibis 
tion.“ 

Die National Securim League Will 
eine aroge Amerifaniiierungstanmpagne 
einleiten. Nebenfall3 für ihre Gründer, 
ihre Leiter und ibre Hintermänter; 
denn nach den jingiten Enthitllungen 
durdy den Interfudungsausichus des 
Kongreſſes haben ſie die Amerikaniſie— 
rung am dringendſten nötig. 


Wenn es ſich darum handelt, dem 


Publikum im Freibrief beſſeren Dienſt 


zu billigeren Preiſen zu geloben, dann 
ſind Koñtralte den Korporätionen heilig. 
Wenn es ſich jedoch darum handelt, den 
Korporationen höhere Einnahmen auf 
Koften des Bublifums zu verſchaffen, 
dann find Sontratte eben nur — ein 
Sehen Bapier. 


Der Neiz verbotener Frudt. 
Gin wohlerzog'nes Mädchen 
Wird fi oft felbit zur Laſt: 
Ich ſehne mich nach Plätzen, 
Wo ſich's für mich nicht paßt. 
's iſt ſchrecklich ſchwer, beſcheiden 
Und ſittſam ſtets zu ſein, 

Gern träf' ich mal Perſonen, 
Die nicht ganz ſittenrein. 
Und wenn ich ſie getroffen, 
Würd' ich nicht eher ruh'n, 
Als bis getan ich etwas, 
Das ich nicht ſollte tun! 


Aus der New Yorker Wochenſchrift 
„The Nation“ erfährt man, daß nur 
drei Mitglieder des bisherigen Kabineit3 
des Bräfidenten Milfon unter den Eter- 
nen und Streifen geboren murden. 3 
find die Herren Medrield, Vafer und 
Lanſing. Arbeiterſekretär Wilſon wurde 
in Schottland geboren, Sekretär Lane 
in Kanada; die Sekretäre MeAdoo, Gre— 
aory, Daniels und Burleſon wurden 
während des Bürgerkrieges unter der 
Flagge der Konföderation geboren, En» 
gar Sekretär Houston bildet feine wirk— 
liche Ausnahme, Er wurde aiwar 1866, 
nad) Beendigung des Sirteges geboren, 
aber in Nord Carolina, unb diefer Staat 
hatte jtch damals der Umton noch nicht 
angeichloffen. 

„Der Kulturmenfch Tchbt bon Gerüch— 
ten,“ jchreibt ein deuticher Gelehrter im 
„Berliner Tageblatt”. Einfeitig — gar 
oft gebt er an ihnen gugrunde! 


$6,000,000 Ginfommeniteuer mu$ 
Henry Ford bezahlen. Wird no im 
Urmenbaus fterben! 

Aehem! 

„Verlangt von Mann und Frau mö— 
blierte Wohnung; keine Kinder bis Of: 
tober. Offerten unter 442.“ 

(„Topela Journal“.) 
„O nur auf ein Wort!” — Kommt her: 
ein fo ein Gaft, 
Dann mah' dich auf einen Wortichmall 
aefakt! 


in einer Der Yekten Reden, die Ses 
Inator Harding aus Shto in der böchiten | 


geſetzgebenden Körperſchaft des Landes 
gebalten hat, heißt es: „Ich vergeſſe 
nicht, meine Herren Senatoren, daß wir 
an hohen Stellen in dieſem Lande, exe⸗ 
futiven und gefepgeberiichen, das Evans 
gelium der Revolution in den Mitte| 
ftaaten Europas geprediat haben. Wir 
fvaren fo bepierig, Sirieg gegen beitehende 
Autorität zu führen, daß wir Revolu—⸗ 
tion als eine der größten Notiwendigfeis 
ten proflantiert haben, um Friede und 
NRube in der Welt herbeizuführen. © 
Daben ein Feuer angezündet, Das jet 
ichmwer zu Fölchen tit. Wenn ich für mich 
zu mählen hätte awifchen verbaßter Witz 
tofratie auf der einen Seite und zeritös 
rerder Anarchie und ihrer Demokratie 
auf der anderen, went cd feine recht: 
mähige Mitte amifchen Dielen perhaßten 
Ertremen aibt, jo mähle ich Ne Autofra: 
tie. Wir haben das Anzünden der Ne: 
boluttonsfeuer in der ganzen Welt cr: 
mutigt, obne die mögliden Sioften fir 
uns ſelbſt in Anichlag zu bringen.” 


Eie 


Au der „N 
Arat, Dr. &. 
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ew York World“ erklärt ein 
Fisk: „Ter junge Mann, 


Schmiedekurs und überhaupt den ganzen Lehrplan der wirllich ſtart und geſund ſein will, 


ſollte ſich ſeine Eltern ſorgfältig ausſu— 
chen.“.... Eine von den Sachen, lieber 
„that can't be did!“ 


Was iſt denn eigentlich aus der Anti— 
Lärm-Bewegung geworden? Noch vor 
einigen Jahren wurden im Stadtrat 
ellenlange Reden gehalten, in welchen 
rührſelig die Leiden des ruhebedürftigen 
Nachtarbeiters geſchildert wurden, den 
die Banana-, Kartoffeln- und Grünkohl— 
Peddlers, die Waffelbäckereien auf Rä— 
dern und der „Racks en Eiren“-Mann 
nicht einſchlafen laſſen wollten. Auch 
hörten wir von Verordnungen, durch 
welche unnötiges Läuten, Pfeifen, das 
Raſſeln der Hochbahnen und ſonſtiger 
beſeitigt werden 
ſollte. Jetzt ſcheinen trotz allen Lärms 
nicht nur die bedauernswerten Nachtar— 
beiter, ſondern auch die Befürworter der 
erwähnten Maßregeln eingeſchlafen zu 
ſein. 


33 nid! 

Tithherr: „Zie jagen, mein 
sräulein, Sie bemunderit den Schwan. 
sait nehme ich an, Sie möchten gern 
jerbit ein Shivan fein.” 

Badttich: „ch nee, den janzen 
Zag mit 'm Bauch uff'5 falte Wafjer — 
Brr! Det fönnie ic denn Doch nicht ber= 
dragen.” 


Die Streitirage, 


\„Soll fie vder foll fie nicht?“ 


Fragt man wieder eifervoll. 
Die Gelehrten ſtreiten 'rum, 
Ob die Frau wohl rauchen ſoll. 


„Ja natürlich!“ — „Aber nein!“ 


„Reizend iſt es!“ — „Nein, 
„Bitte ſehr, ich find's pikant!“ 


„Und ich find' es ſtandalos!“ 
O ihr Männer, laßt doch das, 


Streitet nicht und ſeid fein ſtill 
Jedes Frauchen tut ja doch au 
will. 


— 


odiös!“ 


f 


Die deutiche B 


„an Behand! 
von Mar Dreyer, 

— 
unmöglichen 


sur 2 9 1% . * ET 

Unter den Aufpizien des „Ders sin ber m. ne Fleiſche nach“ in Deutſchland Hilie in 

eins Deutſche Preſſe“ ging geſtern F auenarzt ſofort ein „anftändiger |Gejtalt vom Geld und Nahrungsmitteln 

a y . n⸗ .. > — 44 

abend vor einem ſehr zahlreichen und —— ne die . zu deil werden Taffen, fobald ein defini- 

s e „:tnnen dann aud ın Scharen ZuNird= !iiwer Friede geichlofien fit und geordnete 
erlefenen Publitum Mar Dreyers | ne, 3 a men n 

+ 6 u * 34 = » * 2 — Cr % . ainatn er Norhe * 

Komddie „In Behandlung“ über bie Imie ex vorausgelagt fat. Natürlich yarenn, huen Kid. Marker M 

2 - a 2 > “xy; . — iv, eve Nedart ME zus k 

Bretter des Buſh⸗Zemple-Theaters. iſt ihre Ehe zunächſt nur eine Schein— in der Sonntagnunmer richtig bemerkte, 

Der Verfaller madt ſich in dieſem ehe zu Geſchäftszwecken. Allmählich aus politiſchen und anderen Gründen 

prächtigen Stüde über die engherzige erwäͤcht in der Doktorin aber die abſolut unmöglich. Bit glauben, daß 

Bornierthbeit einer Heinstädtilchen ! Qiehe 


ir z !diefe zulünftige Silfelefitung  fogar 

zu ihrem Mantte und bas BE „ae Ri — gar 
Geſellſchaft luſtig. Als eine peren- Stück ſchließt mit der Ausſicht dar— — J Bern @, BI. aube» 
nierende literarifihe Dauerpflange | uuf, dab aus der Scheinehe eine wirf- 


ir 
trifft, ſo wohl 
kann die Komödie nicht wohl ange- liche wird. Max Juergens 


ühne. 


ung“, Komödie in drei Akten 


RE 

> Nr die Redaktion der „Abendpoit“. 

* ir = . EN 
ee | Es iſt unzweifelhaft, daß die Deut— 
ſchen Amerilas ihren „Brüdern dem 


DIT DT Tr 


Hr. 
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iſt der „Verein der 

hatte ſich Freunde deutſcher Demotrafie” einfach 
jprochen werden. Sie riecht fon ;trefflich in bie Rolle des Tiebenden, |ehnaeiölaien, er Ar 
igegenmärtig etwas muffig, da fie fich | aber feine Liebe aus Klugheit und or ud bearaben. Das neite Deutichs 
lauf Zeiten und Unfhauungen bezieht, | Berechnung vor ihrem Gegenftande ; fand fit durc) und durch demofrariich im 
|die wir allerdings noch alle erlebt | nerbergenden Augendfreundes einges |höhiten Sinne des Wortes, — toir füns 
| haben, Die heute aber felbfi in Heinen | febt und traf den etwas fpöttifchen, Inen mit Recht behaupten, demofratifcher 
norddeutſchen Hafenftäbten gottfeis cber doch wieder treuherzigen und |\imerita, 
dant ein überwundener Standpunkt liebevollen Ton des zurüdgeftoßenen |teit des Vereins „der Freunde denmſcher 
find. Uber abaejehen von ihrem und troßdem an jeinem ind Auge ge: | Demofratic” von ſelbſt aufgehört. co 
vorübergehenden oder eigentlich Ichon | fahten Ziel fefthaltenden Liebhabers | ana das militariitiiche Deutschland be 
|porübergegangenen moralifchen Werte | recht aut. 
fann man an dem herzerquidenben, Außer Dielen beiden Haupt-— 
frifen Humor, ber bie liebenstwürz | perfonen tritt in ber Komödie noch | midefung beivegte umd ihre eigen: 
dige Komödie durchweht, ſowie an eine Anzahl origineller Charaktere, 


'pen fatiriichen Entlad des Ver |. r r ine 9 tu mlice, feftere Geftaltung erlangte. 
‚den fatirifchen Entladungen des Der | auf. Da ift zumächit der.offe, ehr: Wir finden bei den Römern (auch 


‚Taffers nur feine Helle Freude haben. | fine Ontel Ohleri, ein Schiffs: | hei den Griechen) eine gemwifie zünt- 
| Die Aufführung felbft ging unter | tapitän, der ich auf feinen Seefahrt: |ii,e Form bes Betriebes, gewerbliche 
Conrad Geidemanns perjonlicher | ten die friiche Brife Hat um die Nafe]Genoffenfhaften, deren Verfaſſung 
I|Xeitung von ftatten und verdient | wehen laffen und der deshalb volles | mehr oder iweniaec der forporativen 
volle Anerkennung. Die beiden Verflänbnis für „Freiere* Anlhauuns | Draanifation unferer neuzeitiaen Ge: 
| Hauptrollen, den Arzt und die Merz | gen Bat, fie aber nicht aktiv betätigt, |werbsinduftrie ähnlich it. Es find 
|tin, die in dem Meinen Neit auf feis | weil er eben in dem Heinen Nejt lebt | Nachrichten vorhanden, welche bewei— 
ınen grünen Zweig fommen können, |und feine Luft hat, fich feinen Kopf ſen, daß auch die Handwerker folche 
| meil niemand von einem unverheiras an der maffiven Ward Hleinftädtis |, ereinigungen befaken. In Rom 
iteten Frauenarzt oder gar vom einem |fcher Beſchränktheit einzurennen. ſollen durch bie Gefehgebung des 
weiblichen Doktor etwas milfen will, Konrad Seidemann verlieh diefem | Nıma Pompilius“ Handwerlksge— 
ſpielten Max Juergens und Frl. Elſe bhlegmatiſchen alten Deren mit dem noffenfchaften begründet worden fein, 
Janffen in vollendeter Weife. zei. | goldenen Herzen Tebenswahre MN lauf welche die Römer alle ihre reli: 
Janffen, die ihre Indispofition ganz», pathiche Züge. Prächtige Driginale 'otöfen, bürgerlichen umd fittlichen 
|lih überwunden zu haben fchien, | Heinftabiifcher Engherzigfeit, Hinter: | 

verſtand e3 prächtig, dem frifchen | Mäld! er uns gimmerleute, Kupferſchmiede, Gold— 
Draufgängertum, das die verjtaubten | — — —— ſchmiede, Färber, Schuhmacher, Töp— 
Spinngewebe rüdſtändiger Voral re on : an Steuer. |fet und Gerber werben als folde 
austehten will, Yusbrud zu verleis |... | ter Tochter De rs; genamnt, bie von ihm zu Innungen 
hen. Solche Kämpfe erweiſen ſich atin Frau Ihanna emann als Zereinigl wurden. Vemerkenswert iſt, 
meiſt als aufreibend, wenn ſie allein gutmillige, aber nicht weniger bers 
ohne alle Bundeshenoifen geführt | naselte Bolzendahl, * Helene Koch 
werden müſſen. Biele Hunde J —— ſbitze, En sungfer, 
des Hafen Tod, Die intolerante | Jerıter Gurt Beniih als der „yrei« 


4 on Enfiparirira, | GEH“ des Stäbthen, beifen geiltiger 
ab = Eee Horizont wohl etwas weiter reicht alg 
Fam Pionieren einer mobernen Zeit der dort übliche Durchſchuitt, Be 
|Nehabt die Schidfal oder eigener | aber troß alledem in Abhängigkeit, 
Karren rt bon dem bleibt, „mas bie Leute Den 
Mille auf einen „verlorenen Poften 5 en“, und fchliehlich Baul Gehrin Schiffer, 
telfte. Auch die Aerztin in Drehers den „ Un LEBE 0] Lneiäes auf 
ſtellte. Auc Po z als bocksfüßiger Bauunternehmer | tTeibes alt= N \ 
| Romödie wird fhlielich mürbe. Die vinzen nach der Hauptftabt vermitte 


Jantzen, der zuhauſe unter dem Pan— der I: 
|unbarmherzige Waffe des gefellichaft- — feiner en“ Ehefrau Steht, ıten, und die Bäder, denen man bie 
lichen Dftrazismus fügt ihr Wunde — 


— auch Mitglied des Vereins zur He: |Lieferung der großen Brotjpenden 

auf Wunde zır, bi fie nahe daran zung der Sutlichteit ift, aber auf jet: | für Das Voli übertrug, wirtfchaftliche 
ift, die Flinte ind Korn zu werfen. nen Spriglouren im die größeren | Wertfaltoren, 
Daß dies nicht gefchieht, verdankt fie | Städte genug von der Welt gefehen| Diefe Inftitutionen waren jebod) 
ihrem Stollegen, dem rauenarzt, bet | Hat, um bei fich bietenber Gelegens |feine dauernden. Mit dem Fort⸗ 
If liebt, von dem fie aber angeblich |Heit einer auferehelichen Ertratour jhreiten der allgemeinen Bildung, 
‚nichts tiffen will. Er ftellt ihr vor, | durchaus nicht abhold zur fein, sr. |bem Emportommen der Stäbtebil: 
Ivaß ihnen beiben geholfen märe, 


wenn fie heiraten und die ärztliche 
Praris hinfort in gemeinfamer Fi 
ma betreiben mürden. Er würde 
dann qus einem unverheirateten, alſo 


| 


m 


u 
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dleriſcher Dummheit und altjüng-⸗ 


genoſſenſchaften in die Einrichtungen 
des Staates verflochten 

Schon von Servius Tullius wurden 
Zimmerleute und Schmiede als or 
ganiſche Beſtandteile der Verfaſſung 
und dem Heere einverleibt. Unter 
den römiſchen Kaiſern bildeten die 
welche die Zufuhr des Ge— 


Krohn war unbezahlbar. 
t> | 


s 


Fri. Wai⸗ 
zeneggers „Mieze“ mar ein naivet, | mehreren Gemeinmwefen die Schranz 
friſcher, liebenswürdiger Vackfiſch. ten der zünftigen Organiſation durch⸗ 
brochen und machten einer ungleich 
regeren Induſtriebildung Platz, die 
dann auch auf alle übrigen Gebiete 
des Erwerbs⸗ und Vertkehrslebens 
zurückwirlte und ſelbſt auf den Gang 
der allgemeinen Wirtſchafts- und 


ie die „Aberdpolt”.) 


Bie Tosinle Lage im römilchen Reiche. 


— — —— Staatsentwickelung erheblichen Ein⸗ 
Von Dr. Hermann Oſcherowit. fluß ausgeübt hatte. 
| — | Der gefellichaftliche Verfall bes 
Die Geichichte Roms erfüllen fait, Diefen Zuftänden der Hefe des gewaltigen römifchen Reiches tjt vor- 
nur der Kampf der Stände, die; DVoltes gegenüber fteht als ergänzen: | zugömeije darauf zurüdauführen, 
Ausgleihung desfelben dur; Vollen- | bes Seitenftiid die fteigende Habaier ‚daß beffen Führer ießeı 
dung der freien Verfaffung, bie Ins | der Vornehmen und das vollfländige |Uderbau, Handel und Gewerbe im 
terwerfung benachbarter Stämme |syehlen eine? Mittelftandes. Schon |rechtlich georbneter Weiſe mit einan: 
und ebenbürtiger Republiten. Nah= um die Werbe des erften Jahrhun:|ber zu verbinden und Diefen brei 
den diefes Ziel erreicht ift, die .Ttös!dertö v. Chr. berichtet ein Lonferbas | gleich wichtigen Ziveigen 
mer die Weltherrichaft errungen und |tiver Gewährsmann, Marcius Phiz ſchaftlichen Lebens bie erforberlüche 
Iunermehliche Reichtümer in ihrer lippus, daß e3 in Rom nicht ziveis; Einheit im JIntereſſe des Staals-— 
Melropole angehäuft haben, bricht taufend Leute gebe, die über ein er= und Geſellſchaftslebens zu geben. 
lin den Gracifchen Unruhen d.r'Hebliches Vermögen verfügen. Cato Die kleine Unzabl freier Bürger, 
| Kampf der Armen gegen die Reihen, |tlagt, daß man die „Räuber am mächtiger Yürjten und Ariftofraten 
|ber einen Grundbefiger gegen die Ctaate“ in Gold und Purpur geklei- | beabfichtigte mit alt ihren Spetula- 
Beſitzer der Latifundien aus umd det einhergehen fehe. Ind ein afri: tionen weiter nichts, als fich auf bie 
| führt zum lintergange ber Republik, |tanifcher König, Jugurtha, durfte fich  bequemite Weile durch eine Herde 
In den verſchiedenen Aufſtänden in rühmen, den ſtolzen römiſchen Senat von Stlaven ernähren zu laſſen, 
Gallien und in anderen Symptomen mit Gold gekauft zu haben. Hotaz während ſie ſelbſt ſich die Zeit duxch 
wird der unerträgliche Druck, unter verſichert uns, daß das Geld des die Erfindung immer neuer Erpreſ— 
dem die unteren Klaſſen ſeufzen, Strebens höchſtes Ziel war, daß ſungen und Gewalttaten, 
| offenbar, = die ug —— erſt nach dem Gelde komme“. 
Fäulnis findet nur in dem gewalt- Eine despotiſche Regierung ſuchte tote Durch 1 nde, a 
famen Umfturz des Reiches ihr Enbe. | 4 — — her * no: | Geipräche über das Staatswohl zu 


L * * * c5 n * har J x — i 
Den trübften Schatten in der for |rulifrer Unfähigteit zu erhalten, dertreiben fuchten. Ihre Meilen 


a ic ne 
— Beobadhtunn. — „Wie der Herr 
|Rat mit feinem YAuto dahinfauft; man 
möchte gar nich. alauben, daß er font 
io ein Kriecher ift!” 

— Glaublih. — Arzt: „Klagt Ihr 
Mann viel über Durft?" — „Ia, aber 
bloß, tmenn ex Yein Gelb hat, ober 


ment ich ihm nicht fortgehen Taffe.“ 


zialen Gefchichte Roms ftellt die|Geift und Xattraft im Sumpfe bes ‚Tasten, ur De Arbeit, — = 
ı Stlaverei dar, die von den Römern | Reichtums und feiner Genüffe zu er: ‚mals war, die > u x h 
Imit einer beiſpielloſen Rückſichts- ſticken und Die Regierungsmaßnah⸗den Menſchen ſeiner Ze e zes 
‚ofigteit, ja Varbarei, gepflegt wurde. men für materiellen Aufitwung als | = ze ar "- ih * 
| Der Sklave galt bei den Römern ein Mittel der Unterdrückung — — ** > _ 
\als Sade und toar als folche völli- | des Niederhaltens anzuwenden. ‘ 2 er ze m 
|ges Eigentum bed Herrn, welcher mit! MWergebens fuchen wir im ganzen eo * fie ikre Zn nübten 
|unbefchräntter Gewalt über ihn herr= | Römertum nach großen gedanflichen —* A Meife aus. Gie be- 
‚Then konnte. Es ift darum nicht zu Chftemen bes gefellihaftlichen Auf |, upteten, dak die Mrbeit den See: 
Iverwunbern, daß die Gefinnung der | haues, vergebens nadı dem Bermußt- — erftöre aßer fie überliehen 
Sklaven gegen ihre Herren in ber fein einer höheren Gemeinfamteit, | — nn Fe 
Regel eine feindlih, war und man nicht nur ber materiellen, fondern |, — ee mi 
Treue und Anhänglichkeit twohl felten | auch der geiftigen und ethifchen Gü- | 01) Kapital — Arbeit feine 
fir.den konnte. GSeneca hat den Auß: | ter. | reichte Do "fie folgerten 
jprudh getan: „Es gibt jo viele Feinde | Der Ausgang und das Ende ber | ang 2 ee ger 
als Sklaven“, fügte aber Hinau:jentarteten Römermwelt ift zur Genüge |, => Rafte miüfiger Kapitafiften 
„Wir haben diefelben nicht zu Weinz | befannt. Empörungen folgten auf np —* Katie linie: Gkicken 
den, fondern fir machen fie dazu.” ;Cmpörungen, die Staaten entoölfer- ae 
| Mehrmals brachen daher furdhtbare |ten fih und zerfielen, | * * he Krankheit, 
| &reuelfzenen von Empörungen und! Irot allen Glanzes, welcher das Das war die qroniſche Stranf 
— ne ern. ner | ee lt bi ae |GiaaeB und ber rämiihen Gefel 
| e gg, 1 ONE. Sr : een Ar ſchaft nagte un 
rungen, Sktlavenaufftände, maflen: | veitäteilung ziwar befannt und det Entmidelung hemmte, bis 
hafte Hinrichtungen ziehen ſich durch Wert verfelben . für die Produktion \enblich eine neue Wera hereinbrad), 
die ſpaͤtere römiſche Geſchichte wie derſelben geichäßt, bie Produrtion welche eine allgemeine Regeneration 
ein roter Faden. und Konſumtion aber kaſtenartig ge⸗ der fozialpolitifchen, ölonomifchen 
Anpererfeits erhielt das Nictö- fhieben. Benchtenswert richeimt| np fittfichen Kultur: und Menfchens 
tun einen höheren Yived durch das | jedoch ein römifches Gifet, ber wirt⸗ Adnung ansubahnen die Aufgabe 
Hündige Wahlen der Luitbarteiten, | jchaftlichen Volkse twidelung, detfent | Hatte EEE 
‚ber Tier- und Fechterfpiele in der Mirkjamfeit vielfach analoge Erjdeis] 
[atmen Dee ee — mit den Dee der — 
lichen Anläſſen. Brot und Spiele jere; Zeit aufweiſen. Gleich der 
Wanis et circenſes) waren es allein, rn Induſtrie hatte nämlich 
Bob —* er eig wölbigen auch die des een 5* 
öbel Roms zu feifeln und die ges |d. zünftigen Abgefälofienher‘, ber 
bilbeteren Schichten der Venölterung — Draunifation und Bes 
bon der Politik fern zu halten ber= | fchränfung, innerhalb beren fie fi 
mochten. / in ben eriter Stabien ihrer Ent 


Sie heiraten, und e3 tommt, |uitände in Deurfchland umd im fibrigen | 


lin vielen Hinfichten als unſer eigenes 
Damit hat die Iweckmäßig- 


ſtand, hatte dieſer Verein nach unterer | 


|Berordnunaen zurüdführen. Mufiter, , 


daß bei den Römern die Handbmerfä= 


wurden. 


den überſeeiſchen Pro⸗ 


Emilie Schönfeld als dralle Frau dung und der Erſtarkung des demo⸗ 
kratiſchen Volkselementes wurden in 


es unlerließen, 


des wirt⸗ 


durch 
Schwelgereien und Kunſtgenüſſe, ſo⸗ 
wie durch ſchön tönende, aber leere 


welche am Organismus des römiſchen 


Meinung überhaupt wenig oder gar kei— 


Das 
Enbe lam und die Deuiſchen haben alles 
ſelbſt beſorgt, ohne uns zu fragen, wie 
es gemacht werden ſoll. Mit den radi⸗ 
Italen Bolfchewift-Elementen wird man 
dort guch noch fertig erden, und 
ı Deutichland wird in der Welt als eine 
Di *errepublif daitehen. Ar New York 
wurde eine ſogenaunte Verſchönerungs⸗ 
nelerin vertlagt. Sie gab vor, daß 
ſie für 3250 Damen über 50 Jahre ali 
durch ihre Behandlung des Geſichtes io 
ſchön und jung ausſehen machen könne, 
wie eine junge Dame von 25 bis 30 
Jahren ausſieht. Nach ſechswöchentli—⸗ 
cher Behandlung ſtarb eine Kundin die— 
ſer Künſtlerin, und nun weigert ſich der 
Executor“ der Verſtorbenen zu bezab— 
len und droht ſogar, die „Beauty⸗Dokto⸗ 
rin“ wegen fahrläſſiger Tötung zu be— 
langen. So ſuchte auch der obenge⸗ 
nannte Verein die alte Germania zu 
verſchönern. Es war aber unter dem 
jolten Negiment ganz unmöglich. Sie 
ftarb und mit iiber Der mohlmeinende 
Verein. Eine nene Zeit iſt angebrochen 
und ein neues Deuiſchland wurde, wenn 
a.. ! ımier großen Schmerzen, geboren. 
Achtungsvoll, 


C. A. Asanig. 


nen Einfluß im deutſchen Reich. 


4 


> 
c 


| Brieffaiten. 


Anfragen müſſen den Namen und 

3 die Adreſſe des Frageſtellers tragen, 
auf Wunſch wird die Antwort unter 
I% einer beliebigen Chiffre erteilt. — 
Schriftliche Anfragen, die ſich auf 
WMRechtsangelegenheiten beziehen, wer⸗ 
den vom Rechtsberater des Briefka⸗ 
ſtens, Anwalt Fred Plotke, Zimmer 
920 im Unity-Gebäunde, 127 N. 
Dearborn Str., im Briefkaſten un—⸗ 
entgeltlich beantwortet. Solche An⸗ 
fragen dürten aber nicht an Anwalt 

| Plotte direkt. fondern müjfen an die 


I 


lore 
3 Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle 
Anfragen müſſen möglichſt Har und 
1% kurz gebalten, deullich geſchrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver—⸗ 
merk „Für den Briefkaften“ verſehen 
Wſein. 
— — —— ——— — —— — 
Srau A. W. 
Abreffe ift: 9 
tem 


Yurlington. — Die gewünfhie 
e ift: 90 Ehriftopder Str, Moriclair, 
Jerien 
Martha. 8, — Zur Unterbringung des Be⸗ 
trejfenden im einer Pripatheilanitalt müßte 
; mindeftens ber achnface Betrag der bon Ihnen 
‚angelührten zummre monatlih zur Verfügune 
ficher ol! er in eine der ftaatliden Anfiai- 
en gefirift werben, fo muß dies Dur) richter- 
'Tioe Rerfügung geicheben. vallen Sie ihn ben: 
Countyrichier vborführen. 
Ein alter Abenbpynitleier. 
mindeſtens bis zum 17. Mai warten. 
’ — 4 
V. B. K. — Sie fönnen_ tet um den Bürger- 
riet nadhfuchen, falls Sie bie Tegten fünt 
„sabre bindurh ununterbeoden In den Ber. 
ı ztaaten gelebt Baben, — Sie brauchen zwei 
‚ Seugen, die amerilanifche Bürger fein mine: 


+ 
ID 


— Sie mällen 


Frau %. &., Srookfietd. — Ein Duart iit 


Quart ii! 
rund gleih Of10 Liter, genau 0.9463 Liter. — 
Die Vetreffende ift eine Auffim, 

Zwei Streitende, — Wir twilfer sur, bat 
‚iene Airche fih am Center und Dsgood Str. 
; befindet, des Augenihein inirb Eie leicht 
‚ dag lderzeugen, mer bon Ihnen Medht bat. 
' 9 8., Salamanca, N, D. — Der Wetzel. 
ı fende mihte mindeltens das „erite er“ 
| wirft Baber. " En 
BD. — tr „ronrefibent”,Naländer, und 
| nad Ybrer eigenen Angabe find Eis eis eiı 
‚telber au beirachten, gilt allerdings diefer 
; Prozentfak, 

Frant_R., ‚Benton Harbor. — Deswegen 
mu fer Sie fih an das „Department of Dar. 
Wafbington, D. E.“, wenden, wir Lirnen Q 
nen dieſe Auskunft nicht geben. 

„IR — Wenden Sie fi an 

ı fung don Aroh & Ga,, 22 NR, 

! oder an Koelling & Klapyenbaä 
tr, 


! Bolpp € 


2 
| nadı 
| 
! 
i 
! 


bie Buchband 
Dibigae Atr,, 


208 3. Kan 
FJ. F. — Auch ein fother Bewerber mul PC 
Zage marteıt, — Falls Ste dor dem 29. Sani 
! 1906 einmwanderten, brauhenr Cie kein Dan 
| dungägeriififnt zu erbringen, 2 dürften Ahnen 
! daber deötwegen auch feiite Schwierrafelien er 
nachen. 
I 9.8. — Ste fm 
Superior⸗, im Kreis 
j einreichen, Sie haben zeugen zu echrin 
I geit, bie befdtwören, das tie Sie während ter 
| legten 5 Sabre verfönlich sonnten und teilten, 
ı daß Sie in diefer Zeit ununterbrodem In Bei 
ı Der, Staaten lebten. Vals Sie tab dem 20, 
| Auni 1006 eimvandertcıt, fo miffen =te außer. 
dem ein Eimwanderungsaertififat bom_ „Toms 
miffioner of Naturalisation” in 
beibringen. 
G. Sch. Richmoud. — Wenden 
„Selia Voliſcope Co. 88 E. 
.Chicago, Ill.“. 

* e * 


Beantwortete Rechtsfragen. 


9 


rn foldes Gefuch im 
ın Bundesgericht 


n 
il, 


die 
| ti 


| Alte Frau, — Are Sie Grundeigentum 5: 
I fiten und die lchertragungsurfunde (Deed) 
j Mt im Grimmmbnchamt eingetragen, fo würde der 
‚ Moitraft ungefähr gemünen zur Aebertragun« 
des E is. wen Sie einem Kaͤuſer einen 
sed“ g — Gin Borimimd für ein min 

kind it nur dann sotivenbia, 
ein Nerfahren in den Gerichte: 
vorliegt oder nötig ilt, 

wann 9. ER, — Menn fein Miersbertrac 
beitent, muh des Mieter, went ibm gefündiai 
die Miete geiteigerf Ivcerden Toll, dreißie 
Tage vorher benachrietiat werben. Weftebi 
ein Nontraft. fo Gört das Mietäverhältnis Lei 
ſeinem Ablauf von feibft auf, und eine Benach— 
ritchigung iſt micht nötig. 

E38. — Ir Har r 
Betreten Ihrer Wohn 
bie Leute ſich 


ige 118 unter „STCH X 


Im 
' 


/ 


| oder 
! 
| : am 
o fange 
dereo ST 
tworiet, 
SF. E. — 

ſten elnes 


e bei der Arbelt in Dien⸗ 

leßzt worden find, fa 
enva die Halſte Ihrxes 
Lobnes Anf wie fange das hängt bon der Art 
ı der Derletutt senden @ie fir einen 
tüdtigen Ai 


an 
S. — KHovpotheken 
einſchätungen einr wie 

ESie brauchen nicht anzugeben, an wer fie 
vothelen vertlauſt haben. 

— — —— 


ıMiers ımünen Selbit 

andere Leite, 
Sys 
dr 


’ 
\ 


\ Borfanfsrcht anf Siedlungen. 


tet u. 
(,„Röinife 


zeitung. 


Berlin, 24. Jan. Das durch die 
Verordnung vom 23. Vezember ge— 
ſchaffene Vorkaufsrecht des Staates 
an allen größeren land- und forſt— 
wirtſchaftlichen Betrieben iſt nach 
ceiner Verfügung des Landwirt-— 
Ihaftsminifterd dom 20. Jan. an 
eine Reihe bon gemeinmüßigen Sied- 
lungsgeſellſchorten übertragen wor— 
den, u. a. auch an die Hannoverſche 
Siedlungsgeſellſchaft in Hannover, 
ſan die Siedlungsgeſellſchaft Rote 
Erde in Münfler und an die Sied— 
lungsgeſellſchaft Rheiniſches Heim in 
Bonn. Die Zuſtändigkeit erſtreckt 
ſich auf die Probinz, in der die Sied⸗ 
lungsgeſellſchaft anſäſſig iſt. Alle 
Verkäufer größerer landwirtſchaftli⸗ 
cher Beſitzuͤngen find verpflichtet, 
über den Inhalt der Verkaufsberträ⸗ 
ge und Aſchlüſſe Mitteilungen zu 
machen. In Heſſen-Naſſau und in 
Hohenzollern, wo noch keine Sied⸗ 
nmngsgeſellſchaften beſtehen, haben 
dieſe Mitteilungen an die zuſtändigen 
Regierungen zu erfolgen. 
— —— 


— —* Fey „Alles ren 
t, rettet, u... wo lommt 
rt —— ne 





EiaBtier: fekt 1881. 


denen Schöllfopf Sons 
Delikatefſſen 


30hund 311 B. Randolyh Etr. 


Telephon: Sranfiin 5356, 
Zeinfte Gervelatwurft, 
Sandjäger, Salami, 
Veräuderte Thüringer Bratwurit, 
Braunſchweiger Leberwurſt, 
Gerãucherte Ganſebrüſte. Gänſekenen, 
Marinerte Bismard-Heringe, 
Hpllänbiihe Yollherizge, 
Ruſſiſcher Kaviar, 
Antipaſta, Sardellen ⸗Butter, 
Imp. franzöſiſcher Roquefort-Käſe, 
Camembert. Sqweizer Käſe, 
Limbutger, Liederkranz Käſe, 
Friſches Bilanmerlaus, 
Gemiſchtes Backobſt, 


Getrock. Aepfel, Pfirſiche, 


Friſche Linſen. Sirfe, 
Echtes franzöſiſches Oliven⸗Oel, 
Deutſcher Hafertakao, Mendas Pfund, 
Reiner weiher Kleevlüten « Honig, 
5 ®fd. Atune,$1.85, ı0 Bid 83.50. 
WE Braut Euer Bier zu Hanie! WM 


Hopfen u. Malz: Ertraft 
genay für 6 Gall, guted Alır er 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurig 
Nochricht. dak mein geliebter Gatte 
unſer lieber Varer, Sohn und Vrude 

Fred W. Blodci 

am 10. Mär-a in ſeinem 80. Lesendjabre 
in ſeiner Wohnung. 822 Buena VIpe, 
entſchlafen iſt. Beerdigung am Mitt ⸗ 
wod,. . „12. März, nadın. 2 lihr, bon 
der Et. Baul&Kirdhe, Ordard Str unb 
stember Place, nah dem worelt Home« 
Seiedbof. Um Stille Teilnahme bitien 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Soniie Bolterädort-Blodi, Gattin. Plr«- 

min ı. d Ruth Bloi, Kinder, John 

Blodi, Vater, Frau Hugo T, Feter- 
fon, Eihmwelter. 


—— — — — 


Todesanzeige. 


Anlen Verwandlen, Freunden und 
Bekannten die traurige Nachricht, daß 
mein vieigeliebter Gaite und unſer gu⸗ 
ter Vater und Grobbater 

HermanShmidt 

am Eonntag, den 9. Mäöra, im Miter 

von 74 Dabren nah langen ſchwerem 

Leiden fanft im Herrn entichlafen tit, 

Die Beerdigung findet ſtatt am Mitte 

wod, den 12, März, nahm. um 2 lihr, 

vom Zrauerbaufe, 3455 Diberieh live, 
nah Dem Waldheim fyriedhof. um 
tille Zeiinahme bitten bie trauernden 

Stnterbliebenen: 

Anguſta Echmidt, Battin. Frau Wil. 
Heim Zrieilelmenn und rau as, 
Zrahnor, Ainder. Lillian Trieiiel- 
mann und Raymond Traynor, Enlel 
linder. mdi 


Todebanzeige. 
Freunben und Bekannten die traurige 
Nachricht. daß unſer lieber Bruder und 
Schwager 
Gory. Mathias Priug, 
Co. ®, 108. Eubply Train, Edhn der 
verftorb, Gottharb ımb Barbara Tring, 
am 27. Sebruar 1919 in Porbeauz, 
Sranteeih, geitorben tt. lm ftilled 
Beileid bitten bie trauernde SBintere 
bliebenen: 
inne Sottmelfter, Schmwelter. 


eter ng, Bruder, 
Choried Soffweiiter, Eimwager, 


Todeßanzeige 


Greimben ımb Belannten bie fra 

rige Madricht. daß meine gel, Gattin 
Dorsihn Thieien 

im Ulter bon 53 Sabren geitorben tft. 
Beerdigung findet ftatt am Mittwoch 
den 12, Därs, um 2 Ubr madın., bom 
Trauierbaufe, 2133 &o, Soman Abenue 
nah dem Monteofe Kriedhof. Im ftille 
Teilnahme bitte der Irauernde Gatte, 


Walburga Rider, 


(sr 


Todedanzeige 


Sreunden und Belannten die traurige Nadı: 
richt, dat unfer gelichter Gatte, Vater, Ehiwic- 
gervater und Großvater 

Ghriftion Larbig 

geitorben ift. Beerdigung bon Trauerhaufe, 
5113 Aberdeen Sts, am Donncrdtag, den 13. 
Märs, um 9 Uhr Vormittags, nad der Gt. 
YAuguftinusfiche, wo Hodanıt zelebriert mirb, 
bon dort mit Autos nad der Station ar 49, 
Str. und Afbland Mde,, und mit der Bahn nad 
dem St. Marh’5 Friedhof. Mitglied der St. 
Augufiine’3 Court No. 359, €. ©. F. Bie 
trauernden Hinterbliebenen: 

Marh Larbig, ach. Primm, Gaitin, 


Private 
Michael N. 


G. Larbig und Thereia Hart, 


Hart, Großtochter. 


Todesanzeige. 
Allen From? und Belannten die traurig 


Rachricht, daß mein lieber Gatte und unfer lie— 
ber Vater, Großvater und Urgroßvater 
Carlt Solau 

am Montag, den 10. März, im Alter von 83 
Jahren weniger 12 Tagen nach Turzer 
ſchwerem Leiden ſanſt im Herrn entſch 
Die Beerdigung findet ſtett am Sonne 
den 13. Maͤrz, 124 Uber nachm., bom 
beufe, 1465 N, Halfted Etr., mit Yıtos sad 
ver cdang.-lutb. Kirde an sremont J 
Garficld Ape,, bon da nah Dem Conc 
Friedhof. Um itilles Beileid bitten Die 
ernden Hinterbliebenen: 
Senrietta Solau, Gattin. Hedwig, Glara und 

red Solau, Kinder. Ed, Bittner, Schivier 


gerſohn: nebſt Enlein und Urenteln, om 


Todesanzeige. 


m 


richt, dab unfer licher Cohn, Zruber ı, 
Elmer A. Bchnte, 
am 10, 


2 
Mongd⸗ 


Freitag, 


3 im Alt-- 14 Jahren und 6 
en geſtorben Beerdigung am 


den 14. März, un 0 


von 
tt 


S 
© 


blieberen: 


Dito und Minnie Behnte, gc6. Brendel, Eltern. | 
Alvinn Brendel | 
Sear und Krau ©, Behnte, | 


Otto und Henen, Brüder. 
Großmutter, 
Großeltern. 
Um Näberes bitte Belmont 


u Ic DCHUN, 


Tobesanzeige. 
und Delannten die traur 
% umfer lieber Bater 
Martin Rider 


IN amt Ben 1 MArı in 
onlag, den 10. Zara, 1 


ı Nller bot 
lafen ift 


merdlag, 


am N 
Rabren felin im He en 
Beerdigung findet ftatt am 2 
13. ira, um 9:30 horm., bom Zrauerhaufe 
1419 Saldale PIve,, nah der St, Mlphonfus: 
Kirche, von da nach dem St. Joſephs⸗Gotles— 
acdder. Um ſiill Teilnahme bitten: 


mära 


Frau William 


zößter, m 
Todedanzeige 
z—. und Delannten die trauri 
t, Dal; meine geliehte Gattin 
Selena Sutter, sch, Gcelzemer, 
bon 29 Nah 
it. Die cerdigung finder flatt ant 
Mittmod, ben 12. März, um 8:50 morgens, 
nah der Er. Alybonfusskirde, bon dr nad 
dem Et. Rolcph8&:Bottesader,. Um frille Teil 
tten die trauernden Hinterbliebenen: 
Miltam Hutter, Gatte, William und Harold, 
Kinder, Diagbalena Gelzemer, 
2. G. Gelzemer, Bruder, 
Sckwelter. Helen Beer, Großmutter, 


m Piter 


Todesanzeige. 

daß unſer geliebter Gatte und Tmet 
Joſeph M. Zarube, 

t be beritorb, 

digung 2 


— 
ı I udr 


Joſerh jr. 
onnerstag, 


bon Iranerbaufe, 


den 13, Mär 


nad 
bemian⸗Friedhof 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Helen Zaruba, geb. Freauf, Gattin. 
James und Hanne, Kinder, 
Nes Orfordb Zeitungen Biite au Topierenr, 


TodeBdanzgeige. 
Garden Gir- Unterftühungäprrein. 

Den Beanrten und Mitgliedern die traurige 

Nachticht, dak Schwefter 
Carolina Waßmann 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerstag, „sen 18. März, 2 Uhr nachm. vom 
Zrauerhaufe, 4618 Ader3 \Ive., nah bem Con« 
cordia-Kriedhof, — Die Peamten berfammeln 


fi am Donnerdtag, den 13. März, 1 Uhr nads 


mittags, in ber Berein&halle, um der berfiorh, 
Eiimweiter die legte Ehre au erweiſen. 
Helena Bode, Rräfidentir. 
Unna MDiarfoat, Sclretärin, 


' 
| 
| 


Kinder; James Hart, Shtwiegerfohn; Riola ! 


Todedanzeige. 


Freunden ımb Belannten bie traurige Nad» 
riht, ba mein geliebfer Gatte und unfer 


Taier 
Heinrich Sachlleben 
am Montag abend nach lurzem Leiden im Alter 
bon 05 Jahren Mionaten felig im Herrn ent 
f&lafen iir. :»ie Beerdigung findet tatt am 
Tonnerätag, den 13. März, un 1:30 nadınt,, 
dom Trauerhaufe, 2115 W. 21. Etr, nad ber 
ebana.luth. St. Maibias-stirhe, bon da mit 
Autos nach dem Goncörbin-Gottesiter, Um 
ftille Zeilmabme bitten die traueruden Hinter⸗ 
Dliebenen: 
Wilhelmine Sahıtichen, geh. Woller, Gattin, 
Emma Dombrow, Minnie Fiiher und Heinrich 
Sacıtleben ir., inder. Albert Dombrow ımd 
Cart Fiſcher, Shwiegerſöhne. Louiſfſe Sacht 
leben, Schwiegertochter, nebſt Enleln. 


dmi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauiin» Nach: 


ı riht, daß mei.. d...geliebter Batte und umfer 
lieber Bruder, Echmiegerfohn und Schwager 


1. | n * 
„. Dttilie Schr, Gattin. 


“ 


| 


| 


1 
Freunden ımb Belanntei die rraurige Nach⸗ 


| 


Jakob Schr 
am 10. Märs im Alter don 54 Sahren Selig 
im Herrn ent’alafen tft. Die Beerdigung fine 
t Statt am Mittwoch, den 12. :Mära, mm 0:80 
Trauerbaufe, 1876 WM, u 
Zberefa-tirde, von da va dem 
1 Wottesader. Am Stille Teils 
die trauernden Hinterblieher 
Elizabeth Wetrid), Helen 
Nocenig, Gatherina Tienhard, Anna Bnsen, 
Mary Tpitt, Gefhwiiter. Chriftina Narp, 
Edmiegermutter. Magbalens, Schwägerin. 
Kohn und William Duenfer, Schiväger:; mebit 
Verwandten. 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Belannten bie trau 


Ente! „N j . 
entel rige Nachricht, daß unſer lieber Vruder 


John Pack 
am Sonntag, den 9. Mära, im 24. Lchendlahr 
geftorben #t. Beerdigung findet ftatt am Mitt⸗ 
wod, den 12. Diärz, bom Trauerbaufe, 1635 


| ann 
Wabanſia Ylve, un 1:30 Nahm., nad der Ev, 


Ns * ⁊ 1 
Luth. Bethlebemskirche, Paulina und Me— 


8812 aufzurufen. . RR 

” re | richt, da unfere Iiebe Mutter und Großmutter | zeit erfuhr ich, da Names Virginia 

— verführt habe. 
im Alter 

ige Na: ; im Herren ontflafen ift. Die Beerdinung fin 

| der ftatt am Donnerstag, den 13. März, um | mar, 


| 


l 


Kerber, | 
Martin Richter ir,, Sohn. bmi | 


ten felig im Herrn ents| 


Mutter. } 
Emma Milliams, ! 


greunden ımb Nelannten Die traurige Nab»; an 
* 


| Beerdigung am Mi 
‚ Uhr nadhm,, don ber ftapelle en barficid Alp, 


entſchlafen fit, | 


| bei Ztabafd, nad) Bethania, 


een Etr., mit Autos nab dem National Ts; | 
Um ftille Zeilnabmte biliten ı 


i richt, 


— heute vor 1 Jahre, dem 11. 


on | Abers Ape., 


Rey⸗ 
nold3 Str , von dort mit Uutos nad dem Con⸗ 
cordia· Friedhof. Um ſtilles Beileid bitten die 
Adolph Pack, Natalie Kapchinsti, Emilie Nickel, 
Bertha Kapchinski, nebſt Angehbörigen. 
Todebanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Nas: 


Caroline Waßmann 
von 65 Jahren nach langem Lelden 


⁊ 4618 R 
! nah dem Goncordia:Briebhof, Im 
tilie Zeilnahme bitten: 


2 Uber Nadm., vom Tranerbaufe, 


den | Eifie Latall geb. Waßman, Tochter; Adolph 


| 


Latall, Ehivtegeriohn; Margnerite und Lil» 
lian Watis und Mildred und Edwin LXatall, 
Großfinder. dimt 


Todesanzeige 
Ghirago Sharrihonter Alfociatlon, 
Die Mitglieder find go 
Beten, fih am At wo, tn 
1 Ubr nadınt., im Hotel 
lantic au verfammeln, tm 
ih nad ber &t. Yaulis 
Kirche, Orchard Str. zu be⸗ 
um dern Begräbnis von 
Fred W. Blockt 
nen. Beerdigung auf dem 


7 
„ir 


geben, 


beizuw Foret 

dome we 
George Keriten, Nräfident, 
John W. Weecord, Cofretär, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
Ae 


— | richt, dab umnfere geliebte Gattin ımdb Mirter 


Binifred Denninger 
am P, Mürg im liter bon 37 Dabren geltore 
sen Ift in ibrer Wohnung, 2501 Calumet Ave, 
Mittvoh, den 12, Märs, 2 


C Um ſuilles Beileid 

bitten die traneinden Hinterbliebenen: 
William Denninges, Sutte, 
Arttur, Cohn. 


Todesdanzeige. 
‚Hreunden und Belarntant die trauige Nas 
bak meine gelichte Gattin umd unfere 
ute Mutter 
Anna Berihons, ach, Hant, 
ftorben it. Beerdigung am Mittwoch, den 
2, Märs, um 8:30 morgen, bom Xrauerbaufe, 
210 Anbependence Vlbd,, nah ber Ct, Marts 
FR. 9. Kirche, bon ba mit Yutos nach dem 
Et, Zolepb&ssuttegeder, Die grauernden Htns 
erbliebenen: 
LKaspar Borſchove, Gatte. 
Adolph und Thereſa, Kinder. 


rung 


an unſeren innlaſtgeliebten Sohn und Bruder 


Peter Schonberger 


März 
1918, felig tın Seren entf&lafen itt, 


Hr 
PIpe.. | 


" WBurde mürbe, 
Kohn U. Chance geftändig, James Ga- 
banagh erichofien zu haben. 


Harry Rochotte und fein Schwa- 
ger, der Soldat Sohn A. Chance, 
wurden geitern abend verhaftet, 
jener im Hotel Nr. 112 S, Clinton 
Straße, diefer an Clinton und 
Madilon Straße, wo er auf feinen 
Anwalt wartete. GErit nad jtun« 
denlangem Kreuzverhör geitand 
Chance um Mitternaht, Names 
Cavanagh Sonntag abend, wie be 
richtet, vor einer Billardhalle an 
Clark Straße und Yullerton Ave, 
niedergeſchoiſſen zu haben. James 
habe nichts Beſſeres verdient, da er 
ſeine, des Zeugen, 

Virginia Rochotte, verführt und ſich 
geweigert habe, ſie zu heiraten. 

James iſt bekanntlich bald nach 
ſeiner Einlieferung im Kolumbus— 
hoſpital geſtorben. Der Inqueſt 
über ſeinen Tod wurde geitern bor- 
mittag eröffnet, aber nach Vereidi— 
gung der Jury auf den 19. d. Mts. 
verſchoben. 

Das Geſtändnis. 

Chances Geſtändnis lautet im Aub⸗ 
zuge: „Vor drei Jahren trat ich 
ix die Armee ein. Vorigen Freitag 
kam ich aus Fort Worth, Texas, 
nach Chicago, um mich zur Dienſt⸗ 
leiſtung beim hieſigen Werbe— 
buremt, Nr. 601 VW. Madilon Str, 
zu melden. Bald nad) meiner Hod)- 


ALS ich neulich bier 
zur Dienitleiitung abfommandtert 
fuchte ich den Bır ihen auf 
und fragte ihn, ob er Birgiana 
heiraten wolle. Er dente nicht 
daran, fagte er. ch wurde bald 
darauf nah Fort Morih veriokt. 
Freitag kam ich zurück und ſtieg 
mit meiner Frau in der Herberge 
Nr. 1225 N. La Salle Straße ab. 
Sonntag beſuchte ich mit der Gattin 
meine Schwiegereltern. Nachdem 
wir geſpeiſt hatten, machten wir, 
Harry, ſein Vater und ich, uns auf 
die Suche nach James. Wir ſtießen 
auf eine Rotte Soldaten, die an— 
ſcheinend intime Freunde des Ver— 
führers waren, und hatten eine 
ſchlagende Auseinanderſetzung. Am 
Abend beſuchten Harry, ich, unſere 
Frauen und Virginia ein Wandel⸗ 
bildertheater an Clark Straße und 
Diverſey Boulevard. Virginia blieb 
noch im Theater, als wir anderen 
den Heimweg antraten. Da ſtießen 
wir auf James, der, von ſeinem 


Bruder begleitet, aus der Billard— 


halle trat. James griff, als er 
mich erblickte, nach der Süftentaſche. 
Da knallie ich ihn nieder. Ich lief 
in eine Gaſſe, warf dort den Re— 
volver fort und begab mich nach 
dem Park, wo Harry ſich mir an— 
ſchloß. Wir nahmen eine des Weges 
kommende NKraftdroſchke, fuhren 
nach der Stadt, übernachteten in 
einem Gaſthof am Northweſtern⸗ 
bahnhof und begaben uns heute 
morgen nach dem Hotel Nr. 113 S. 
Clinton Straße.“ 

Der Revolver wurde heute früh 


Rheumatismus 
Ausgezeichnete häusliche Behandlung 
weggegeben von einem, der ihn hatte. 


Er wünſcht jedem Leidenden zu 
helfen. 


— —— 


Schiat fein Geld, — Mur Eure Adreiie. 


Jahre ſchredlicen Leidens und Elends haben 
dieſen Mann Mark H. Jacklon, von Syräcuſe, 
New PVort. gelehtl. welch furchtbarer Feinb 
menſchlichen Glüls Rheumatlomus iſt und 
baben ibm Mitgefühl eingefläßt für alle Um 
oindligen, die in feinen Slauen find, Cr 
winfht, daß jebes Opfer von Abeumatiämus 
erfährt, twie er geheilt wurde, Keiet, was er 
feet: 


Schwägerin, ! 


„Ich Hatte ftehende Schmerzen, die wie Blitze 
durch meine Gelenke ſchofſen.“ 

Sm Brüblabe 1993 wurde ich von entzünd⸗ 
tihem und MusielAheumatismus beſallen. 
Sch litt über drei Zahre, mie 
welhe ihn baben, 


1 
tur 


F die wiſſen. 
Sh berfuchte fedes Mitttef 
und einen Ardt nad dem anderen, aber fede 


Erleichterung, die nıie autell toucde, war tur 
zeitweilig Ciließiih fand ih eim MWiittel, 


dak int) vollftändig beilte, und er Lehrte nie 
wieder. Ih gab e3 Verfiedenen, die furchts» 
bar an Rheumatismus litten umd fogar beite 
lägetig geworden waren, und es bewirkle 
jedem Kalle eine Hetlung, 

Ta winfche, dab Feder, Imelcher in irgend 
einer Form an MRbeumatiämns leidet, mit Dies 
fer wunderbaren Heillralt_ eine Probe mans 
Echiet ieinen Gent ein 
tenſtehenden 


in 


füllt einfach dem ui 
Koupon aus und ich fende es 
ſeci, damit Ihr es verſucht, Nachdem Ihr ca 
nebraucht badt und cs fſich ais das danger 
ſehnte Mittel, das Euren Rheumatismus 
ervieſen dat fünnt Sör einihiden, mas es 
foftet, einen Dollar, Aber mohlberftanden, ı 
wünfche Euer Geld nit, wenn Ihr nicht ball» 
ftündig_damiı einverftanden feid, e8 am die 
den Dit das nicht 
länger leiden, wenn 
folienfrei angeboten 
auf, fhretbt beutc. 

wortlich. 


heilt, 


anſtaͤndig? Warum noch 
Euch ſo ſichere Seiluna 
wird? Schliebtes nic 
Herr Jackſon iſt veran⸗ 
Ddige Ungaben find wahr, 


Freier Probe-Konpon. 
Mart 9. Iatfon, 96 E Gurnecy Blda. 
Spracufe, N. D.: 
Ich nehme Ahr Mnerdteten ar, Schiden 
gie at: 


Be 


Arbeiterrat im Grokbesrich. 


International Herveiter Go. Jäht ihre | 
Angeitellten über Neuerung abftimmen, | 


Sn den fiebzehn amerikanischen 
und drei fanabifchen Anlagen 
International Harbeiter Go. wird 
bon den 51,000 Angeitellten morgen 
itber einen Pian abgeftimmt merben, 


den die Gefellichaft entworfen Bat, 


und der den Ungeftellten eine Stims 
me in ber Verwaltung geben foll. 
Danach Soll in jeder der Anlagen von 
ben Ungefteilten ein Arbeiterrat ers 
wählt werben, ber mit einem aleid) 
großen Rat ber Vertreter ber Gefell: 
Ichaft über alle Arbeitsbebingungen, 
Gefundheit, Sicherheit, Stunden, 
Lohn, Erholuna, Yortbilbung uf. 
beraten foll. Beide Räte fiimmen ge: 
trennt ab. Jeder Anaeftellte oder jebe 
Gruppe von Angeftellten Hat bas 


aufweiſen kann, 


er |! mag in Der Aincon 
d Turnhablle ſein drittes Stiftungsfeſt mit 


Die Vereinigten Damen 
von Chicago feiern am kommenden 
Samstag im großen Saale der Wicker 
Bart Halle, North WUpe., nahe Rodbey 
Str., ihr 10. Etiftungsfeit mit Ball. 
Ein bemährtes Nomite unter der Leis 
tung ber Präfidentin Erneftine Gier» 
mann ift an der Arbeit, das freit zu eis 
nem Erfolg au bringen. Die Beliebt 
beit des Vereins wird fi) Durch Itarfen 
Defuch zeigen, und Jeder wird fich, tie 
immer, aufs föftlichite amüfieren. Für 
Getränle und Effen tit aufs beite ges 
jorgt. Anfang 8 Ihr, Tidets 50 Cents 
bei Mitgliedern. 

Sein 20. Stiftungsfeſt wird der 
Strankenunterftühungsperein Einig» 
tett am Fommenden Gamstag in 
der AltsHeideiberg-Hulle, 1000 Sedg⸗ 
td Etr., mit einem Ball feiern. Vom 
Vergnügungsausichuß ift alles aufgebos 
ten worden, den Mitgliedern und Gälter 
Beluftigung und Unterhaltung zu bereis 
ten, und jeder Vefucher fannn einent vers 

nügten Abend enigegenfchen. Der 
Ball beginnt um 7:30 life abends. 
Eintrittötarten fojten im Vorverfauf 
2öc, an der Kaffe 3örc, 

Einen „Carnationr Ball” kündigt bie 
Zreue Shneftern » Loge Mr. 
6, Orden. der Hermanngichweiter, für 
den Zonımenden Camstag abend in der 
Sozialen Turnhalle, Belmons Ave, und 
Paulina Str, an. Der Vorlehrungds 
ausfchuß beitcht aus den Damen Anna 
Anders, Brärtidentin; Alwine Gercke, 
Anna Lottig, Abolphine Peter, Häzilie 
Daade, S. Seidentpinner, L. Haffers 
tamp, Nofells Nies, M. Streeß, 1. 
Rohde, M. Draufh, U. Winterhof, M. 
MWueitenberg. M. Lora. E. Kadler, M. 
Hausburg, Anna Elling, X, Bettcher, 
M. Kotiner und M, Chertvinter. Aus 
der ttarten Belebung des Slomiteh, dem 
lauter bemährte Kräfte ang-"ören, läßt 
fi, entnehmen, daß die belichte Lone 
ganz beſondere Anſtrengungen zur Un—⸗ 
lerhaltung ihrer Gäſte macht. Der 
Abend wird jedenfalls ein ſehr vergnü— 
gungsreicher werden. Der Ball be— 
ginnt um 7 Uhr, Eintriitskarten koſten 
26 Cents die Perſon. 

Der deutſchamerilaniſche Umerſtüh⸗ 
ungsverein Ewig Treu ladet ſeine 
Freunde zu ſeineni großen Bauernball 
ein, den er am kommenden Sonntag 
in der Soziglen Turnhalle, Ecke Bel⸗ 


mont Ave. un Paulina Str., abhalten 


wird. Allerhand Volksbeluſtigungen 
ſtehen auf der Tagebordnung; man lann 
heiraten und ſich ſcheiden laſſen ſo oft 
man will, und wer die meiſten Ringe 
erhält einen Preis. 
Auch eine große Verſteigerung wird ver⸗ 
anftaltet und allea, was ein Nahrmarkt 
bietet. Männer und frauen im liter 
von 18 bi$ 60 Nabren werden an dem 
Nbend unentgeltlich und ohne ürztfidie 
Gebühren aufgenommen. 

Der nodh junge, aber ſchon äußerſt 
vollstimlide Shubplattleevers 
ein Mlpenrofen feiert am fonıs 
menden Sonntag in der Lincoln 


Vall. Der Verein und ſein Feſtaus— 
ſchuh, die Herren Arthux Franz, Hans 
Richter, Rich. Ewald, Wilhelm Kraus, 
Georg Kaſt, Seppl Müller und Hansl 
Bauer, bieten alles auf, um den Feſt— 
gäſten einige fröhliche Stunden nach 
heimatlicher Sitte zu bereiten. U. a. 
werden die Schuhplatilervereine „D' 
Wildſchuͤtz'n“ und „Edelweiß“ mehrere 
ganz neue Schuhplattlertänze aufführen, 
und Jodlerquartette, Zithervortraͤge be⸗ 
kannter Künſtler und Geſang beliebier 
Vereine werden gut Unterhaltung beis 
tragen. 

ute Getränfe wird auch fie das Ieibs 
iche Wohl geforgt fein. Eim eritflajfis 
es Gemerfichaftsorchefter mird zum 
Zana auffpielen. Cintrittsfarten zu 25 
Cents find beim Schuhplattler Franz, 
845 W, North Une, in der Lincoln 


26. März, 


Dur allerlei Lederbiffen und 


Mm IE 


DENT NETT" Bu Ma 01 1 21 EIERN. 


ALGOHOL-3 

—— 
— 

ET LE HER 


—r — 


A Thereby Promoting Digesti 
—— * 


un 


Genaue Copie des Umschlags, 


für Säuglinge und Kinder, 


Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria 


Gebrauch 
Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THROENTAUM COMPANT. NEW YORK CırY. 


Turnhalle, Diverſey Parkway 
und Sheffield Ape., am Mittwoch, dem 
nachmittags 2 Uhr. Die 
Vorlehrungen liegen in den Haͤnden der 
Präſidentin, Frau Marie Wetrterling, 
und eines tüchtigen Feſtausſchuſſes, der 
ſich mit allen Kräften bemüht, den Ta⸗ 
men ſowohl materiell wie geiſtig einen 
unterhaltenden und genußreichen Nach⸗ 
mittag darzubieten. Für ſchmackhafte 
Erfriſchungen iſt beſtens geforgt. 


cher u. a. die Damen Lolo Sievenſon 


und Aum durch Geſang heitragen wer— 
Die Beteiligung koſtet 10 Cents.“ 

Gartfielde-Damenun-wöchentliche Unterſtütung bewilligt. 
am Außerdem wird im Falle des Todes 


den. 

Der 
tderſtützungeverein wird 
Camstagabend, dem 29. Mä m 7— 
Uhr beginnend in der Mti⸗Heidelberg⸗ 
Haͤlle, 13000 Sedgwick Str., nahe Black⸗ 
awk Sir., ſein 32. Stiftungsfeft feiern. 
Buncoſpiel, das jehzt ſo allgemein be— 
liebte, und Tanz werden die Unterhal⸗ 
tung des Abends bilden und den Be— 
ſuchern die Zeit zweifellos in der an⸗ 
genehmften Weiſe vertreiben. An Bes 
mührungen fettend des Feitausichuites, 
das Feit zu einem großenBergrügungds 
erfolg zu machen, fehlt e3 mit. Der 
Eintritt Tojter 25 Cents, 

Die Hobengollernloge 


ebento | 
für angenehne Interhalming, zu Ivele | 


Mr. 1 


— — * 


vere in in den unteren Räumen der von 18 bis 45 dahren, welche deutſch 
Lincol 


oder engliſch leſen und ſchreiben 
fann und deutfh verfteht und mii 
teinem förperlichen Gebrechen behaftet 
it, fann fi an biefer Abend um 


Aufnahme in den Verein bewerben. 
| Der Verein bewilligt im Krantheits- 


falle eine wöchentliche Interftügung 
von $10 für dir Dauer von 26 Mo- 
chen in einem Juhre, für ein und bie- 
jelbe Stranfheit. Dauert die KAraml- 
beit jedoch länaer ald 26 Wochen, fo 
wird für metier. 14 Moden SS 


die Summe von $500 an die Erb- 
berechtigten ausbezahlt. Das Bei- 
trittägelb beträgt $5. Num ift bie 
günftige Helegenheit, daß man -" 
diefem Abend für $1.50 aufgenom- 
men iverben kann. Der Gegenjeitige 
Unterftügungsverein hat fi aus 
Heinen Anfängen zur ber ftaitlichen 


Zahl bon rund 4000 Mibglietenemu: 


emporgehoben, die fich in 28 Sektio⸗ 
nei, über gan; .bicagn berteilen 


23, 


Tobesanzeige. 
Sentide Side Rorwärts Nr. 1,0. 8. »! X. 
Den Beamten ımb Mitgliedern bie traurige 
Kahridt, pa” Bruder 
Sernian Raiier 


| 

1 

| Sn ber früben Blüte deineß Lebens 

| 
geitorden {ft. Beerdigung am Miitinnd, den] 

| 

| 

| 


— — Santfı du in das Hille Grab, an der bom Häftling bezeichneten 


Menfgertbilfe mar beraebens, Stelle in der von ihm erwähnten 


Tedebanzseisge. 


n und Belannten bie traurige 
near. das untere liebe Toter ımd 
Sqweſter 


Adenue Moſer 

im Alter bon 10 Jahren 
entf&lafen ift. Beerdigung am Bon 
nerdtag, den 13. März, um 2 br 
nadhım., bom Xrauerbaufe, 3840 Nord 
Gentra] Par! Abe. nah bem Montrofes 
Srlebhof. Um jtille Teilnahme Bitten 
die trasernden Sinterbliebenen: 

firch und Lena Mofer, Eltern, 

Groce, Schweſter. bimt 


12, Märı, nad dem Montroſe⸗Friedbof. — Die 
Reamten find erfudt, um 1 Uhr 30 im ber 
Salle aır erfcheinen, um dem Beritorbenen bie 
legte Ehre au ermetfen, 
In W. A. & E.: 
Win. Rordholz. Vorſitzender. 
Otto Nielſen, Vrot. Eelretür, 


am 10. M 


Tobedanzeige. Pe — 
n ımd Pelannten bie traurige Ko 
5 mein gelichter Gatie und um’er Iies! 


Ferdinand Dinſe 
z bon 88 Jahren fanft im derrn ent⸗ 
fohlaten it. Die 3 eerbigung findet ftatt am 
Donnerstaa den 18. März, nmn 2 Uhr macut,, | 
| Trauerbaufe, 1723 9, 20, Ste,, nad dem 
odebangeisge bom Zrauerbau ‚ 1123 8, 20, Si, nd m 
z s —* ige No. | Concorbia-Gottednder, Um ftille Zeilnahmne 
eunben unb Belammten bie Frauzrige Tor | Hitten die trauernden Sinterdliebenen: | 


ridt, daB meine geliebte Gattin und unfexe| Be n | 
gute nn | Emttie Dinfe, Gattin. Albert 9. und ns 


Dinfe, Söhne, 


Sur Frınnerung 
nr meinen lieben Gatten 
| Terrn M. Milfer 
ı der Beute bar einem Nahre geltorben iit. 


| : 

u 221 Wi 
„Es iſt offenkundig, daß die Be— 

ſchwerdeführerin eine fähigeGeſchäfts— 


frau iſt, die ſich in Bureautätigkeit 
wohler fühlte als im Haushalten. 


Schon viele Tränen find nefloften, 
Tod Gott hat es ſo deſoloffen 

Nun rıtbe fanft im fühlen Grab 
In Gottes Frieden | 
Bis auf Micderfeben. | 
er und Schivelter | 

Martha Schmidt 
am 9. Piärz 1919 im Uiter vom 54 Jahren 
geftorben tt, Beerdigung findet ftatt am Mitte 
wod, ben 13. Mära, um 9:30 morgens, bon: | 
Trauerbaufe, 2142 M, Keeler Ube., nah ber‘ 
St, Bhtlomena stirdhe, wo ein feterlihed Kur 
eutem Hodamt zelebriert wird, bon da nach 
dem St. Dofepbd Gotteader, Die trauernden 
Sinterbliebenen: 

Veter Ehmidt, Gatte. Ehward Ehmidt, Sohn. 
Edmund, Thereſa Hambach, Andrew 
Joſeph und Samuel Epanheimer, 

Geſchwter. 
Bitte, feine Bunter. 


Tobesangeige. | 


Allen Berivandten und Belannten bie fran- | 
rige Nadırit, dab mein gelichter Satte und | 
unfer Bater 

Ma; S. Bid | 
cm Sonntag, den 9, März, im Alter bon 53) 
Jahren entflalen tft, Beerdigung findet ftatt} 
am Mittwod, den 12. März, um 2 Uhr nad | 
mittag, dom Trauerbauie, 5250 & Marie | 
field Abe, mit Mutod nah dem Waldheim | 
Friebbof. Um ftille Zeilmabme biiten die) 
trauernden Hinterbliebenen: 
Emma Wies, geb. Sammer, Gattin, Kaiherine, 

Henn, John .„S N, Sophie, Minnie 

und ber berit. Sreb, Rinder. mobi | 


Todedanzeige. Tobesanzeige 
i I Sreunden ımb Belannten bie traurige Nad 
Min Berwanbten und Breunden bie trau» 


zige Nadrit, dab umfer geliebted Söhnen | Tiht, daß mein geliebter Gatte 
Willard Bohne Mathias Baumann 


im WMlter bon 3 Jahren und 5 Monaten nad ! 8 


Yurzem Leiden jelig entichlafen ift. Veerdigung | 17 
findet ftatt am Mittwod, ben 12, Mära, um 2] paufe 
s haufe, 


uhr nacdım., vom Zrauerhbaufe, 7157 &, Nfh-i 
Sseiebhof, Im ftilled Beileid bitten die tief ba 
tern, Minnie und Nora, Echiweitern. Gnftav, | 


Gcwibmet von beiner dich nie vergeſſenden 
: Gattin. | 
Tobeßanzeige. 

Freunden mb Belannten die traurige Mach | 
richt, dab mein gellebter Gatte, unfer licher 
Vater und Bruder 

Auguſt Quick. 

1612 N. Springfield Ude, entſslafſen iſt. — 
Veerdigungdanzeige fpäter. — Um !tille Teils 
nahme bitten die trauernder Hinterbliebenen: 
| Frauces Quick, geb. Belickt, Gattin. Frau 
| Glara Fauffner, Benjamin, frranft, Joſeph 
Kinder, Frau Apolonia 


a —— 


| CC — ez— ——— 


und allen Mitgliedern zu 


—— 
haben. 

Am Samsdiag abend, dem 22. März, 
veranſtaltet der Oeſterreich⸗Un⸗ 
prarifhe Militärs Stranfen» 
vnterftüßungäberet eine Nos 
fefifeier in der Lincoln Turnhalle, Dis 
verjey Vlod. und Chefficld Ave. Ter 
Verein hat fich vorgenommen, den Abend 
fo fröhlich und unterhaltend twie mur irs 


Swilhenhänbled Profit 

Familten-Dentmal, Markliein 

oder Maufoleum für Gräber. ıT99 
| f! immüdnnndtag. Weltellt bei | 
| I und fofort und fyarı 50 Bros. 
| 


und Margareib 
mod) gune, Echmelter, 


Tobedanzeige 
Plattbeutie Glide Late View Nr. B, 

Ten Beamten unb Mitglie 
bein die traurige Nachricht, dab 

unfer Bruder 

Adolph Nehmer 

' aetschen ift, Die Deerdiguna 
indet fiatt am Mittwod, ben 12. Mära, um | 
1:30 nadm,, nah dem Montrofesgriedhof, — | 
Die | r um 1 Uhr in] 


Rauft direlt von unferen bee 
rühmten Steinbrüchen und 
maſſiven Schneideanlagen in 
Barre, Vermont, au Großzhan⸗ 
delspreiſen. Wit ſenden nach 
Platz der Ber Staaten 
und errichten vollſtändig ker⸗ 
tie. Berfäumt richt, ven fa» 
talog über 100 Hafitfihe Em. A 
würfe, einfhl. Denffteinen für f 
unfere Helden, au erlangen, 


THE NATIONAL 
MEMORIAL ARTCO. 


Gntwerfer und Sabrilanten 
ben Haffifhen Denfmälers 
und Manfoleen, . 
Chicago Office u. Stnbie: J 
29 South La Saiie Str. {# 
Mer. T. Eichhorn, Nep. 


— 


| der Eoaic {dalie, 
| Meter Herres, Meiiter, 
Quftave Wendt, "reider, 


— S. * Ion 
land Plpe., mit Mutos nad bem Evergreen | Ben: — 
trübten Sinterbliebenen: | — ⸗ 
Frank und EChriſtine Bohne, geb. Meher, El-.— 

Eimer und Harry, Brüder, 


Todesanzeige. 


eunden und Bekannten die traurige Noch⸗ 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Veter G. J. Riemann, 
Bruder der verſt. Henth C. und Anna C. Rie⸗ 
mann, im LAlter von 18 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Vittwoch. um 130 
nadmiltags, von 2416, No. Maplewood Abe. 
nad ber eban..lutherifhen Nazareth Kirche, | 
Zalman und Nltgled Etr., von da nad Wald» | 
beim. Die trauernben Hinterbliebenen: 
Feter und Roja A. Niemann, Eltern. Willtent | 
9. und Elizabeth K., Geſchwiſter. 


modi 


Den + 
Den traut 


} 


A. Stritzlowsty, ©. 
Chas. F. Doſch, 


| 
mobt| 
| 


Agitotions · Verſammlung der 
Giſela Reiger 
Alter don 30 Sahren aeltorben fit 


a ale Sektion Des Gegen: 
daumg findet ftatt am Mittinod, dem 12. März, | jeitigen Anterit.:Bereins 


Norm, um 9 Ubr, bon der ftavelle 4651 Ments 
om Tonnerätan, ben ?0. März, abends os Ubhr. 


Tobesanzeige. 
Ullen Sreunden und Belannten die 
Nachricht; daß mein geliebter Gatte 
Aboſph Nehmer 
am 10, Märs im Mlter von 40 Sabren fanit 
entfi&lafen if, Die Beerdigung findet i 
am Miitwoch den 12. März, um 1:30 nad 
von ber Kapelle 1046 N. Holiteb ir. 
dem Montrofessriedhof. Um ftille Teilnahn: 
bittet: 


ım 


traurige | 


worth pe. nach der St. George's Kirche, 
da nach dem 47. St. Bahnhof, nah dem € = 2 na y 
!| da na® DER (ER pe: een of, Anita Kin | I Shalld Halle Ede 20. Str. und yohne Abe, 
t} Mariem-Gottedader. Um ftilles Beileid Bitten |< nn Eu, nd ee 
h somnhrn Gmtsrhlichenpn >» al bnegebühr: s1.50 Fir Männer bon 18 
„4 bie trauerndch Hinterblichenen: 5: Se Ein t ( 
| “ | » Rahr ur für Diefen Abend 
* * « n * a * * 5 a icul, „tub TUE DIE iur . 
Hranf Reiner, Gotte. Diaria, Elite and front! 
€. Keiger, Kinder, nebit Veorivandten. | 
Um Näberes bitte aufzurufen: Dards 2622. 
t 


Motto: Net daß d'Leut ſagen: 
Zweng der No 
235 ber Schimmel ist, 


Josephi-Feier 


am 19. und 20. März 


Louifa Nehmer, Gaitin, 


Zodedanzcige. | 
Siermit die sraurige Nahricht, dab | Sreiheit Loge Nr. 125, D. Di. 8. 
Elia Haalk, | _ Beamten und Mitglicdern gur Nahrict, das; | 


34* . oa | Bruder | 
Gattin de8 verft, Bernarb Gaale, früher 3458 | — a | 
7. Mobeh @kr. twohubeft, im ter ben, 60  „Ebwarb Zöcruer Br 
Zebten geltorben ift, Leiche in Muelhoefers | geltorben it. Beerdigung findet flatt am Mitt- | 
De, 1458 ont ?ibe., @de Greenviemw,| mod, den 12. Märs, Nacdmittaa um 2 Ußr, 

. Die Beerdigung findet i"att am} ton Paur Airders lndertafing-Gelhält 1623 

nad dem Montrofe-Sricobof 


a 
‚ben 13, Märs, um 3 Ubr nadım,, | R. Saltied Str, 
——— * ! Die Beamten verfammeln fi$ beim Unbertater 


Todesanzeige. 


mit bem gemeinfamen Rat zu erör-⸗ nn ne * % 
ion umb “ * Ye ” Hei (baten, an der Kaffe fojten jie 40 Kents. Ziiftungafeit, 
geg n Entſcheidun⸗Das Feſt beginnt um 8 Uhr nachmittags. 
ae 
Be ee Me ae : tına der Bräfidentin Eva Konz | 
Seit Ienem mweren Tag, VJoſep Fabanaub * * der Leitung der Praſidentin Eva Kon- 
AN Salle. Stunden zu bereiten. Die Grohbeams | Theater feinerzeit ein halbes Nahr 
a . Bat : auerneinzug 
Der alle Tränen wieder ftfit, . | werben. $ür die Seit, welche bie Vers |ttatt. Am Laufe des keı 
fucht und verlangt habe, daf James Sn ie Reit, Meige bie Ders fait: Im Kaufe des ihends Wilde |fee, felbitnebadenen Kuchen md auieln Ana itoktn * 
2.10 | TE, ns — von Jean Webſter dommt hier zur 
‘ei ſowie die Nung-Wildfhüh'n die neues ininnt um S Uhr abends, Gintrüstälarten 
Fordern "andere Werehrer 11 vollen Lohn. a et —* 
Forderungen an andere Verehrer | 
| Saale das Tanzbein Pose wird im! Gine Mgitation, verbunden mit Kaps Bomers. — Auf drei Wochen 
—— — 
unterhalten. Auch firdie Seiratsluftis |geritübunaspereins am Sams— “ . en 
Idon Chambers’ neueite Komödie 
— ; 
Die Akten im Halle Pioscopin werden weiten önnen, fehen Schönen Preifen | Str. Das Vergnügungsfonite wird 
oder dem Gatten und die Gelegenheit, Richard Bennett treten hier in der 
— ihre Verhältniſſe finanziell zu beſ-Tickets im Vorverkauf 20 und am deriei eranünte Stunden zu bereiten. 
itern abend mit hrwälten ber Fa⸗ h fie f 3 3 erkauf 25 | ein paar vergnügnte Stunden zu berenen 
N n | hl auf. Sr Mer telt die 
ur : Hrnuorr. | Shubplattlerfrantz, in der Wider Park fich in 5 Zeitionen, 2 auf ber Norb+, 2 auf. Srant Megntyre ſpielt d 
—————————— zu berechtigen,” entfchieb der Appell: 
zetommanbanten Gheftet | neftern und hob ben Frau May Xad: - feit, i 
und hat während biefer Beit $57,200 an Charles Cherry und Francine Larri⸗ 
2nterſuchung aller Imitände, bielx a ‘or 
| ‚ FlarenceW. Yadınan auf. Die Frau Vermögen von $10,000. Sarıen und | 
geiett. 
mwürbe, Kommandant Robert3 hatte aufgenonmten werden. 
Am 1, April wird das Prohibitione: war fehr erfolgreid); dad Stüd 
alla die Anperivondten von Moäco: <inne werden au die Vorkehrungen | 
f } fung der Wirtidaften zu erzwingen. igctroifen, die ın den Händen eines tüichz | Perfonal-Hadırihten. Sc Mi ) 
+ Aufführungen von „The Girl be 
{pt ‘ ’ + 2* ß 3 9 ibiti §F taßfı. sr —A — eN . — * ne 
jeien und eine weitergreifende Unter: |weifen, dat das Wrobibitionselement — a Kriegsſteuer, koſtet Loc Zu Ehren von Dr. F. Huxmann, 
ut Dt on. Is eiter Fͤßnen 71 hFeburts ge —* — — 
der geſtern ſtinen 71. Gehurtstag be ſetzt hier ihr Gaſtſpiel in „Tillie“ 
tie ftrebungen bei ber üsermwältigenden i 
und ein Bericht von Kapitän %. 8. ein, it and der Yurüdgezonenbeit, Die aing. Unter den Teilnehmern befand . ' 
« ze mr E am ts Taöliichen entitannmende Komödie 
sum Ichien Hiann unB sur Thten Dean pebenkt demnächſt eins | fer alter Anfiedler von Chicago, die r 
dab das Grabfchlomplott, an mel: 
m : h , Ne e So 
Stimmichen, beweiten gu fünnen, ik e# | ai * — 
daß die deswegen Verhaftet ige: |. ; 0: u‘ . 
vaB swegen Verhafteten freige ſtrieren läßt. Der einzige Regiſtrie. Anſtrengungen und hat ein aus —J | *— init 
Buſh Laßt euch regiſtrieren! Am 1. April | Vivian und 
— J — Moscovit hatte fich bekanntlich | meinen Megiftrierung im Serbit oder |von einzu feit Wochen tätigen rührigen | hei ei : DR Kamen > 
Veamten und, Brüdern die trai Zelebhon Superlot 4819. un bition willen will. Dazu iſt es nötig, vollen Häufern gegeben, 
u 3 fidy regiftrieren Jaffen. Die Regiitrie- 3 Uhr morgens bei ausgezeichnet 
geitorben tft und am Mittwoch ‚den 12, © . : : F — a ——— — uf; 2 
8 [[ nachdem man ihn beſchuldigt, Geld tönnen fie am 1. April nicht für liderale geführt. 
) 
Halle, um unferem Bruder die Iehte Ehre — — ebenſo Vortrage und Erfriſchungen aller 
Mm. | abend den 15. Mürs, abenb2 »:15, Fonntan Dienitentlafi zwirien a Arbeit Tür soldaten. Art. Dat Feſt kerinnt nm 8 Uhr abends, | der Stadtrats zu erwählen. Der einzige 
DVienſtentlaſſung auswirten, Siriegsietretär Newton D. Baler Regiftrierungstag vor der Aprilwanl ift ! plaır. 
* ne al Studebaler. — Diele Bode 
Zobesanzeige Sonntug, ben 16, und Zierslag, den 18 | mom ar Reit alle SMSTHHEHA u? 2 Kar =. |den newöhnlttihen Wahllofalen ftatt,|;-, 
Sreunden und Belornten Me traurige Na- | „7 nct heilige Nat“. hen zur Seit alle Militärlager, in des jteitsperern hält am Sonntag. Iyie für dem dwed Bid neun br 2 
Mutter 254 ML i emei« | Qates Pott | ielt die Hauptrolle 
t x 2 | = 9 : i tungsteit mit Dal ab. An der Spipe | muü fi, wer feit der letten allgemei- | Bates Poit jpielt die Yaup! i 
mord« oder Fluchtver ſuches geſtorben. Durchreiſe zwei Stunden in Chicago |yes Vorkehrungsausſchuſſes fteht Per nen Regiftrierung im Gerbit in einen Woods. — „Bufineß before 
Die Enttäufhung über den Wahrs e tche 1 
das Kriegsdepartement alles in feiner ;Yeitung das zeit eine jehr forgfältige Dev 
on s Norberei eff (iranltoitee an, | Mer feit Der Megiftrierung vor ber Bor» N F —— 
nicht? aet den ift, hat daB Wer Macht ftehende tue, um heimgefehrte |. cmereitung Im allen Ginaelbeiten erel naht verzogen it. Auditostum. — Am Samd- 
E s “ BR ORDER. TR, yat baß Ders Bro — tag abend, dem 22. März, findet 
angen der Angehörigen nach ner zu verſorgen. Generalmajor Leonard Verlauf, früherer Feſtiſchteuen aſſen 
Falles Wood, der ebenfalls große Fürſorge keinen Zweifel an großer Veieiligung — Chin Chow“ ſtatt. 
Die 21. Seltion des Gegen- Tohans Grand — 
Ten NORTH SIDE TURNER HALL 
- #5 auf 20, an ber Hafle 35 Cents. U 
Wurz’n Sepp, | 820 N. Clark Str. |iinterfunft finden fönnen, entmeber lauf an ber Hafie 85 Genie. St 


feiert am Samstag, dem 29. Mära, ihr per Verfammlung erklären. Auch tft 
Im : (eier? anlt. SIEN, Hals 
Nest . Nail, in Fleiners Halle, 163I N, Ha 
gen an den Präfidenten und in leßter | m Camstagabend, dem 22. März, Bir englifhe Bühne. 
So dur, gelledter Sohn und Bruder „D rad hat alle Vorbereitungen getroffen, | 
ſers, eihlecht, Relision, Boliti 9 in der Wider Bart 
Und Zrauer unfer Gerz erfüllt, ba Birainiad Water im borinen Geihleät, Religion, Politit uf be— beam⸗ em 
ımı 9 lihr findet deu große ten und Mitglieder de3 Ordens find lang mit großem Erfolge gegebene 
3 nn 1 POEn_ . 
Gewidmet bon deinen bi nie veraeifene |: : : treter der Angeitellten ihrer Tätigkeit | die Schubplattlervereine „Q J 
ben Gitern anb Gehwinem 5 "| die Tochter heirate oder ihr $2000 : ’ ı | on De Be Autführung Das Stird beyandelt 
Au . “2 So 
une iten Schuhplattler umd Figurentänge |fı "en im Vorverfauf 25, an der Nafie! die Ummandlung einer armen Watfe 
feiner Tochter geitellt hätie, habe 
untexen der Bitherflub der Wildihüb'n penball, veranftattet die Settion 7, des jind Epril Maude und feine Geiel- 
Roch nicht geſchloſſen. nen ift nejorgt; die bübfchen Mädchen, tan, dem 5. April, in der Sozialen 
\„Ihe Saving Grace” aufzuführen. 
weitergeführt. entgegen. Natürlich wird 3 auch etwas | alles aufbieten, um den Veſuchern durch 
Volle „Ihirty Days“ von A. €. 
u mi q fern, aenünen nicht, um Die Frau zu |Siaffe 50 Cents, Sind beim Tiroler | Anfang um 7 br abends, Eintritt 25 
milie Moscovig eine längere Unter- er. * Fen 
bei auf der Eid» ımd eine auf der Roid- Hauptrolle. 
Roberts von Great Lates bie Eins | man vom Kreisgericht erieilien Rahr | H 
Eirrbegeld und $96,537 Krankengeld yore in dem Sant tunihen Xuft- 
m Gelbit S 
zum Gelbitmorde von Samuel B. derdien monatlich als Buchhalterin Serren im Altes von 18 619 54 Nahren 
Olympic — Die erite Bode 
borher erflärt, daß eine folche Unter: — — — 
element der Stadt einen Verſuch machen, 5 — 
bleibt auf dent Spielplar, 
vig mit dem Ergebnis ber ärztlichen |&& ift won der größten Mic gleit für tigen Stomites Ttegen. Der Anfang fit! 
bind the Sun“ weiter, 
fuhung wünſchten. n.r einen fehr fleinen Bruchteil der | 
7 cn S 4 3 2 “ , * 2 . * 
Ser Berliner VBerein ben ginn, veranſtalteten ſeine Freunde ein * 
. . a 8 DL, 
Mehrheit auf nahbrüdliche Cppofition 
Baffett wurden geitern gleichzeitig er feit einiger zeit beobadhtet hatte, ber | 
i i feine Stärke laröpere Ref lt ae Ba er ö „Sleepi P 3" mi rent 
mobil gemadıt werben. Hin feine Stürf pröbere Feitlichfett abzuhalten. E3  tit fich fchen eiıt balbes Nabrhund“-t, oder Sleeping Barinerd” mit J 
ſchem Moscovitz beteiligt geweſen 
in nötig, daß jeder liber 1638 N. Salt Er ofeiert werden | zer Ten — 
unbedingt nötig aß jeder liberale 1638 N. Halſted Str., gefeiert werden sählende Architeft Friedrich Barrmanıı. Sllinois.— „Ihe Better "Ole 
Erin — jlaffen und tieber in Dienft aeftellt | rungstag vor der Npritwahl üftumterhaltinmen Vorträgen und Val bes DeWolf Hopper als 
TROPRRIETGE | bat die Wählerfche t Chicagos Belegen: | Moichusratien“ 
| i —* 
* und ige) ug . feit der Regiftrierung vor ber Borwahl | Steitausichu zweifellos erfolarei: 2 : 
| Nastict, dab unfer Vruber Dienstag, den 11. März: aus einem Fenfter bes Common- Dt ee u ee ei baf jeber liperale Wähler und jede tine-] LaSalle, — Das Singfpiel 
um 2 Ubr nadın., beerdigt wird. — Die Veam: | n rungslofale find bis neun Uhr abends |Mufif getanzt werden, eine Verloſung 
Ridard Leutih: „Alt-Heidelberg”. bon anderen Matrofen unter dem Orundfähe ftimmen. Außerdem hat dic Blanbouje — Hier fteht die 
erweiien, i 
Sehretär. | dem 18, März, Malinee 2:45: „Noheis tanzi] DIE Dien mess der Eintriit Folter 25 Cents die Perion. 1 - 
und ihn einem fcharfen Verhör uns| np General Penton E. Marin beſu⸗ heute. Die Negiftrierung findet in 
= — een: a 3 wi sberchn hal 5 iit die fiebente der Yufführungen 
ri dai nteine teure Gattin und unfore liet Flotteninqueſts beſagt nur, Mosco⸗ nen Truppen ausgemuſternt werden dem 28. Märg, in Fleiners Halle, 1035} 
ver a , * 
ſanderen Wahllreis verzogen iſt und ſich Pleaſure * Weil 
ſpruch eaſure“ wird noch eine Weile 
ſpruch und der Umſtand, daß Mos— — 
fährt. Die große Zahl der Mitglieder ie 
gründlichen YUnterfuhung bes 
für die Splpaten an ben Tag legt, |1.d einen großen Bergmügungdertoig 
feitigen lUmnterfiügungsz|gugtrait von „Going Up“ Hr um 
» . 2* r 8 
Ad w. Rerth Apr. | C, Appel, Mar. in einem Gebäube der inneren Stapt |TMın 4 Uhr nachmittags. 


Soldaten und Matrofen zeitiveilig |gen. intritisfarten folten im Vorvers 


Recht, Vorichläge zu maden und B 
, hläge 3 * (Turnhalle und bei allen Mitgliedern zu 
| ſiebentes verbunden mit für Erfriſchungen geſorgt. 
— 6 Gaſſe gefunden. g rafıbenten und m Ifted Sir. Ein tüchtines Nomite unter | J 
Inſtanz an ein Schiedsgericht Beru⸗ gibt der ShHuhplatiterbereiß ann 
5 n r * Kitmananenit = ee. 8 a ; — D 3 rs 
Vom Tode wurdeſt hinmeggerafft. | kon Bauernball um den Antmeferden einige vernnügte Imperial. Das in Bomers 
Um 7 Uhr wird angefangen und 
Einſt aber wird uns Golt vereinen, Dftober die Familie Cavanagh be⸗ werden feine Unterſchiede gemacht | x 4 s 
Abends merden |freundlichit eingeladen. Für guten Kaf- luſtige Stück „Daddy Long Legs“ 
ür den Arbeuerrat widinen, erhalten ſchüt n“. Edelweiß“ und „Alpenroſen“, Muſit iſt beſtens gejorgt. 
zahle. Da der alte Herr ähnliche 
4 un I, * MA ; ar? 35 Gent3 ie Verl n. Ef a (&t ’ 
| Beinäftstran und Nährgeid, |Mführen, Während mar im oberen ; 35 Gents bie erjan in eine flotte Studentin. 
man ihn abblitzen laſſen. 
dio Gäſte mit Zitherſpiel und Geſang d las Gegenſeitigen U⸗———— 
a wougi + % —2* ſchaft hier eingezogen, um C. Sad- 
en Ivelche die meilten Setratsicheine aufs | Turnhalle, Belmont Moe. ınd Paulina 
Unzufriedenheit mit ehelichen Xeben Cort. — H. 9. Frazee und 
Koroner Peter M. Hoffman hatte ge: gutes zu eſſen und zu trinken geben. gute Muſik und allerlei Belujtigungen 
u] s * ni ritt 251 Thomas md Clayton Hamilton 
! F bebingter Scheidung md Nährgelo srtedl, in der Blauen Donau, beim |Kents die Perſon. Dieler Xerein teilt 
redung und teilte nachher mit, daß er : { 8 
weſtfeine, er beſteht feit 15% Jahren! Garrick. — Das Gaſtſpiel von 
ſetzung einer Flottentommiſſion zur geldzuſpruch gegen den Zahnarzt | 
ausbezahlt. Er hat trotzdem noch ein ipiel „Scandal“ wird hier fort 
Mogcovig geführt haben, beſprechen 8200. fönnen an diefem Abend unentgeltlich 
der Aufführungen von „Penrod“ 
fuchung vorgenommen iverden mirbe, | eleı h machen, Igend möglich au maden, und in diefen 
GShicago trofen zu Icgen und die Schlie- 4 ‚ u — 
%, Colonial. — ‚Hier gehen die 
| linterfuchungsbehörbe nicht aufrieben | das liberale Element, dem Land gm bes Inuf 7 Une feitneießt, der Eintritt, cs | 4 
Bladitone — Patricia Eollinge 
..1Wählerichaft vertritt, und dat: feine Be» 
Der Befund des Flottenin.ueits : 3 — 
Chieggo ergnügungspere Arciien, bei dem c3 fehr gemütlich aus —2 Si: m 
ö ? f > —* » » 
ftoßen. Das liberale Element muß bi8 Al ins Ze eier Ah Brinceh. 71: dem EAN 
- rn eh tich eine ganze Anzahl bekannier deut— 
befannt gegeben. Der Iektere faat, ig a 
2 . . rtia { ii : tt nätoit 2 Ermä+ on * —* — Mallsce . E 
in ber einzig wirkllamen Weile, am — ran Sen no länger, Freunde de3 Jubilars nen. | orini und Wallace Eddinger be 
(fein foll, fo geringfügig aeweien Tei 
| — — Xan uünd jede üüberale Frau ſich regi- ſoll. Der Verein macht hang befondere + 
| — RER ımit Richard Temple, Bercival 
worden find |hente. Jede Perfon, die feit der allge: |Hchendes Pro rn Sn : ; 
15 — jichendes Programm enitvorfen, welches | bat - ö ! wird bier ber 
KAverner for Nr. 756, 3.0.0.8. Gemple Cheater heit zu zeigen, daft jie nicht® von Prohi⸗ . 
| ! u * aus ihrem Vahlbezirk verzogen iſt, muß durchgeführ“ werden wird. Es wird bie 
Serman Kaifer FR. Ber Raub der Sabinerinnen. mealtH Edifon Gebäudes aeftürzt, tale Wählerin regiftriert ift, denn fonit | „Ob, Ladn, Lab!” wird bier auf 
wis, | 
ten verfammeln fi pyünftlih um 1:30 im Der| geöffnet. nützlicher Gegenſtände iſt vorbereitet, Mitali 
& | Donnerstag, den 13., Breitaa, „en 14., Conti Doraeben erlangt au haben, er fönne — — ee „Overſeas Revue“ auf dem Spiel» 
—— — Walzer‘. R 
* Di Mär: — | Ter Bremer Wohltätig-» 
ara: terworfen hatte. Der Wahrſpruch des 
4 AM he Masquerader.“ Guh 
Eu. . e.. N Saltteb Str fein 1Bräheass wer, abends gediinet find. Negiftrieren faffen | VON be Masquerader. 
vis jei an ben Folgen feines Celbitz | umd hielten fich geftern abend auf der IN. Haliteb Str., jein 18jähriges Stifs — — 
auf. S ä ( erficherte, dab | Präfident Martin M inter deſſe \ ‘ 3er, i 
1. Selretär Bater verficherte, bab | Bräftb r even, ter delle feitdem nicht hat regiftrieren laſſen, oder : ; 
> i 5 s weiter gefpielt. 
cobitz: angeblichen Mitſchuldigen 
Soldaten mit dauerndem Broterwerd | und ihrer freunde, fowie der fchöne den 
Mus Borcınsireiien- \die Iette Voritellung von „Eh 
noch verſtärkt. 1. 
bet dem bevorfiehenden Feit. Die Ges | 
neten Sentralftelle, wo beimfehrende | mir Geiängen zur Unterhaltung beinas | Pe :cins don Chicago bält|permindert. 
i : * 2059 W. 20. Str., Ede Hoyne Abe, Vietoria. — Sier läßt 
Sriginelle Mündener Boamu ſit Eines ſeiner ſo beliebten gemütlichen a 
Reftauzant Sonntags sten oder in einem eine große Agitationsverfammlung | Yauberfünftler Ihurfton jeh u 


jab. Jebe männliche Perfon im Alter ſpielen. 


wünſcht die Einrichtung einer geeig ſangverrine Lyra und Almira werden 
am Donnerstag, dem 20. März, National. — De Roſary 
abends 8 Uhr, in Schalks Halle, kommt bier zur Aufführung, 
Juvenator⸗·Ausſchant t Zeltlager im Grant Haffeefränghen mit Unterhaltung vers 
1411,14,16,18 twistea [Par Hanftaltet ber Columbia Damen» 





er 


—* denſchneider, 


m er shrlten, 


un nn ne 


er x — Wegweijſer. 


egter. —A Temple. 
Cabinerinnen,“ 
— Chin Chomw*, 


- „zül 
D. Song up“, 
— „be - Gt Bedind ıbe Gun“, 


— „She Better Ole“. 
„Dabdbh Kong Legs 
= „Do. vadb, Yaby!“ 
„be NRofary”, 
„Benred“. 
— „Opertend Nebuec”, 
„xöe Caving —— 
„Eleeping Barıners“, 
Ier. — „Ibe Madauerader”, 
ia; — Ihuriton, Bauberfünftler, 
— „Bufineb Lefore VPleafure“. 
—A Konzert 
ttag ıumd obend. 
Guranı lepp. 755 North Uvenue. — Seden 
abend und Sonntag nahmittags Konzert. 


Berlängt: Männer nud Anaben 
(Anzeigen unter Dicfer Rubrit 2c das ort.) 


o 
a — 


jeden 


vetlangt: Preifers mit Erfahrung aıt | 
Samen Suit3 und Coats; permanente 
Stellungen. NRahzufragen auf dem 1?. 
Marfhball Field & Ga, 
Retail. 


Schneider, erfahrene Kun— 
um Damen Suit3 und | 
Eaits zu Ändern. Noczufragen anf 
dem 12, Floor, füdliher Raum, 
Mariball Field & Go, 
Retail 


Berlangt: 


€ 


modimi 


Verlangt: Mann für allgemeine Ar- 
beit in Dairy; muß Pferdegeſpann len— 
fen Fönnen. Radhzufragen bei der 

BWielanb TairyCo, 
3642 Broabmwan. 


Berfangt: Knaben un unter 16 Jahren 
für Seichte Arbeit in Kabrif; guter Lohn 
und gute Arbeitäverhältniiie. Taughan's 


Inete Arbe sitöverbältniffe; 
nvein Mig. Co., 711 Fulton Str. | Habt, ein. Srayage, 


modimi 


Berlangt: Shrlicher, fleihiger Junge, | 


um bad Juwelier. und Silberſchmied⸗ 
bardwer! zu eriernen. Art Eilver 
Shap,: 1520 Stenen’3 Bıpg., 17 Nortl 
Etnte Str, Emsimf 


Berlangt: Einige gi gute Bauichlofier, 
die jelbftändig arbeiten fönnen. Central 
Arditectural Iron Worte, 3105 WW. 
27. Strafe. Dimibo 


Berlangt: Porter. Nahıznfragen bei 
der Gongrek Glothing Co., 468 South | 
State Str. Dimido | 


Berlangt: Sofort, Upholiterer; ftetige 
Arbeit. 1417 Wilſon Avc. iimsimt | 


Berlangt: Upholfterers für abend | 
4529 9. Glarf Eir, 
1imatt | 
Boliterer an Dverftufted | J 
xcorn ZUR” and ftefige Dermat- 


tigung. 1731 @. 22. Str. 


Berlangt: ————— an Lampen. | 
Unten Word Turning Go, 2227. 
12, Straße. dimi 


Serlangt: Eiscream-Madıer. Nach: | 
sufragen beim Chef, Hotel — 
jan 


Gkaffev: 


« Berlangt: 


Berlang:: Wutomobil - Rainter, 
Meiniger und Firnik-Polierer: 


guter Lohn -und ideale MIrbeit3perhältniffe, Zu 


2 


erfragen: Kadillac Automovile Command of Jie | 


linoid,; 2909 Indiana !Ive,, 8, Sloor, ß 
8mzx8 

Zu verläffi iger. folider und ftetiger 
Kohtwahhnann tür KSabrif,. Di 2 
bimido 


Berlangt: Berfiherunggagent; guter wer: 


— 
Mann A 
Mibendpoft, 


dienſt und dauerndes Einlommen zugeſichert. — 


Naßaufcagen 35 So. Dearborn Str., 
208 12—1 und 56 Ubenpd‘. 


Berlangt: Berbeirateter Hilt&-Janitor; Teine 
fänber:;:quter Lohn; ftetige Arbeit; Mohnzin« 
mer, Bwilden 6 und 8 br abends borat« 
ipzehen beim Zanitor, 5200 Cheriban Road. 

11mz1w* 


Zimmer 
dmido 


BVerlangt: Aelterer Mann um bei ber Haus 
arbeit mitzubelfen und für Furnace. 810 mo» 
natli und Board. Zu erfragen: 4315 Sasel | 
2idenise,..nabe Montroſe Abe. 
en ee 

Berlangt: Mann für Arbeit in Bichele ar 
ihinenwerfitatt; reinaumachen, Strohm, 1612 

e Etr, 

Berlangt: Sabtnetmaler und Reparaturarbeit, 

fteiiger lag. Bagner, 1512 Dit 55. Str, 


modimi | 


Verlangt: Junge an Cakes, 
enzuſangen; guter Lohn. — 


Junge an Cales au delfen, Zagare 
Armitage ide. 
Berlangt: Mann als Porter. 

Eiemelond Mpe., 1. Flat, Hinten. 


Berlangt: Schneider, Aufbelman, guter Lobn, 
1444 Fullerton Avenue. 


Berlangt: Zunge an Cafes, Tagardeit. 2473 
N. Elort Straß Be. 


Berlangt: Melterer Mann im Paint⸗Shop zu 
arbeiten. 3650 Southport Avbe. 


rn: 


1442 


Spieät 


Berlangi: Junger Mann am Wagen zur bei | 
—— muß mit Pferden beimandert fein, | 


immer 
md Roft. Anzufragen Mittwoh bor 9 Uhr 


In: 2349 -Milmaufee PIpr. 


Berlangt: Tinner f 
seit. 41 Lincoln Abenue. 


Berlangt: Unverbeirateter Marın für alle el ei 
ae arbeit; itetige Arbeit, Lobn nah Lei 
Abr.: Talvert Floral Co., La ue Koreit, 

—S Xelephon -17. Ilmatiek 


Berlangt: Mann zum Bartenden und flır 
Borterarbeit; guter Lohn. 2600 E, Kedzie 


für Innen⸗ und Nubenar 


dimt 


Berlangt: Sahlundiger Schneider fir neue | 


nd ale Arbeit; lein preffen, 1606 N, Re 18 | 
traße. mt) 


Berlangt: Junger Mann mit Erfebrung in | 
Bäderel. 1971 N. Halited Eir, modi 


| 
langt: Bäder, amweite Sand an Cafes, — | 


* 
370 DIt 55. Etrabe. 


Berlangt: Guter Rodmadıer. 
Heit, 2321 Milmaulee be, 


Bäder. Bmeite Send on 
Vorzuſprechen: 5 Sheridan 
__ mobi 


modimi | 
Dauernde Ar⸗ 
modi 
Berlangt: Brot 
und Kuchen. 
Road. 
Berlangt: SEaloon · Porter. Mu morgens 
öffnen. 
zen. 815 ®. 74. 


Berlangt: Ehubmadder an erfter Kiaffe U 
beit. Stetige Stellung. Gebt im_eriten Brie ef 
den gewüniäten Lohn an. The Albert Earl fon | 
&boe &o., Brinceton, SI. modi 


u. Guter „all around“ Cchneider. 
er. Arbeit das ganze Jahr. 
—5* Ave. 


Verlan Erfabrener Dumm der Pill of 
Fared (decisen forn. 105 ®. Mabifon * 


Borter für Saloon. Names 
ae 16 —— Abe. Blue Island, © au 


modi 

modi 
——* 

—E—— 


Aunſiſchloſſer, Blätte:treiber. 15% 
; Smzimf 


|: März bon G bis 


Jogi um 


Dim 


ade, | 


Guter Kohn für Mann mit Neferen: | 


1524 | 


Serlunnt: Wanner und Nnaben 
(Anzeigen unter Diele Rubeif 2c das Wort.) 


Bichyele 


= Arbeiterverlangt,| 
{ 


Frame Mafers, Frame Liners, Frame ! 


Filers, Roughers, Painters, Coaters, 
Stripers, Aſſemblers, Wheel Lacers, ſo— 
wie Knaben und Arbeiter. Sofort nach— 


zufragen. 
ch winn Co., 


Arn 
Kildare Ave. 


o 
17 


1d S 
18 N. 
10mzi1i 


Berlangt: Erfahrene Maidhinen:Ar- 


heiter, 4 Moulders, Klainer und Rip 
Saw Arbeiter, ſowie Plätze für einige 
weitere Rip Cabinetmakers in Möbelfa— 
brik; ſtetige Arbeit und guter Lohn, 
Garfield Park Hochbahn bis Hannah 
Ave., Foreſt Park. Roos. 10mz 1wæ* 


Verlangt: Eine vorzügliche Gelese ven für | 
2 oder 3 Deutich oder u ngariid) 
Männer auf der Nord: und Nordweitfeite. 
Dies iſt ein Angebot für Verfäufer, jedoch 
Erfahrung nicht = bedingt nötig, da mir u 

RK ere Männer da ausbilden, Diele Arbeit 
bringt den bazu AA sten 

& e ein. Nadaufrage n nad 2 


bis $100 die Zoch 
Ubr nadhmittaa, 501 North Ave, dimido 


W.— 
des —** 
eine gro 
Verdienit in 
MT. Martin, 
8 Uhr. 


Verlangt: Mann 
dem au da für 
Firma; quter 
Ipredben bei, 
abends 6 bis 


2 bi 
“d on Tomi 
au 
501 SR 


+7 
Rortt 


Verlangt: Zuverläſſiger Me 
bewander tige Arbeit und gute Bezablı 
I den rediten Nenn; muß Gicerheit fte 
en, Sende rt, 3813 Nottingham Apc, I 
on: Mildare 02 


ımit 


Berlangt: Ziapet für furze 
ı Norib Adenu 


Junger Büde r mit Erfahri 
2118 ©, Halftcd 


Verlanat: 
| Cafes und Biscuite 


Berlangt: Grundfdaufler auf Yarm, Arbeit 
für 7 Monate bei freier Koft und gutem Xobn. 
Arbeit beainnt am 7, Mpril, Schreibt: Reichen 
bab Drainage Go, N. 2, Watertowir, Wis, 

8—14,2 —28m3 


1 r Mann zum Pfannen ta: 
rei made in Bu derei, Zagarbeit; 

Die Woche und Eſſen. Gunther's 
2 Eberidan Road. di mi 


“i affe 


Berlanat: 
I er n mb 
sohn 810 


Ehanbelier: macher 


! 
| ter! : Griter 
1 . Reariman & 


ſpezielle Arbeit. 
033 ©. Wabaib ° 


Grite er a! affe Frotbäc der. 3230 ©. 


| &o,, 
Berlanat: 


Morgan Straße. 


zweite Han 
Cakes. 1640 U. Chicago At ve, 

Berlangt: Mann für Nrbeit in Grüntbaus; 

Dann En ogen, deifen Frau bei der Ha 
arbeit mithelfen lann. Nr&. NR, Cigmwalbd, 
linaton Heigbt3,' Phone: Arliı ıgton 
146 ® 2. 

Rerlangt: Mann ald Selver in Grünbaus; 
nuter Yohn, Zimm er und Board. R. Sigwald, 
YArlingt: on Herabt3. "Phone: Arlington Hei abi? 

1158 2, 5mziwE 


‚„Heinbts 
om131W; £ 


Lerlangt: Männer und frauen 
(Unzeigen unter Dieler Kubril 2c das Yäort.) 


Rerlangt: Zugerrüt senarbeiter; 
unberbeiratci e Männer; 
gan bezahli; prompte 


samili en oder 
höchſter Lehn in Michi» 
Zahlung und ausnez zeich⸗ 
freie Miete und freie 
Eudt unfere Agenten 
in Chicago und Audtana auf vie folgt: Cha, 
Kolfans Dffice, 9323 Cottage Grobe — 
an irgend einen Tag don 8 Uhr morgens bis 
Ubr abends; ul: ers Heim, 1642 Örard 
Etr., an irgen n Tag bon 8 Uhr more 
gens bis 8 — Sefete & Euna Cifi ce, 
1957 Weit u \ n 4,9, M 
® Bis 11 Ust born, ; Eait Sam 
Comvany Haus Nr. März 
gend; Audiana Harbor, And,, Sonntag, 
März, br nahm., 3501 


Bennfoldani 
Michigan Eugar Co., Taginam, 


93 


Mich. 
mz4-9 


Rerlangt: Ruderrü Der n-Arbe iter, 
samilie ober ledige Nänner Die b öhften 
greife bezahlt in : Michigan. ‚Freie Hausmiete 
un b freie Zrand äporlation, Trompte x zahluits 
= Arbeitöderbaltnifie die beiten, ® eſucht un⸗ 
ere Naenten an folgenden Stellen: In Chicago 
in Chas. Kaſſah's Office, 9328 Cottage Grove 
Ade., an irgend einen Tag bon 8 Uhr boxat, 
bis & Ahr abends. An At. Bebers Heim, 1642 
DOrhard Straße, irgend einen Zag bon 8 ubr | 
borm, bis 9 Uhr abends. Felete & Sons Ole 
fice, 1857 MW. Grand Mpe., Sonntag, dein 16. 
11 Uhr morgens 
Mihigan ugar 
Sagiuaw, RNigigan. 


En. 


£ Suderrü ber rdeuer Familien u | 
nice m Inner. erräbengeh Felder in Gent 

Lisconſin und Ohio. Deutſche Gegend d, böd afte 
Er ezahlung. freie Wohnung und Reiſe. 

Contin ental Sugar Cco%& 
united Etatced3 Sugar En, 
1646 ‚Serra bee Etr.. nahe RNorth Ave. 

Offen: 8 Uhr vorm. bis 8 Uhr abends 
Sonntags 10 bis 1 Uhr. 


—— 
fänger deiderlei Geſchl 
Rommı fofo et tee fr 
Ave. 
12fcb*£ 


* — 


ftetige Arbeit, ! 


Stellung juher Männer u. Anaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) 


J — 


Sein F 


Gele ernter 
urſt machen lan 


| j 
| Beh Kt: Kräftiacr 

| Püderei fucht, Plab. 
ton Straße. Nbonc 


Bäder, Bernd Sand, 
zweimal die Woche. A 


Geſucht: 
hiljsſtelle 
Abenhy oft. 
‘ Rod, aut ar 
stetige <telle, Zag- oder 

oder Land, Newmaioer 
upertot 4200, 
| Gefuct: unger Mann, 
| Stellung F ds als iter oder Bartender, 

beſte Referenzen. Adr.: M 2135 Abendpoſi. 
| dimi 

Geſucht: 

Telephon: 


— 


‚Stort Drder: 
at htarb 


Well 


Geh ht: 


z 
x 


verheiratet, Turdht 


Watt er fuhr Arbeit, abende, 
Sabntarfet 6073 


Wolff 


ſuch 





Gelucht: Arbeitsw 
praftiihen, Exrfahrun 
ſucht Arheit 
Abendp oft, 

Sefu ht 


‚weit e Hand Bäder an 
| Cates fu et 


&elh lung, Phone 


Nrnt 


e Wellington 92: 


I 

are EEE 
| Gefucht: Deuticher, 30, fucht Arbeit, 
Auther Store fih einzuarbeiten, Apr.: DO 
ja Abendpoſt. 

| @efucht: Bartender (36) mit gu 
der auch Rorterardeit berrichtet 
x fung. Phone: Diverſey —* 
| q 


lungen, 
stetig Ya Ste 


ſucht 


Verlangt: Franen und Madchen. 
| (inaeigen unter bDiefer Rubrif 2c das Wort.) 


Läden und obrifen 
Berlangt: 
\um feidene Lampenfchirme zu machen, | 
auch Heimarbeiterinnen. MEI Marauiz, 
117 N. Wabaih Ave, Zimmer 203. 
| 11mziwE 


Verlangt: 50 Mäddıen oder Frauen, 
um feidene Yampenfdhirme zu machen, 
— | auch Seimarbeiterinnen. M. Marquis, 
IT N, Wabail) Ave., Zimmer 203. 

—X 


|, erlangt: 
hen an Weiten. 1956 W. 

\oberer Floor. 

I 


North Ave., 
EmaimE 


| Berlangt: Waiſt Finiſher und Lehr— 
mädchen. Hoffman, Kleidermacher, 626 


Garfield Ave, 


Rerlangt: 
 Selferinnen. Schanf, 4304 Grand BIvd. 
— | Teiephon Drexel 8480. 


Berlangt: Scidene Lampenfhirmmaderinnen, 


I 
I 
El 
| 
| 
| 


| 


iſt 


tännern bon $ö lin Herrenhitten zu nähen; 


| 


Vorzu⸗ 


| Norpmeitiei. 


mit Pferden | 


1139 N, Clar! Etr,, 


ı 5u erfragen 1356 


fon 
| 21 


\ 
I 


18 


dimi 


15 | beit; 


N 
| 


ı 


I allg 


modi | m 


BR 


— | 
ıten Empfeb» * 


modimi 


| 


| a 


50 Mädchen oder Stauen, | 


| 


|s 


Griahrene Maichinenmäb- | 


| 


Waiſt-Arbeiterinnen und 


erfabrene und unerfabrene; qauter Lohn; Heime | 


arbeit, bie ausaegebcen 
Samp Go., 5. Floor, 


mird. Wenct 
1427 Carroll Ave, 
1imaim& 


Verlangt: Englifh fprehendes Mäddhen ober 
Frau um % Tage lang Telepbonaufrufe ent» 
gegenaunehmen; eine die in der Nähe wohnt: 
leine Züdin, 2809 Bentwortb Ave. Phbone: 
Eolifeumn 7572. mbimi 


Berlangt: 
2554 Fuilerton Adenue, fomodt 
Nettes Mabdchen am Tiſch aufzu⸗ 


Verlan 
——— Meitaurant, 1652 Nord 


j warten, 
Tlar! Era 


an Art 


Mäbchen in Bäckerel zu arbeiten. Tel. Nodiwell 2143, 


| 


Berlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 
Läden und Fabriken 


Verlangt: Fanch Handnäherinnen 
und Knopfnäherinnen an Damen Coats 
und Suits. Sprecht vor: 

Reskie, KRirfhbanum& Co, 

302 ©. Marfet Str., 3. Floor, 


” Berlangt: Sofort, Skirt Finiihers, 
BWaiit Finiihers; Lohn $18 die Wode; 
jtetige Arbeit and gute Gelegenheit ie | 
 |9eförberung. 1113 N. Dearborn Str,, 

Floor Telephoniert am Tag a 


| 
Small | 


ipresende | |pends Superior 904. 


ömztiok | | 
2erlangt: Frauen und Mädrhen, um | 
Grfahrung 
nicht nötig; guter Lohn und ftetige Ar- | 
beit zugefiert. Hutfabrif, 625 W. Jad: 

ion Blvd,, 4. Floor. mobi 


Zunge Dame, TIhpilt, die an der| 
ce wohni und deutih und bübmifch 
epieres nicht ablolut iolmendig, 


4882. 6m41wæ* 


Verlangt: 


lefen Tann, 


suhnr 
Zelepbon 


Monticello 


gt: Frauen oder Münden u it arohem 
Velanntenfreis fünnen fhönes Geld verdienen, 
Man melde fi brieflid an: Chad, Eommer, 
Zimmer 1507, bimibe | 


Nerlangt: 


Mädchen für Mleidermaden, — | 
No, Rodbey Str. 


Verlangt: 
1imzim& 
Verlangt: 5 Mädchen, awifhen 14 und 16 
Sabren für leichte Fabrifarbeit in Bappidhac- 
telfabrif, 56 wöhentlih für den Unfang, 2011 
Xarrabee Eir, modimi 
Erfahrene 
ſchreiben 
eſtaurant, 105 


aitre®, die fhü 
uud eine u 
Madilon Zir., 
mobi 


W 

farn 

Köchin. W. 
2, Flat. 

Verlangt: Mädchen in Bäckerei: 

im Haufe mithelfen, 2924 Lincoln 


‚muß 
side, 


etwas | 
dimi | 


2erlangt: Nette Mädchen, 16 oder älter, um 
StickereiGeſchäft zu erlernen: guter Lohn müb: ı 
rend der Lehrzeit, Auffe Embr,,1846 Dtto Str. 
dimit do 

5 Mädhe n bon 16 Jahren zum na= 
bon Bigarrenfiiten bei Mafchine. $12 die | 
Woche zum Anfaı 18. 310 WW. Euperior Str. | 


_ Verlangt: attreh für fürse Stunden. 60 51 | 


N, Nortb Ave. dimi 


Hausarbeit 


Verlangt: Hilfs Köchin; 
frei. 39 N. Wells Str 


Verlangt: Junge Short Order Köchin. | 
I Turnhalle, 820 MN. Clark Str. dimido 


= a — “ 
Verlangt: Deutſch⸗ ameritaniſves adchen fü r | 
allgemei ne Hausarheit; Referenzen, 809 Lelar 1d | 
eive., 2, ? "Ip artm ent. dimido | | 
erl angt: Mädchen oder Frau für leichte | 
Hausarbeit tn fleiner Familie; auter Mohn, 9, | 
Moten, 3242 Lincoln Ave. Tel. Lale View 
6910. dimido 
Herlangt; Mäden für allgemeirte Hausar- 
beit; 3 Ermadfiene; Lohn $10. 4845 Prairie 
one, 2, Apartment. | 


Sonntags 


Serlanpt: Frau zum malchen, 
ion Strake. Telephon: Albany 

Ver fan gt: Oeſterreich ungariſche Frau mittler | 
ren »lters fie leichte HSauzbaltung bei frünfs 
liber Dadıe, 2833 Eifton Ave, 

Berlangt: — für feine ar | 
milie: idnge Stellima, $2.65 den Tag. 6447 
Yalewond Ape, "Phone: Rogers Rarf +197, 

. Verlangt: Zunge 
8 biß 3 UD ‚täglich, 


Somttagarbeit. 27 


W. Divi⸗ 
507 


Frau ober mäbhen von | 
in Moomingbaus; Feine 
Meit Obio Straße. 


Nerlangt: Mädchen zur Mithilfe bei Hatdars 
beit, fein waſchen oder fohen, 1408 Foſter 
Abenue, 1. Apt. 

Verlangt: 
| same auf 
Illinois. 


Frau fit Sausarbeit in Meiner 
warnt, Por 2, Route 2, Klmburft, | 
dimt 


Berlangt: 


Näbhen fir allgemeine Hausar- 
— 5 Zinmer Apartment; nur— 
eine Perſon: auter Lohn. Racaufragen 1621| 
Midge Abe., Cranfton, Teiepbon 4008, Barker 
dimt 
Saudarbeit; guter 
dimt 
fir leihte Haußar: | 
Chicago Apr. 
bimido 
Eine ftetige Wafhfrau. 3. Ernit, | 
Swool Straße, Bu 
, | 
I 
I 
J 


Verlangt: Mãdchen 
Poh: 340 NR, Nortb de, 
Verlangt: Inno⸗ Frau 
t; auter Lohn. 506 W. 


fir 


erlangt: 
24 


: Frau oder Mädchen im Nooming 
9 au arbeiten fir Room ud Boarb und 
Xobn, für furze Stunden. 2140 Dahton | 


Ber! rlangt: Barhfran. 1516 N, Zripp 
Phone: Bel mont 3392 


pe. I 


und Short | 
4802 North Ave. di | 
mä daher n für Kochen | 
ei einzelner Dame, | 
345 Aullerton 
dimi 
Frau zum Sausreinmaen, halber 
Tag Freitags, leichte lrbeit, 2006 Howe Str, 
2, ‚rlat. 
Nerlangt: Mädchen cder Frau für Küchen⸗ 
arbeit; ınu mt ag3 arbeiten, Reltaurant, 
715 Nortb 2 IC, 


Verlangt: Grfahrene zweite Köchin, 
779 Wilmanfee Ave. mobimi 
erlangt: Mädchen flir allgemeine Haus 
Stleined Apartement. Keine Wäſche. 
Lohn, Vorzufpreden: 519 Dit 60. 

Apt, Phone Midwah 7221. 
10mz31w* 


F Frau für Kichenarbeit 
diarbeit. 


it der ıtfches 

gemeine Hausarbett 
wo af hfrau gebalten ı 
Varfwar 


zerlan nat: 


Deriangt: Müdhen fiir allgemeine Haus 
arbeit, Kleine yamilie, Guter Loon, Blair, 
1425 Rafcher de, nabe Clarf, Zel, Edge: 
water 32 modi 


3253. 


engt: Mäbchen für allgemeine Sau 
6706 Michigan Nde., 2. Ant. 
nat: MäddKen für leichte 
und im Laben zu belten. 1971 
Eicabe, 


Verl 
arbeit 


au Sarbeit 
7 Hal Ift ed 
modi | 


1 Uber nad, 1523 Fırls 
mobi ı 


lerton Are. 


anat: Nüddheı ı für Snußorbeii. Keine | 
85.00. 1730 Brbn Mar Me. Tel, 
tavendimood 60930. mo—mi 


Verl 
+ 
de. 


um Mäfde ine Haus au | 
Coutbport he. mobi | 


" Berlangt: 
nehmen. 


rau, 
2708 


1572 


Verlangt: 


s Mädchen oder Frau im Saloon! 
Küchenardeit 


zu verrichten. Kurze Stunden. | 
eine Eonntag2arbeit. 679 Milmaulee de, 

mo—nti 

| 

Mädchen für allgemeine Hausars | 

Wafchen, gute3 Heim; ältere Rerfon | 

UbendE borzufprehen. 728 Parrı | 

nabe SHalfted, 1. Apt. bofadt ı 


Verlangt: 
beit; fein 
beboraugt. 
Ave., 
Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Kleine Familie. Muß einfad) | 
tohen Tönnen, 3424 Irving Vark Blod. 
Ecke Bernard. mo—mi| 


Verlangt: 


Täbiges Mäbchen ober rau für | 
Hausarbeit und bei ber Pflege 
si ndes zu beifen. Bmei in 
ner Apartment, Eehr gırer 

Phone Dregel 7854. | 
mo—mi | 


Verlangt: 
all zuman 
eines nen 
% sr ie 
Lohn. 


4813 
modimi | 


Derlangi 


: Mädchen kür leichte Arbeit. 
In übe, 


Qi 
x 


Verlanat: 
allgemeine SGausarbeit, 


6142 
nahe Grandil'e, 


Ktenmore Mbe., 
fonmodi 
melanet: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
feine Käfae, 5008 Eheridan Road, 3. | 
Phoꝛr Ravenswood 2737, | 
mobimi | 


(vartınent, 


Verlangt: Mäbdien für allgemeine Hausar- 
beit; 2 in Fam ilie, $10. 3857 Soutbpurt Ave, 
omaiw* 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren um bei 
—* Hausarbeit ——— und auf Kinder Au 
ten. Mrd, NR, Eintvald, Arlington Heigbt8. 

Telenbon: Arlington Heights 146 ® 2, 
bma1wæe 


Verlangt: Maädchen oder Frau für Hausar⸗ 
pe und bei Aındern zu helfen; kein Wafchen, 
fein Kochen. Bertfon, 3248 Douglas Wivd, 
GnsiwE 


Berlangt: Webildeted Mädchen für leichte 
Hausarbeit und Finder zu beauflichtinen: 
—— telephoniert morgens: Kenwood 

ſms iwe 


Mädchen bei Witwe, 
Adr.: 


| der 


mo—mi | 
| (Anzeigen unter diefer WRubrif 14c die Zeile) 


— | Arbeiten beginnend, 
! für lei te Sau 3arbeit, von | Shares. 


! fige 


ı nen, 


Englifh fprehendes Mädchen für j 


vH 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 11. März ‚1919. 


Stellung fuhren FYranen n. Mäddjen 


(Nnzztgen unter diefer Ruhrn Ic das Wort) 


Gefudt: Stelle ald Hausbälterin bei Wit- 
wer; 29 Jahre alt mit Zjährigem Mäbdien; 
Bitter, oder in fleiner Yyamilte borgezogen. 
Adr.: M 2130 Abendpoft, 


Geſucht: 
nebmen. 


Gefuht: Junge Frau Wimfcht Mläbe aum | 
waflden und bügeln. Phone: 


Geſucht: Deutſche jun 
platz zum ausgehen. 
2. Flat. 


Geſucht: 
für jeden 


Frau ſuüucht Wäſche ins Haus zu 
1242 Nelſon Straße. 


— Frau ſucht Waſch— 
N. Halſted Str., 


Frau ſucht Waſch- und Bügelplätze 
Donnerstag. Phone: Lincoſn 7950. 
Geſucht: Intelligentes nettes Mäbchen wünſcht 
in befferem Haufe fir Hausarbeit (2 im der 
Jamilie) unteraufommen, feine Wäſche. Miß 
Kar 305 Slarl Str, Deming Hotel. 
dimtdo 


 Sefuct: Köchin für Buftnehlund oder ar 
Orders fuhrt Stelle. Mrs. Feldmann, 
Orchard Enab⸗e. 


Geſucht; Jüngere Frau, mit 4jähr. Mädchen, 
ſucht Stelle als Verkäuferxin oder Hausaxveit, 
in Bãderei oder Delitateſſen, hei auten katho⸗ 
liſchen Leuten, fleißig und ebrlich. Sieht mehr 
auf gutes Heim als hohen Lohn. Adr.: P 282 
Abendpoſt. 


Geſucht: Alleinſtehende Frau wünſcht irgend 
eine Arbeit tagsüber. Phone: Diverſey 4924. 


= 


Stellenvermittlungs-Büros 
| (Anzeigen unter diefer Auhril 14c die Belle) 


| Yubrs deutfh-unger. Büro Tägl. befte Stel» 


len für Privathäufer, Hotels und Reftaurant3, 
540 North Ude. Kelephon: Lincoln 2160. 
15fb,1m& 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


— Belen Epaniid School 
1305 Maſonic Temple. Alaffen 11—9 abends. 
Omz2we 
— ——— — — — — — — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Selle) 


su bermieten: Großer GEdladen; 
siat allein, 5079 Lincoln Ave, 
ticello 98, 


Phone: Mon— 


$11 Miete für Ibönes, be olles 4 Simmer Flat, 
ou Wieland Str., "rid gebäude, nahe North 
pe. Chatroop, 1: Ion, Wells Str, dimido 
ut bermieten: 35 Zimmer, 
Rooming Houfe vder Hotel. 
Avenue. 
Zu bermieten: Eine 2, eine 3» und eine 4« 
Zimmer-Wohnung, Ofe heizung, el. Lit, Yad 
alles bell; Wette $12 bis $15, 3464 Nord 
Klarf Etr, Adolph Staufmann, Zel "rellinge 
ton 8265. 


aute Lage für 
00 Meit North 
7mak2w 


— z 


Zimmer und Board 
(Anzelaen unter diefer AMubrif 14c die Zeile) 


gl vermieten: Zimmer 
Roomers, 5743 Emerald 


mit Board, 
Ave., 2. Flat. 
dimi 


2 
S 


Zu hvermieten: Moöbliertes Zimmer an Herrn 
Privatfamilie. 


3146 N. 


in Spaulding Ave. 
vermieten: Zimmer für alleinigen Mieter. 
N. Harding Ave. 2. Flat. 


Bu 


1707 mobi 


Zu mieten geindjt 


(Ange igen unter dieſer Rubril idc die Seile) 


Zu mieten gefıcht: 
Bäder bon Deruf, 
mit allen 
barfhaft und nabe Hochbahn. 
fade. Adr.: Di. 2129, 


Witwe wünſcht Board fir ſich und 


Iunger Schweizer, 
fucht ein fhönes Zimmer 


Trei3 Ne 
Y bendpoft, 


eben: | 
mobi | 


ober in fleiner samiite, | 
Mm 2151 Abendpoft, 

u mieten gaefudt: Helte Garage, mit elef- 
triihem Licht und Dampfheizung, Bla für 6 


bis 10 Nutomobile, mit ut Offerten | Meines Büffet, 


find zıt richten an Ziilltam Bolt 
Halſted Str. oberes Flat. 


214 


8 Nord 


Zu mieten gefuct: Laden für Meatmarfet, 
2916 Irbing Karl Bivb, D. Unger, dimi 

Zu mieten gefucht: Alleinitehender 45 Jahre 
alter beifererDandimerfe tr, Deutſchungar, wünſcht 
möbliertes Zimmer, wenn möglich mit 
pbon, an Korbdfeite, al3 alleiniger Eu 
mworten bis 15. 558, unter Mr: P 
Abendpoſt. 


Geld auf Möbel, Salare m. ſ w 


Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) 


Wellington 7361. | 


audı „das | Ofen. 


Vequemlichleiten in ruhiger Na: | Karf 6031 


Yele« | Billig, auch Bictrola, 
| Refidenz, 


Dim | 


! 


SEERSESESSSETISHESIESEN 


Geld zu dberleiben. 
Ment Iyr Geld braucht, leihen wir End $ 
50,00 bis $300. 000 an Eure Miöbel, —— 
1108 Pferde, Wagen, am felben Tage, 
e 


q 


8 
em hr darum erfucht, Keine Koften > 
zogen, «Inter Staatsaufficht. Niedriaite 
aten. Sablungen nah Belie ben. 
Sllinoiß Bnpeitment Ca, 
Er. Dearborn Straße. 


Room 810, 
85358338353858 
Ema3mt* 


8 
$ 
88 
Sp 
$9 
ER 
$ 
38 
$ 


$ 
SSH ya8es$ 


αα —— * “ 


utual Securitp &o,, 
(Nicht inlorp,) 

140 N. Dearborit Etrabe, Sımımer 606, 
Ecld auf Möbel und Löhne zu gefe+l, Raten. 
$ 50 für eisen Monat Toften Euch $1. 75 
8 75 für nen Monat oſten Euch 82.63 
8100 für einen Ronat loſten Euch $3. 50 
Unter Gtaat2aufiiät, — Teleph. Central 5493. 
3ila*z 


mM 
N 


Heiratsgefnäe 


— Agen unter dieſer Rubrit 8 Cis. d. Wori 
er fette Anzeige unter einem Dollar.) 


Seiratsgeindh: Ein Arbeiter, mit gutem Cin« 
fommen, 47 Qabre alt, fucht die Belanntihaft 
eines älteren lutberiihen Mädchens oder Mitive 
nicht über 46 Nahre alt, fann obıe Vermögen 
fein, zwedä Heirat, die willens ift außerhalb 

Chicago au mohnen, Mdr.: m 2120 Abenbpoit. 

Seiratsaefud: Ein anftändiger Mann Im 
mittleren Wlter, eb.sIutb., bat ein Tleines Ger 
hätt fucht die Belanntichaft eines Mädchens 


Priefe, wenn möglih mit Bild, 
IM 2127 Abendpoft. 


Heirat, 


Adr.: 


vPerſönliches. 


— — 


ft 
oder tungen Witwe bon autemTharalter amedd | 
unter | ( 


| 
|: 


Geſchãftogelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Beile) 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkanfen 


Kauft ein Roominghaus; ehrliche Feeeeg (Anzeigen unter oteıeı Aubtit 14c bie Beile.) 


garantiert; 6 bis 100 Bimmer; Profit bis $500 
monatl.; Billige Rreife u. Teilgablung. Sprect 
vor, Sange, 704 Nord Dearborn Straße. 
11m43wæ 

Zu verkaufen: Bäckerei, nur Ladenkundſchaft, 
mii oder ohne Property. 2158 W. a 7 Abe. 
imido 


alter Platz, 8400 wö— 
billige Miete, Adr.: O 
dim̃ 


Möchte Grocery oder Delikateſſenge— 
ſchäft für meine prachtvolle Farm ver— 
tauſchen. Adr.: O. 1430 Abendpoſt. 


Marlket und Grocery⸗Store, 
auler Plas; keine Konkurrenz. Bargeſchäft; 
aroßer Umſjaß; billige Miete, in gemiſchter 
Nachbarſchaft; aud) nabe zu Schulhauſern. Vor 
zuſprechen von 7 Uhr morgens bis 7 Uhr abds. 
Zelepbon: Lincoln 8318, dintido 
Zu vermuf fen: Gute Eountrb PBäderet, 3_ Met: 
fen don Chicago. Nadhaufragen 3837 North 
vide, Top Ylat. Bbone Ulbandy 9148. 


Gutgebende Büderei, 
Kentlide Einnahme; 
1431 Abenbpoft. 


Bu berfaufen: 


Su verlaufen: Grocerb», Delitateffen.,Candı „ 
und Stgarrengefhäft, 1300 Diverfey Rarhıvan, 
Ede Herndon, fonmodi 


Bu verlaufen: Shoe Repair Ehop, 18 Jahre 
etabliert. Champ Chubrevaraturausftatiung. 
159 Welt Yorty de, 8maiwæ 
Letzle Gelegenheit, Bargain, 


Zu verlaufen: 
Reingewinn über $100 den 


Zeitungs⸗Route; 
Monat; . 
auf Beit, Telephon: Englemwood 1958, 
Paulina Str, 


e 


7011 ©, 
14ja&* 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Beile) 


— — Biel Geld zu verdienen — 
durch Beteiligung an in Illinois geſetzlich ge— 
nehmigter Korporation, Jetzt ſchon 12 Pros. 
gatannert und durch bieſige Banten monatlich 
ausbezahlt. Schriftliche Bewerbungen Room 
1028, 209 ©, La Ealle Etr, (5—7 Uhr.) 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die Zeile.) 


Zu verkaufen: Billig, Nr. 4 Middleby 
Nachzufragen: Pillsbury Flour 
Mills, 112 W. Adams Str. frſondi 


— 
(Anszetgen unter dieſer Rubrik u4c bie Seile) 


Wir verleihen Geld auf Grundel entum, und 
aum Bauen zu miedrigfter Binfe Offen 
Samödtag abends bis 9 br. —— State 
Savings Bank, 1341 Milwaukee Ave., 
Paulina Str. 

Darleben auf verbeffertes Grundeigentum; 
Laudarlehen eine Spezialität, Gofortige Xe» 
dienung . 9. D. Stone & Co, 1li Weit 
Wafdington Str. Tel Main 1865 2811** 


ganufs⸗ und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die? Belle) 


Chickenhaus oder ð vorabl⸗ 
Weſtern Abe. 


Zu kaufen geſucht: 
Garage, 3855 N, 


Möbel, Hanzgeräte n. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie 5 


Bır derfaufen: We 
mein Hals verfauft, 
mereinrichtung, 
ten etc. 
Abe., 


— 


Zu — Parlor Möbel, 


en Europareife babe ich 
Verfchleudere meine 63im« 
wie Piano, PRarlor Set, Betr 
Billig. Schneider, 2321 N, S 
nabe Sullerton. 1 Sat. 


'Rhone: Nogers 


Pullman: Davenport, Tep⸗ 


Zu tgufen geſucht: 
Dreffer und einſchläfriges Beir. RPhone: 


piche, 


Sjühriges | Lincoln 74R2. 


Body Bruffel3 Aug. 204 
Flat. 

Privat, Dreffer, Cbiffonier, 
1 Ktüchentifh und 2 Stühle, in 
ſehr ui Buftand, 1407 N, Elarl Sir, im 
Haargelhäft, didofa 


Zu _berfaufen: 
Biſſell Str., 1. 


u erfaufen: 


Bu verlaufen: Neier Heisofen, Kodoften, Gas 
ofen und Betten, jpottbillig. 1625 Larrabee Etr. 
Tmaimt& 

Mub verlaufen: Neue Möbel bon 5 Zimmern 
Verlaufe Stüde einzeln 
Zadfon Bivd,, nahe Kebate Abe, 
22fpimt& 


Q00c 
3222 


Händler 


Seht unfer Qager bon neuen und gedraudten 
röbeln. Spart Geld in Werner Bros. Yurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Zel, Lincoln 1377. 
158mz* 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Mubril 14e die Beile) 


$200 PBhonograph (Doppelfeder). (ptelet alle 
Records, verlaufe für $55 ımit Mecords und 
Diamantıabel. Auch prachtvolles, hohmodernes 
Blaner ‘Piano, Parlor-Set, Ei» und Echlaf- 
aimmer-Set, Nugs, Dadenport, Bilder etc, für 
‚irgend anmebın area YIngebot. Berpabt nicht 
diefen Bargain, Hiefideng, 1922 ©, Kedzie Ave, 
1öfebtntz 


$35 Faufen wundervollen 3100 Size Eabtıtet 
Phonosrapben, nıtt Xemwel Point und einer 
Menge dtecords, fpielt alle Records, Anzufras 
gen bis P Ubr abends md Conntaa den Hatte 
en Zag in 2545 Anbiana Nde., oder 143 N, 
Nabald Ade,, Roont 404. Nehme Liberty Bonds 
in Sablung. oma1wæe 
$65 Yaufen autes Upright Piano, 1961 Norb 
Halfted Straße. oma twæ 


Records 
1501 Larrabee Str. 
2001,dibofa* 


Nur $85 für ein Ichöned Mahagoni Uprigbt 
tano; $5 monatlib; bei Aug. Groß, 5081 
vroadwab. din⸗ew 


Muß wegen Umzug verkauft werden: 8250 
Cabinet Pbhonograph mit Records; neues Wo— 
dell; fehr billig, 2208 School Str. 


Phonograph zum Einkaufspreis, 
doppelfeitig, 6öc. 


Bmaim& 


Kleider 
Anzeigen ıumter diefer Mubrit 14c die Seile) 
Kommt nad unferem Laden für bie 
neneiten Frühiahrmode«Ideen. Die 


reichhaltigſte Auslage von neuen Früh— 
jahr⸗Auzügen und Ueberziehern für 


Texas Oel Go., am 15. April mit ben | Männer, junge Männer und Stnaben. 


Chancenreiches 


Th. Lang, 1572 N. Halſted Str., Zim. 6. 


am 13. 
beginnend, offeriert noch 
Ebancenreiche3 Andeltment, 
Referenzen, Musfunft erteilt: 
HIN Simmer 6. 


Zeraß Del Go,, 
beiten 


= a einige 
Sbares. 


Erſttlaſ⸗ 
Th. Lang, 
t, Halſted Str., 


| 


Oma fonbidofondi ! 


April mit ben Are | 


offeriert noch einige | | ' Konımt und nehmt tie in Augenſchein. 
Inveſtment. 
Erſtklaſſige Referenzen. Auskunft erteilt 


$20——$25 
su 81 wöchentlichen Abzahlungen. 
Wir nehmen Liberty Bonds an. 
Symank& Co, 
215 M. Clark, nahe Lake St. Abds. offen. 
8ma*æ 


Mannerkleider ⸗BVargains: Neue, nicht abge 


holte für 825 bis 845; nach Maß gemachte 


oOmz. fondidoſon 


Gebe Anweiſung für boc, wie man billig 
feine Getränle zu Haufe maden fann. 
Henrh, 732 MWafbinaton Wibd. 


dimi 


190 X 


Taintina, Papering, Salcimining, gut und | 
billia, 30 Sabre Erfahrung. Thies 1055 Tre 
mont Str. XZelephon: Lincoln 4B7P, 


— Saben, Sie Arbeit für mid? — 
Bin verfell in Holzmaſerungen und allen 
Paintinss. Zuverläfftg, 2815 N. Racine Ave. 
dido 


Gegen Rheumatismus, Nieren⸗ und Leber⸗ 


! leiden, Erlältingen uf. nehmt die Schwibbã · 


der bei C. Bullinger, 22563 W. 12. Siraße. 
1fv,fadido* 


Det:febern gereinigt mit den befien Mafchir 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdown 
Steppbeden auf Yeitellung gemadt. 455 
mont Ave. Zelephon:; Graceland 110. Phil. 
Walger. 2ag,friondi* 


3.00 dad Zimmer, Hofi, Tel, Humboldt 6774, 


Ueberfegungen, amtilide Peglaubigungen, 
uffidavitsS und Applifationen für Bürgerpa- 
piere merden ausgefertigt bom öffentlichen 
"otar der Abendpoſt Eo., John Biel, 
Bafbingten Straße. 


223 M. 
* 


frtlche 
17feb* 


Nur für Kenner Seden Dienstag 
Grügmurft. Nept 2477 N, Clarl Etr. 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit uac die Zeile) 


Dr. Haſencleber, 3000 W. Mabdifon Etr., 
Spezialift für pribat und Srauenfrantheiten. 
Rat frei für alle Fälle, Etunden 9—46—8, 

23tb3mtt 


Dr. Bront, früher Affiitent d. 
fität, Spegtalift für Brivatiran 
Milwaulee Ube. Et. 10-12 Mittags, 


Auauſt 


85 u. aufw. Offen täglich 


Bel⸗ 
Anzeigen unter dieſer Rubri 
— und Papering, mäbig; I.reeien untet biefer tube 2 Be) 


Yr 
10m3110X | Praftigiert an allen Gerichten, 


Anzüge und Uebergieher fſeßt $15 bis $22.50 
Gtwa3 getragene, nad 6, efbende 1 Ungüge 
bend3 u. Sonn⸗ 

© Gordon, 1415 ©. Sallted Str. 
4ap*% 


iags. 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Beile) 


Zu verkaufen: Neue SingerNähmaſchinen zu 
Yatrilpreiien; wenig gebraucdte $5 aufivär:z, 
garantiert; aud NMeraraturen, Cooper, 335 
Nortd Abe. Tel, Diveriey 2799, 22ja*£ 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen ımter diefer Hubrif 14c bie Seile) 


Barmersfrau verfauft wegen Todesfall der 
junge Mähren, Farmwagen, Geſchirre; billi 
751 Welt Lale tr, Smaim& 


Neditsamwälte 


deutfcher Peeittemvelt 
127 N. Dear: 
bib*E 


Amtlide Yeplaubigungen, Affidavi:S und Ap- 
blifationen für Bürgerpapiere werben auäge- 
— vom öffentlichen Notar ver Fu ft 

‚ Yobn Biel, 223%. Wafhıngion € 


Richard A. Koch 258 N. Dearborn Sir. 7. 
Slur, befannter deutfher Adbola: und Notar. 
Abends: 1072 N. Halfted Etr,, Ede North Ave 

1801*7 


Lout3 9. Gottlieb, Deutih-ungarifcer 
Advolat, erteil: Nat frei, Kimmer 505, 153 8, 
Wafhıngton Etr,, von 9 Uhr morg bis 3 Uhı 
nahm, und 1572 N Halfted Ett bon 4 Uhr 
nahm. Di8 8:30 abends am Conmtaa bon 9 
biß 1 Uhr nahm. Xelepyhon Diberfeh an 

18a» 


o Rabau, beutic-öÖfterreichifdh- 
ungen Ge tsanwalt und. Öffentliher Notar. 
Serihtöfahen. 651 Welt North ia airg * 


ed Plotte 


born Str. Zimmer 920. 


Worbieite | 


Verlaufe billig: 4830 N, Elaremont Avenue, | 
nahe Latvrence, modernes 2itöd. Briefgebäude, 
6 Zimmer Flats,Zurnace; Lot 30 Fuß; nur 
86600; leichte Abzahlung. 

Verkaufe 3849 Southvort Abve., nahe Grace, 
modernes 2ſtöck. Framegebäude, 5 Zimmer: 
flats; nur 327605 leichte Abzahlung. 

— 
Zimmerflats, Lot 32 Fuß, Furnace, — 
!ve., nabe Nacine; nur $6050. 

Bau mann, 3065 Lincoln Menue, 


4039 Nord 
Ivd., 2 5lat 
Nehme Baıts 
aufe auf leihte 216» 


Zu berfaufen oder bertaufchen: 
Dallch Upe., nabe Irving Park 
Framegeb aube icdes 4 — 
ftelle und Bar, oder ber 
gablungen, 
Veorge I. Schmidt & Con, 2175 Lincoln Ave. 

Ems, fadidofa 
Muß verfaufen: 


3.ſtöck. Brid, mit 


| Srame auf Brid, binten, auf großer Lot, —* 


modi 


Preis $400; Teilzahlung und den Reit | 


| dır ernten. 


l 


| 
| 


| 


Halſted 


un 213 


$4000 Anzahlung kaufen 
stramehaus, Miete $1260. 
Zeit au 5 Pros. Ruedel, 


und North Pipe, 
5 Abendpoft, 


Preis $6700. Adr.: | 
| 


Dido 
ein 


zwei Brid, 
Reft | 


Nreis 811,000; 
602 North Ade, ; 
Smalm& 


vom &igentümer: Yridhauß, 
4 5Zimnterflats; Heitwafterbeisung: Miets: 
ertrag $1920; reis $14,800. Schuekler, 1440 
winona Avenue. 8m3 1w* 


—E eite 


Zu verkauſen: Moderne 53immer Brid Cot⸗ 
tage, Attic, Gas u. eleltr. Licht, Oal Trim; 
Sementbafement; Furnacebeizung, "Eurefa autos | 
matiiher Wafferheizer; Lot SOx12T1%5 Fuß; | 
Straße gepflaftert 11. bezabit; nahe 3 Carlinten. | 
Deutihe Kirchen md Säulen; Preis 84400; | 
ungefähr $2100 bar nöti feine Agenten. 
2256 N, Nedvale Ave, nabe Fullerton Ave. 

11ma”X 


Su verlaufen, 


Großer Bargain: Neues 12-Flat Brid, Edte 
in Jrding Rarf, 4+ Zimmer ı Wohnungen, Danıpts 
beizung, Saftrim, $4500, jährlihe Miete, Hp: | 
potbet $16,000; zum fofortigen Berfauf mur | 
326,500. Geo Saummeber, 17 N. La Saille 
Str. zel.: Sranflin 3985. fomido | 


Zu verfaufen oder vertaufchen: Logan Sauare 
4—5 Zimmer SFlats, Brick. Nehme 81000 An— | 
zahlung, oder taufhe für Cottage, Corcoran, 
S00 N, Glarf Straße, dimt | 
Bu derfaufen: 2738 N, Atöck. 
Steinfront, 6 Zimmer — 
tümer auf dem 1. 10maim& 


Iroy Eır,, 
moderne „Ylatg, 
Floor. 


Verkaufe, wegen Abreiſe: 6 Zimmer Cottage 
(2 Zimmer und Bad unten);: 825800. 4152 R 
Sacramento Ave. bma lwe 


Weſtſeite 


Muß verlaufen: 2140 Ogden Mve,, nahe Tab» 
lor Zir,, modernes Sftöd, Prid Store und 4 
Flatgebäude m it Stall, Nur 85750. Bar] 
mann, 3065 Lincoln Abe. | 

| 


Sübwelite 


Weshalb Miete zahlen? 850 Bar, MNeit $10 | 
monatlih faufen prädtiae IL und 4, viere | 
Hühnerzüchtereten, neue Gebäude, 5c Fahrgeld, | 
"Wir faufen Libertp Bonds, 155 N, Cart | 
Etr., Room 1620. o0teb”k | 


Auftin und Oak Bart | 
2 lat Framegebäude 
leichte EEE, 1 

Daf Barf, 


Bargain: 
Rarf, billig; 
Elinton Apde,, 


in Boreit | 
219 Süs | 
I1imzImf 


Farmlandereien 


— Suhet 

fo werdet Ihr finden, Ab habe lange 
und endlih auch gefunden. Des Stadtlehend 

milde, babe !h mir Land gefauft in elırcr herr» 

lihen, gefunden Gegend, wo das Klima ers 
laubt, das ganze Sabre bindurh Zu füch und 

! Alles was ih mödte, wäre mit | 
einigen Leuten Defannt zu werben, die fidh 
mir als Nachbarn anfhließen mollten, Ginig- 

feit madt ftarf. Meine Erfabrungen find für | 
eben Weriboll und ich möchte mich ger mit 
Gleihhgelinnten ausfpredhen. Bin abends nad | 
5 Ubr zuhaufe. Jaloh Matila, Painter und 

Deforator, 4014 N, Mozart Sir. Tel.: Mon: 
ticello 480, OmzimE 


geſucht 


Zu berfaufe.. 
56 Ader bei New Buffalo, nisigan, alle& un« | 
ter Pflug, 6-ZimmersHans, großer Stall, 2 
Pferde, 2 «übe und Mafchinerie, welaftung 
53000, fällig in 8 Iabren, $1600 für Equith, 
Rlotle & Grosbh, 2519 N, Clarl Sie, 


Zu derfaufen: Billig, meine gut gelegene 2 
der Obits, Gemüfe- und Hühner⸗Farm; nahe 
Chicago. Adr.: O 1453 Abendpoſt. SmaE* 


850 "Anzahlung, Neft $5 oder $10 monatitd, 
faufen elegante 40 Hcre Sarın in Miscontin 
($1000 wert); wir faufen Libertn Bonb3, Trus 
fice, 155 No. Clark Etr,, Zimmer 1620, Nfb« 
land Blod, 20tehX* 


Verſchiedenes 


Suche kleine Farm zu mieten, 10 bis 40 
Acres, mit Kaufsrecht borgezogen. Peter Korp, 
643 Meit viviſion Str., Ebicago. 


Bu vermieten: Farm, füblih bon Laßtange; 
nur erfahrene Barmer brauchen fih au melden, 
Mdr.: IR 2119 Abendpoft. dimi 


Billard und Podet Tiſche 


(Unaetgen unter diefer Rubrit 14c die delle) 


— — — — — ——— 


Neue und gebrauchte Billard, und Podel 
Tiſche alle Sorten; leichte Mbaablungen Der» 
mieten und ziehen Miete vom Staufpreis ab. 

he Brunswick⸗Balle Collender q 
623 S. Wabaſh Abe. 2öote 


Plumbers und Supplies 
(Anzelgen unter dieſer Rubrit 140 die Veile) 


PBlumbing Eupplies au Billigften Breifen für 
Jedermann, 2, Gerftenblatt, 2750 Lincoln | 
23in** 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dleſer Rubrik 14c die Beile) 


DOfentetle und Mafferfronts für alle Defen. | 
Defen nidelplaitiert, Margolis, 697 ilmautee | 
Avenue. .z 


Leichenbeftatter 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 14c die Betle) | 
Meitern Caslet anb Undertaling Co, Nichte) 
gan Bldd u. Nandolph Str. Zel, u vB, | 
m 


Zubesfälie. 


Nachſtehend beröffentlihen mir die Namer 
der Teutjchen, über deren Tod dem Befund» 
beitsami Meldung zuging: 

Ainrecht, Charles, 91 J.; 4339 ©. Deurborn St 
Baumann, Joſeph. 
Beilfuß, Minnie (geb. “43; 

Irbina Parl Blyod. 

Vloci, Fred, 80 Jr 822, Buena Ave. | 

Bohne, Willard, S. Aſhland Ave. 9 
Borfhova, Anna (geb. Ham), 12109 Indepei: | * 

dence ‘Blbb. | 

Denninger, innifred, 87 Jahre. | 
Feldmann, Vertha. 
Fogel, Micael, 1921 Cornelig Ape. _ 
Fränzen, Anna, 84 J.; 1414 Mohawt Sir. 
Saale, Eliza, 60 2.5 3438 N. Nobey Sir. 
Kalfer, Hermann, 68 9.; 3301 Park Abe, | 
Koch, Charles, 3405 a, Madilon Eir. | 
Koch, Erich, 1431 — Ave. | 
Meigel, % ueuft, 1 ; Quiftice, 
Meß. Korte, 56 2 N. Knox Ave. 
Niemann, Beter, 18 9.: 2416 N. Maplewood 


Avenue. 5 
Shaul, Emil, 29, 450 
Evanrftoıt. * 
Schmidt, Hermann, J.: 3455 Diberſey 
Schmidt, Maxtha, 2142 N. Keeler 
Schmiß, Michael, I; 456 W. Bart Abe. | 
Par Ridge, EN | 
Schuerer, Elifabeth, 2800 S. Crawford Ave. | 
Tafel, Auguft, 1929 ©. 48. Et., Cicero. 
Ibiefen, Doretbh, 58 Q.; 2133 S. Homan Ave, 
tes, Max, 58 3.; 5250 ©. Marihfield Abe, | 

—- 0 —— 

— Aus der Schule — Lehrer: | 

„Einem begabten Schüler mwürbe ih 


Lohan), 


Jil. 


33 Florence Ave. 
45 
54 

87 


Ave. 
Ave. 


: Michigan Farm. Verſchlendere 


| | richtigfeit, 


Kannſt 


Viellei cht macht's 


Müſſen fie dich auch bedauern Fön; UM, 


Mm 


u pän ne. Ungetaufte „Aeturfhänbei 
en. 


‚Amerifa bat anf biefem Gebiete noch 
vieles nachzuholen. 

Was iſt an einem Namen? In 
den meiſten Fällen wohl herzlich we⸗ 
nig oder nichts; aber in manchen Fäl- 
len doch vielleicht viel! Zu den Din⸗ 
gen, welche unbedingt einen Namen 

Mache von deinem guten Ge haben und unter dieſem bekannt 
dächtnis nicht immer Gebrauch. ſein ſollten, gehören jedenfalls auch 

Natur⸗Schönheiten ſowie intereſſante 

Ehrlaäch währt am längſten, per denkwürdige Erſcheinungen der 
weil es ſo ſelten gebraucht wird. Natur wie Berge, Hügel, Scen, Höh- 

Ein Geheimnis fann man, len, Zeilen u. |. w. 

Wenſogut 3 wie einem jagen. | Ueber diejen Gegenitand hielt u: 


E E längſt Profeſſor G. H. Perkins von 
Erröten iit efwas, mad man yer „Univerfin of Vermont“ einen 
nicht erlernen, aber verlernen Tann. | Hanfenswerten Vortrag. 


In der Verachtung von ie Er führte aus, dab trog allem, 


ma3 man über diefen Gegenitand 
- aleihen jich Genie und Stiim- | Khon:gelogt und ‚geiheieben hat, Die 


große Maſſe des Amerikanertums, 
Nicht was wir brauchen, in auch die meilten gelegentlihen Rei- 
michi, fondern wie wir es gebrau | fe-Ausflügler nicht ausgenommen, 
im Grunde nur wenig bor ihrem ei- 
genen Lande im einzelnen iilie, 
3% su gehört viel mehr, al3 daß mai 
| einige Tuhend bejonder8 berühmt gc- 
| wordene Berge und fonitige viel an- 
gezeigte Szenerien, die man ſich un— 
iſt die Lieblingsbeſchäftigung dei] termegs hat zeigen lafien, in flüchti⸗ 
Neides. gem Gedächtnis behält. Die wirkliche 
Heimkunde verlangt weit mehr; dar 
Manche Menſchen haben eir in könnten die Amerikaner z. B. von 
Naturell, das jede Natürlichkeit aus: | den Franzoſen noch viel lernen, wel⸗ 
ſchließt. ſche meiſtens keine große Reiſenden 
Die bitterſten Enttäuſchun, gußerhalb ihres eigenen Heimatlan. 
des ſind, aber alle Winkel von dieſem 
gen bringen uns mande erfillter | 

Münfche, | überraſchend genau kennen und nicht 
müde werden, dieſe heimatlichen 
Das Glück des einen und da Natur-Juwele Jahr für Jahr auf's 
Unglück des anderen iſt der — neue zu genießen, gleich einer lede- 
Leichtſinn. ren Mahlzeit, die man niemals über⸗ 

| drüffig wird. 
Zur Erweiterung folder Kennt- 
nifie faıın c$ gewiß; viel beitragen, 
| wenn jeder der bemerkenswerten 
Das Schlimmite in einem! Piäge überhaupt einen bejtimmten 
Eramen it Umwvilienheit — dei, Namen führt, an welden der Ein- 
Eraminators. druck feſthalten kann. Und in dieſer 
| Beziehung haben die Amerifaner bie 
der jun heutigen Zage noch jehr viel 
verfänmt! Doch iſt e& noch immer 
nicht au fpät, da3 verfüumte wenig- 
itens für die jüngeren Generationer 

nachzuholen. 
Es gibt in den Der. Staaten nod 
| viele taujende Naturfhönheiten, die 
Endegut— alles gut, — niemals einen Namen befommen ha- 
es kommt dabei aber fehr viel aır! ben, — es müßte denn ein Name 
den richtiaen Anfang ar. gewefen fein, weldyen rote Naturfit- 
Erwirb dir Gelb, | der müngten, md weldier ſpäterhin 
braucht, — — — 

—89 z * eriet. Viellei äre es keine 
Weisheit aber, ſo viel du kannſt. | undanfbare Aufgabe, felden halt 
Mancher Autor muß in ei verſchollenen indtaniihen Namen 
nem anfänglichen lauten Beifal nachzuforſchen und ſie auf's neue zu 
ſpäter einen ſtillen Troſt finden. Ehren zu bringen. Andernfalls wäre 
\ 

Man Fann nidt gween e3 aber aud) nicht Schwierig, ſich aui 


a ‚'ineue Namen zu einigen. 
Herrn dienen, namentlih nicht : . 


Sehr zahlrei ind ungelauite 
wenn fie weiblichen Geicdlehts find | Soturkhänheiten mod) im — Re, 


Hütten die Pferde Verftand 1 jten und Nordieiten; wer aber etruc 
k würde manches ſich wundern glaubt, nur im Weſten ſeien nord 
eshalb ſein Herr in die Kirche geht. ſolche namenloſe Herrlichkeiten der 
.. Schöpfung zu finden, der würde ji 

Da8& lUnangenehme lä 


u ichr tanfchen. Vielmehr gibt e$ ir 
ı Sich nicht dadurd; abmenden. dab di ) | —— 


4 alten öſtlichen Staaten noch eine 
a Zorn darüber an andern aus | Menge folder Beiipiele, die niemals 
äßt. 


gebührende Würdigung gefunden ha- 
Wer durch fein Wiften dien, außer vielleicht in der unmittel: 
Schöpfung verjtehen will, gleich! 


barjien Nachbarſchaft. Daß dem }e 
Ey lan Sins: # ‚tt, dafür bringt Profeſſor Perkins 
hie — 
lich aus dem kleinen Staate Ver— 
Eine dumme Frage orientier mont ſind. Und ſo ziemlich von je— 
uns ſchneller über den Geiſteshori dem anderen Staate der Univn könn. 
zont eines Menfden, als zehn ge; te man im wefentlichen dasſelbe oder 
iheite Reden. noch weit mehr jagen. &3 bleibt ge: 
Mander lobt die Arbeit ij?’ wiß noch jehr viel in diejer Hinfich! 
allen Zonarten, würde aber viel lie; Bea. = nz 

ber faullenzen, wenn feine Mittel ei) , ‚Pas wäre der Bifes ‘Beak mit aller 
ihm erlaubten. feinen Wundern der Schöpfung ohne 
- einen Namen? Nicht jeder Etam 
Dem einen fehlt'3 am Am’ Hat freilich einen Gipfel von fo tita- 
boß, dem anderen am Hammer, un nenhafter Größe und Grokartigfeii 
jein Glüd Zu ſchmieden, den meiſter aufzuweiſen, obwohl gerade Vermon! 
aber am euer. |— um bei dieſem Beiſpiel hier zr 
bleiben — ſich einer ganzen Anzah! 
in — — —* 
in: 8 : von 3 is 4000 Fuß rühmer 
Seen kommen, die alle wert wären 

Der Menſch ſollte ſich hinficht. endlich einen Namen zu erhalten. 


Ih der Genügfamfeit ein Beiſpie Die Heimkunde kann noch viel 
nehmen an dem Rauch — der ſich ‚mehr zur Förderung der Vaterlands 
ſtets nach der Decke ſtreckt. liebe dienen, als ſie bisher geleiſtet 


„hat; ſie iſt aber audy von einer boll- 
Was die Geſellſchaft ſo anzie DZ : 
hend mac, ift die fäufhende Auf Nändigen NMamengebung mit av 
mit der man einander!“ ' 
‚| Tagt, wa3 man nidt glaubt. | — —— — 


; Medifa- 
Wil ! jt dur nicht beitändig ſtoßen! Geip errte Me 
Auf Verdruß a Schwwierigfeit, mente Das Diener Staat3ami 


Dann erfür’ zu Bund’sgenofien fir 2 Voltsgeſundheit * auf Antrag 
: : in On! Fachſtelle zur Bewirtſchaftung 
Die Geduld dir und die Zeit. —* Arzneimitteln neuerdings eine 
du etwas Bedeutendes Reihe wichtiger Arzneimittel in die 
leiſten, Bewirtſchaftung einbezogen, darun⸗ 
bei ter unter anderen: Adalin, Aether 

und Chloroform für die Narkoſe, 
Antipyrin, Amylnitrit, Kirſchlorbeer, 
Atropin, Ntophan, Röntgen-Bary- 
Brom, Tierfohle, Kodein, Kof- 
er Beronal, Trional, Sulfonal, 

Thyreodin, Digitalis, Mutterforn, 

Eitelfeit wird häufig ala die) "Schtyol, Orthoform, Luediilber- 
am meiiten borherrihende Eigen. und Silberfalge, Reforzin und mod 
ihaft der Menfchen betradhtet. Mei. einige andere feltene Mrzneiitoffe. 
ıner Meinung nad) ijt die menjchli.| Die Apothefer, Trogiften und Er- 
he Empfindlichfeit in weit höherem ‚äeuger müffen ihre Vorräte an die- 
abe entwidelt. Wenn von einem fen Medilamenten innerhalb adt 


Je voller die AAa. deſto tie⸗ 


fer neigt ſie ſich. 


Man muß der Raupen wegen‘ 
den Kohl nicht außreiken. 


Manhe Haben mur 
Mut, wenn fie unmutig find. 


dann 


Das Bijien vieler Schaufpie 
Ier iit in der Tat oft nur Gtüd:! 
werk. 


Die Zerſtörung von Illuſioner 


Der Betr üger bewunder 
immer den am meiſten, der ihn be 
trogen hat. 


Der Taler, 
Hand herumdreht, 
die Taſche zurück. 


Das Leben bleibt manchen 
nur deswegen klanglos, weil er oh 
ne Reſonanzboden iſt. 


den man in 
kehrt ſelten 


ſo viel di 


ſind feſte Ketten, die eit 
Menſch aus Rückſicht auf den äuße 


beliebt 
den meiſten; 

och ſollen ſie ganz ihre Kunſt bir); 
gönnen, 


dich 


D 
A 


neit, 


diefe Dummbheiter. durchgeher. . Eſei uſw. die Rede iſt, fühlt ſich eher Tagen der zuſtändigen politiſchen 


Müller; aber wenn man ſo dumm iſt 
wie Sie, dann ſollte man ſich hüten, | 
Dummbheiten zu machen!“ 


2 Ghicage don 
Original Rictor u. 
Columbia | 


Sprechmaſchinen 
und Recordée 
sr atıen Spradeni 
BRaar oder een 
Spertell- 
Eoldaten-Mari& aus 
dem Meltfrien, Dmel 
dunfle Augen Lerlore 

° Bid, — Kataloo 


frei, N en ahenb# 
anh Enırinak 


J. M. Cooper 
3 Ave. 
2 e Ceomid Etr 
Tel.: Diverfeh 27ER 


Größte Aubwahl in , 


troffen, al3 wenn man von Schönen |ltelle in die X 


| Behörde anzeigen, mwodurd) die Fach · 
Lage verſetzt wird, eine 
und das möglichſt dem Bedarf entſprechende 
aus Zuteilung der Medikamente an die 
einzelnen Apotheken zu veranlaſſen. 

I —+— — 

| — Immer im Beruf. — Arzt: 
„Nun, Herr Stürzlein, wie befinden 
Sie fih?* — Natient (Aoiatiker): 
„Ich danke, H-rr Doktor, ic; glaube, 
ich bin bald wieder flügge!“ 

— Unter Badfiihen. — „...Und 
weißt du, Elli, mas * mir immer 
als Höchſtes denke?. . . . Einen Kuß 
mit Echo!” 

— Der Mifanthrop. — „Der Höl- 
lerwaſtl is a Kauz! Wenn det net 
recht —— fein lann, is er net auat 


aufgle 


jemand unter den Anweſenden ge— 


und Geiſtreichen ſpräche. 
geſchieht doch wahrlich nicht 
Beſcheidenheit! 


— —— — 


— Zwei Entrüſtete. — „J' tua nix 
mehr verſichern bei dene Malefiz— 
g'ſellſchaften! — Weil i' den Schaden 
nit in vierundzwanzig Stunden an— 
zeigt hab, hab'n ſ'mi'abg'wieſen! — 
„So a G'ſindl! Und mi' hab'n ſ' ein— 
fperr’n Iaffen, weil i’ ’3 euer! vier: 
undzwanzia Stunden vorher ans 
ameld’t hab’!“ 

— Ergänzte Rebensart, — Geftei- 
ter: „Hunger tft ber befte Koch; aber 
Sing» Liebe ift bie befe Köchin 





Age a 


— — — — 


Kurzer Bericht der 


STATE BANK 
OF CHICAGO 


heim Gelhäftsichluk am 4. März 1919. | 


Reftändbe: 
Darlehen u. Diefontos.$26,6 
lleberzogen 
Altien in Federal Re— 
ſerve Bantk of Chicago 


Der. Staaten Liberin 
- Bmds ... 


Andere BondE ........ 
Surden = Verbindlichkeit 

auf Acceptancez ... 
RD. 2 und fällig bon 

u 

840,550, 109.93 
Berbindlichkeiten: 

Aktienkapital ..........$ 1,500,000.00 
Ueberſchuß (verdient) 4 2* 00 
Ilnverteilie Brofite.. 269,708 


Meferbiert für — 
Steuern ..... 
u 


ezahlte Divibenben. 
Einlagen .. 


309,000.00 
375.00 
404,596.06 


..........,.:,: 


$40,550,109.93 


— 


Beamte. 


zero A. Goddard, Präfident. 

Senra . Seugen, Xi vräfibent. 
Docar 5, BER Sisev räſident. 
Senn ©. Ntjepröf Kafiicre: 
6. Edward (Gattin. Vizepräfident, 
Dalter 3. Gor, Nisep.dfideit, 
Sanıneı E. Aniyht, Celretär. 
Willem 6, Vitlier, Aruft-Beantter, 
rau? %. Radard, Hilfsfaliierer, 
Anitin 3. Linpftrom, Hilfeloffierer, 

feph F. Motbeis, Hilistaffierer, 

ohn T. Campbell, Hilfsſetretär. 


Direktorenrat. 


David %. Barter, 

J. J. Dau, Vorſivender Reid, Mu 
Leren A. Goddard, Wrälident. 
Henry U. Saugan, Bigenräfibent. 
9. ©. Dausgen, Napita! Hit, 

Döcar &. Hougon, "iaeprüfident. 
A. Zanautit, Trätiber nt Xaı —8 — 
—Ax geterion, C hm, Reto tion 
Charles Kies, U In ident Lin! % 
Darin ®, Pool, Gen, Mar 


' 
u, 


rood 


Beriht Über den Etend der 5 


84,066,430.48 


Börfennolierungen. 


Chicago, 1 11. März 1919. 
Nadjitehend die Notierungen an der! 
Getreibebörfe, vom Beginn ber Vürfen- | 
ftunden bis am 11 Nhr vormittags: |% 
Mais— 11 vorm, Schius 1° 
| 

! 

| 


t 
4 


aeitern 
81.351, | 


I 0098 


Mal oonsnne.» ..$1. 
Aut 


I 
I 
Rippen— 
— — 24.77 
Nachſteh⸗ id die heutigen Schluß— 
Kuna 3 an der — 


Ar 
24.77] 


rn 45.00 — 
n 23,52 


s ‚0315 42.05 26.47 

Die Sreife ftiegen anfänglich, weil 
auch der Schweinepreis in die Höhe 
fielen dann aber wieder. Da 
die Straßen auf dem Lande ſich in 
befinden, iſt 
.Von aus 


| fchlechter Verfaſſung 
die Getreidezufuhr gering 
ländiſchen Aufträgen iſt überhaupt 
nichts mehr zu verſpüren. Der Um— 
ſatz in Proviſionen war in den letzten 
Tagen ein außergewöhnlich großer. 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan 
| & Truft Go, 112 W. Adams Straße, | 
| ftellen fi; die Eurspäuchen Wehielra- 
I ten Für Beträge oon 325,006 oder mehr 
(für tleinere Beträge finn fie entipre- | 

| dend höher) im Werfehr der Banten | 
i unter einander heute wie folgt: | 
: * 


478.424 | 
mr 


farm | 
2 


Mid.(ity Trust and 


Savings Bank 


kim Echiuf; ded Geihafts 
em 4, Mär; 1919, 


Beitände. 
Zariehen und Si 


Ue Der zogen 

dends und An lage: t. 

u, Liberty Tans und 
hen. Sertififate ..... 
Möbe l und Ginrißtunaen.. 
Panfgebäude * 

Hand 


Alan: ıt 


2, 
1011102 


tar an 
1,258,664.72 | 


$7,084,587.62 
Zerbindlichkeiten. 


Altien! apital 
Uebe wutz 
Unverteilte 
Unbderteilte D 


Vr 


Beamte, 
w: Battle. 
. Snrt. 
Kennedn.. 
. Beterion. 
. Gheittenien. : fa 
Hits ‚Raflicrer und ® 
= irettoren. 
Gbwerd Morris 9m, Affen 
G DM, Dirtoriane Sn, I. Nathie 
ler Friend D. 3. Nenneon 
Front @. Rote 6. GC, Sart. 


Beriht über den Stand der 


[2 
Depositors State Bank 
4633—4637 5, Wihlend Avenur. | 
beim Skluh des Weihältf, am 4. Wiärz 1019, 
wie er dem Yinbitor of Public Nccnuntä des 
Staates Allineis unterbreitet wurde, 
Beftände 
Zislonto........82,6 
ere Siche rheiten 


XX 


iaertaſiden 


1 


Darlichen und 
Bonds und and 
Ueberzoac! 
dtberth Yoan Ponde. 
Ultien in steberal Rote ar 
Aufgelaufene Binfoit........... 
Banfacbäude —— 
Möbel und Ciuriatung.. n 
Bcar an Sand und in Bankeır.. 


Verbindlioteit 
ufttenfapital ER 
Leberfhuß u. underteili 
Underdientes Dis en. 
Beferbiert für Sinfen, 

und Dipkdendert...acenanenen. * 
Unbezahlte Dwidend 
Rüddislonti bei der freberat; 

ars 
Liberty Loatn Zeilsablunaen.... 
— 


Vergleichswetſe Zunahme der Eintagen, 
11. Februar 1914 283,597.26 
18. Februar 1915 768,053.44 
14. Febraar 1916 971,382.00 
17. Februar 19i7 1,713,599.33 
6. Februar 1918 2,202,507.2 
a Dezember 1918.. no.» 3.359,132.22 

&. Mär, 1919 3,614,048,71 


> 


Beamte 
Bultus &. Smietanla, Rräfident 
Sohn Sraffell, Nizepräfident 
James J. — vuerta fident 
Tbos. Chamberlain, Kaffier 
S. Ratatczak, Hilfslaffterer 
xbo3, €. Wilfon 
Baulipenber des ‚Adutforh Tommitice, 
John F. Emulstt 
Vorfigender des ; Direftorenzateh, 


NORTH AVENUE 
STATE BANK 


Verfürster Bericht über den Stand ber Nortt | 


Avenue State Bank beim Geſchäftsſchluß, 
4. März 1919. 


Dennnde: 


Sarleiden und Dizlon 
Muniztpale, Wublic Euren und 
andere Bonds 

Ber. Et. 
2er. ©:t. 
Ban!haus 
Ciät-Darichen .....- 
Bao u. Eihimeht.. 


420,200.01 


Bertifilate Ehe aan 220,000.00 


Berbindttateisen: 


BE neuer s 
Weberfhuß und undert, Geminne 
Einlagen 


63,644 


„ 


od. 


Ginlogen, 
Einlagen 3 


. 3,271,4 


Zunohme 


Sonden GC. Rote, Brälibent. 
Charles E. Echid, DBisepräfibent, 
Lite G. Roehling, Kaflierer. 


eieci 


Lictor H. Thiele, Hilfäte‘ 
Sir erſuchen hoflichſt um Ihr — 


Morth Avenue und Larrabee ee Str.) 
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Liberty: Bonds 


fauft und perfauft 


K, W.KEMPF, 


Lcl,: Disin 4461. 
Sen. 9-5, Eonntags 10—12. 
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Groß handel. 
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| logenzunahme von $18,786,453 
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BER. .nou0sesn0nee. 
Sartinafen, der Sufbel,. 
do. der End.. ins 
Kererfilie Sontkana Rah 
Mietter, Florida, Erate.. 
Pilze. Minnefota, Chadıtc 
do. heftige, do. 
RodiesGen. mse 19° jr 
Rhabarber, 20 Rund Stifte. 
do., da3 Windel 
Roſentohl. das Quar: 
nübeit, das Fah....... —— 
Salat fopt— 
Californig, Crate ....... 
Sloride, Samper .. 
Endivien das Faß ....... 
Eskarole. das Faß. ......... 
Remgine Hamper ... anne. 
Rlattfalat uroße Silte...... 
Schalotten, daS FOR. onen. 
Schnittbohnen, gr ne, — 
do., gelbe, Damper.. 
Gellerie, weit! ider. Erate.. 
do Slorida ER 5.00 
Gelieriemurzeln "der Ead..... 
Spinat, Texas, gurfbel 2 
do.. California, Crate.. 
do. Louiſiana das $ 
Sauaſbh die Tonne... 
Tor nat en, Al lorida, 
X Yo, das % aß. 
bermifche der Bufh 
‚190 Pfund. ..... 


Anrtoiteln. 


2. Etarld Compandy, 102 7, Clark Str.) 
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Die nach stehe nden Motierungen * 


endpoſt, Chicago, Dienstag, den 11. März 1919. 
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Dar nicht Selbfimord. 


William Schroeder ift das Opfer einer ! 
Unfalles geworben, | 


Auf Grund der Angabe des Koro: | 
nergamtes, dak in bielem alle | 
ı zweifellos Selbftmord vorliege, murbe | 
igeftern an diefer Stelle berichtet, daß | 
\der 52 „jahre alte William Shen 
der, der Verwalter ber am Des: ı 
| plaines Fluſſe gelegenen, aut Yorits | 
|teieroe gehöriaen Bearion Yarın, ſich 
in dem genannten Fluſſe ertränkt 

habe. Die Koronersjury, die heute 
den Inqueſt in dem Falle abhielt, 
gab jedoch ihren Wahrſpruch dahin 
ab, daß Schroeder ſeinen Tod durch 
‚einen unglüdligen Zufall fand. | 
‚Seine Angehörigen fagten aus, daß! 
| ber Mann weder trüblinnig war, nod) ! 
Anlaß hatte, fich irgendmweldhe Cor: | 
gen zu machen. Gr murbe am lebten 
Samstag von ber zuftändigen Be- 
hörde auf bier Jahre mwiederernannt, 
hatte fomit au im diefer Hinficht | 
|teinerlei Veranlaffung, Befürchtunz | 
Igen zu begen. Er verließ geftern | 
morgen fhon um 31% Uhr jein Haus, | 
und da er nach mehr als halbjtündi- 
ger Abivefenheit noch nicht zurüdges 
Itehrt war, fo fuchten feine Ungehö- 
rigen nad) ihm und * auch bald 
ſeine Leiche, die zur Hälfte über den 
dort im Desplaines Fluſſe befind— 
lichen Damm herabhing. Es iſt an⸗ 
zunehmen, daß Schroeder das Fluß— 
8 nach Moſchubrauenfallen ab⸗ 

uchte, die dort ungeſehßlicher Weiſe 
ee geſtellt worden wa— 
ren, dabei einen Fehltritt tai, in den 
Fluß fiel und ertrank. Schroeder 
hatte ſchon mehrfach ſeinen Unmut 
über das Treiben der Fallenſteller 


„iaeäußert und erklärt, er werde ihnen ı 


| doch noch das Handwerk legen. Auch 
‘| die Tatfache, dak er, ehe er geftern 
„mo rgen fein Haus verlieh, feine bis | 
Ian die Hüften reihenden Malferftiefet | 
nlegte, deutet darauf hin, baß er 

nad verftedten Fallen zu ſuchen be: | 
* | abjichtigte. Die Leiche toies zwei 
Quelſchwunden auf, eine am Kopfe, 

die andere im Geſicht, und Schroe— | 
ders Angehörige glauben jogar an! 
die Möglichteit, daß er einen Zuſam⸗ 


j menftoß mit einem oder-mehreren ber 


| Fallen! fteller hatte, von diefen durch 
; einen Schlag auf ben Kopf betäubt 
und ins Maffer aemorfer twurbe. ! 
Meitere Anhaltspunkte für diefe An 


New Horter Börfe in den wichtigſten nahme ergaben fich bei dem J 


Atti 
bei 
kan 


ien ſind heut, Schlußkurſe, 
den hieſigen A Yftienmotlern be⸗ 
t gegeben worden: 
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ſobald es wieder — 
nicht mehr Union 
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1 

zachfrage war heute an der 

sriegerinaer und die Preiſe 

niedriger. Mexikaniſches 

Petroleum wurde ſtark geſucht und 

ſtand auf 190, während die „General | 

Motor" auf 160 ftiegen. Auch 

Schienen zeigten eine kleine Steige— 

rung. 

Die Baumwollebörſe. 

stem norler Yaumivolibörfe tet 

mittag 2:15 folgen de Preile —* 


ur⸗ 


215 nachm. Hoch Niedrig 
22.50 


20,55 20,90 


Ausweis der Banken, 


Enthält Vermehrung der Einlagen nnd 


Abnahme der Tnrlehen. 
Sn ben beiden lebten Monaten ha: 


; du 
ben die Einleger in den Chicägoer | 


Inaeerr fich erheblich vermehrt, wäh— 
"Irend die D 


arlehen erheblich und bie 


Baarvorräte in geringem Make zu 
| Ohögegangen find. Der fcheinbare 
Widerſpruch wird dadurch erklärt, 
daß die Banken in Vorausſicht der | 
fommenden Gieaedanleihe grobe 


—*8 
Summen in Schatamtszertifikaten 


angelegt haben. 


Die Banken haben dem Kontroleur 


der Umlaufsmittel über ihren Stand 


der borlegte | 
| Berich ht war vom 31. Dezember. 


Von den Nationalbanten hat bie 


Continental & Commercial eine Ein- | 
bie | 


Fori Dearborn eine folde von 8, 
667,443 und die Corn Erihange eine | 
| Zunahme von $4,937,333. 
lagen al! — 23 Nati 
ſich um 826, 882,939 vermehrt, 
dp um 
Die Spareinlagen er: 
775,058, von $17,: 


695.273, 


I 


rüdgeganaen. 


Die Staattbanten meifen eine Zu: 


nahme von $23,200,945 in Darlehen | 
auf, 
eine 


anfegeinend, in Wirklichkeit Tiegt 
Abnahme vor, da viele Banfen 
ihre Anlagen unter ben Detiehen 
‚aufführen, Die Einlagen der Staa 
| benfen haben um $38,124,344 zuge: 


‚4,0 


nommen, und faft die Hälfte Davon | 


deren Zus 
Die 
876 


|tommt auf Spareinlagen, 
ı nahme $19,113,048 beträgt. 
| Barbeftän de haben um $9,74: 


n 
Of 


abgenommen. 


Bon den Banken in den Außen- 
| Besieten der Stabt haben namentlich | 
| die Gitizene’ State Bank of Late 
| Diem und die North Ave. State) 
Bank, fomohl mad das. allgemeine 
Bantarfhäft, wie auch befonders bie 
Einlagen betrifft, eine außergewöhn« 


lid) große Zunahme zu verzeichnen. : 


Die Eins | fer 
onalbanten haben | „' 
ihre 
$17,111,958 und | 

ım $11,940,246 zus | stitientanit 


| inbeffen nicht. 


Ceĩet die „Sonntagpoſt“. 
— — — — — 

Wollte —— machen. 
Ihftmorbfanbibat n wirb aber noch recht: 
zeitig von feiner Frau gefunden. 
Durch Geldſorgen und Arbeits— 
loſigteit zur Verzweiflung getrieben, 


St 


brehte ber 34jährige Arbeiter Joe Lunden⸗ Verbindlichkeiten auf Kreditbricfe 


Sıp in ſeiner Wohnung. Nr. 2017 

Süd California Abe., in ſelbſtmörde— 

* Abſicht das Gas an. Er wure 
se rechtzeitig pon feiner Gattin 

gefunden, welche die Polizei benach» 
richtiate, und diefe forgte für die 
Uederführung nah dem Arbeits: 
haushofpital. 

An Eruntnhofpital far. Heute ber 
38jährige Sohn Munſchow, Nr. 416 
Sherman Straze, der am * 

| feiner Mohnung bon Gas über 
Iwältigt aufgefunden murbe Die; 
| Polizei it der Ansicht, dat ein Un— | 
Zimmer, Nr. 4322 Emerald pe,, 
der 25jährige Jatob Feber aufgefun— 
den. Ob Unfall oder Selbſtmord 
| vorliegt, ließ ſich noch nicht ermit— 
de Charles M. Yord, Nr. 660 


tein. 
| ine 


Erhoben Wegezoll. 


An Halſted und Roscoe Straße 


fall vorliegt. | 
| Mr Ga3 erflidt wurde in feinem | 
Roscoe Straße, von vier Nutobanbi- 

"ten überfallen und um einen Dias ;® 


275! mantknopf im Werte von $300 und 


| die Uhr nebit Kette beraubt. Die 
| Täter haben die Flucht beiverfftelligt, | 
— — — 


Nyrachricht für Max Paul. 
4 
| 


Der in Gremona, Italien, Friegs- 
aefangene Anfanteriftt Paul Mayer 
bat unter der Aodrefje der „Udend: | 
| | poft” eine Boftlarte an feinen angeb: | 
| lich * bier mohnhaften Ontel Mar | 
Paul gefhidt, Die diefer in der Re- | 
| baftion abholen kann, 


Beriht ber 
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Beim Geihahsihlu: am 4. 
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11 S. 2a Salle Str, Room 831. 
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1214 mM. Aihfand Mve., Ede Milmanfee Abe. 
Sonds gefmmft per regiftrierter Briefvaft. 
18d30m 8 


| Bar ımd fällig bon 
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‚Franklin — Co, Liberty Bonds, 


Du —R Preiſe 7 
Transatlantio Transportation Co, 


9 Ußr mora „13 9 abd3, Eonntags 10-1 Ubr 


Ts 


late DL C9 


LOAN 


1857 


— nn. 


m 


AND 


TRusT 
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Bericht über den Stand beim Geihäftsihlur am 4. März 1919 


Darlehen und Disfonti 
der. Staaten Bonds und Bertifilnte... 
Andere Bonds und Hupothelen..... 
Aktien in Der Hederal Reſerve Bank 


kinndenverbindlidjkeiten unter Kreditbriefen 
tumdenverbindlichkeiten unter Afzepten 

-Bnar und fällig von Bunde-Mefervebanf... 
Süllig von anderen Banfen ınd VBanfiers., 


Checks für Clearing Houſe 


Bun Verbindli 
kapital 

Ueberſchuß 

Unverteilte Gewinne 


Nejerviert für aufgelanfene Zinien und Stenerit. 
An Die Federal Reſerve Bank zahlbare Rechnungen. 


Serbindlichfeiten unter Ktrebitbriefen 
Verbindlichfeiten unter — 
Finlagen 


Beſtände 


..$ 64,387,378.79 
5,809,250.00 
11,826,492. 48 
360,000.00 
6,287,216.50 
8,443,633.50 

510,760, 471.51 

12,641,887.62 
* 444, 164.90 24,546,524.03 


$121,960,495.30 


3,000,000.00 
9,000,000.00 
809,000.53 
1,301,225.43 
3,500,000.00 
6,287,216.50 
71,878,633.50 
90,184,419.34 


$121,960,495.30 


chkeiten: 


·2 


Departements 
—— FFarmdarlehen — Audländiſches Geſchäft. 


Direkt 
Reid, 


räſident 


dtonf 9, Yirmfızong, P 
Murdech & Eomvänv 

Clarence A. Yurich, Anwalt und sit 
talift, 

R. T. Crane jun. Vräſident Crane Comp 

Henry WW, Erowelt, Trüfiden ©: Inter 
Dats Sompan 

Hate Holden, Renionel Director I. ©, 
allroad Abm in {iftratlon, 

Marvin Snghitt, Borfipender Chicago & 
Nortbweitern Sifenhahn; ınefelifet et. 
Chmund ©. Hulbert, Preſident. 
u “teep, TIruftee des 

Yield Nadylaffes, 


is 


Marfball 


yvren: 


Cyrus 9. WieGormid, Yorlikender I 
national Sarvefter” Gompar ". 
Sinmour Morrie, Iruftee 8, 2, Letter 
Naclafſes. 

John ©. Runncits, Präfident Pullman 
Company. 

Edwards v. Kyetſon, Vorſthender Jofeph 
T. Ryerfſon & Son. 

Sohn @, Shepd, Mräfident 

sied & Companh. 

Orion Smith, Vorfigender, 

Jamcs B. Soper, Präfident Eoper Zu 
ber Companb. 

Mai. A, N. Epragne, 1t, 


tar 
wrie 


Marſhau 


Armee. 


Beamte: 


Lrion Smith..... Rorfigender de3 ‚De 
Edmund D. Sutbert 

Frant G. Nelſon 
John E. Slunt fun.. 
6 €, 

F. W. Thompfon 
9.6 8. Teand....... — 


ard 


Yizep räfideı . 
Pizer rälider 
Juep rät de - 
aͤſident 
Yigeprä ide: 


112 West ADAMS STRASSE, CHICAGO 


Dericht über den Siend der 


Corn Exchange 
National Bank 


of Chicago 


Beim Geſchäfisſchluſ 


V Veteſenallierer 
Son" N nennen dilfetaffierer 
F. E. Loomis Hilfstalfierer 
xcon X. Loehr. Selretär u. Trxuſtheamter. 
A. Yeonarb Johnion........: Hilfsfelxetär 
G. F. Hardie Manager Vond Dept. 
6.6. Adams, Hilſs⸗ Manoger Vond Secph 


—* 


am 4. März 1919. 


Beſtände 


Zeitdarlehen ... 
Sichtdarlehen 
Ber. Staaten Bonds und Schnidſcheine. 
Andere Bonds 

Altien in der Federal Reſerve Sant 


Aftien in ber American Foreign Banfing Gorporation.. 


Bankgebäude 


Kunden-Verbindlichkeiten auf Afzcpte 


Baar an Sanb und Cheds für ee — 8 5,750,695.7 


Fällig von der Federal Referve Bank. 
Fällig von anderen Banken. na 
$ällig vom Bundesſchahmeiſter * 


Rapital .. 

Ueberſchuß 

Unverteilte Profite. 

Unbezahlte Dividenden 

Reſerviert für Steuern. 

Unverdiente Zinſen 

| Berbindfichfeiten auf Kreditbriefe 

Verbindlichkeiten auf Akzepte 

Sinfegen— Banken und Bankfiers 
Ginzelperfonen .... 


Erneſt A. Hamill, Rräfiber 

Chas. L. Hut chinſon Rinepräfiben 1t, 
D..8. ou on, Nizepräfident. 
Tiven T, Reeves jun, Stzepräfiden 
3. Edward Maas, Nizepräfident, 
Norman I Ford, Vizepräfident. 


— — — 


— —— | 


“.... —* 927. 15 8 70,700, 450. 16 | 
7.727,12 25.00 | 
9.719.777 19 | 

300,000.00 | 
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287,967 .36| 
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9,955,577 52 
20,788,169.31 
157,000.00  36,651,442.61 


5 22,566,547 1.92 
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3,000,090.00 
7,060,000.00 
1,821,600.40 
132.00 

507,085.40 

760,165.21 

287,967.36 

-29 


1,689,905.00 
.543,572.241.11 
63,717,451.44 107,289,6 


92.55 
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122,366,547. 92 


122, 


James G. Wakefield, Kaffierer. 
Lewis E. Garh, Hlıiz Htaffıerer, 
Edward F. Schoeneag, Dilfstaffiere: 
James AWalier, ſiifstaffieret 


— 6. Rovenähy, Hilfotafficrer, 


Direftoren 


Wation %. Mair 
haunecy 9. Borland, Verwalter der Worland 
Liegenſchaften. 

erwart B. Butler, Vorſihender des Direltoren⸗ 
rats, Butlet Vros 

denlamin Gardenter, Prüfident, Geo, D. Cam 

enter | 
Cinde M. Garr, Präfident, Sofevh T 


£ em Noerfon 
En 
Hulburb, Träfident, 


Charles $, Elgin 


tional Watch Comdan y. 


North Side State 
Savings Bank 


Chicago. 


Periht über ben Stand beim PN, 
am 4 März 1019, wie Dem öffentlichen 
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40,502.00 | 
549, 36 | 
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Bande n. 
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7. 9, Weifhrenner | 


Aktienlavite 
Ueberſchuhß * 
Unverteilte 8 rin: ne. 
Unbe: scblte widende 

tt fü 
rin sauer 


1 
4 


Ein 


— 


Zahle ſtets höchſte Vreiſe fur 


LIBERTY BONDS 


nt Liperty Bond Kuritante. 


J.S LOWITZ, 


‚Failane., Sanmt. un Gelbwewſel⸗Geſchäft, 
203 So. Dearborn Strahe, Eckt Adams 
2 gegenüber Noftoffice, 
Wedentagde 9-L Cunmtans 19-12 


Kor 


2 2 Bar für a 


Gontracts und! 
Sparmarfen 


1646 Larrabee Sir., nahe North Ure, Offen 


15108 


— 


| Senn 2. 


Gharled Novat, Hilfälailierer. 


Charles 2. Hutchinſon, Vizepräfident. 

Martin N. Nnerfon, 

3. Harry Selz, Präfident, 

. Company, 

Idward A. Shedd. E. A. Shedd & Co. 

Robert I N. Thorne, PR räfident, Montgomerh 
Yard '& Compantı, 3 


| 
| 
| 
| 
Charles 9. Wader, Früfident, Chicago Oeiabts 
’ 


Ernelt U. Samiil, Rräfibent, | 


Selz, Schwab K 


Land Aſſociation. 


— — — 


Geſſchäfts-Bericht der 


Gitizens State Bank 


of Lake View 


3228 Lincoln Avenue, 


Ecke Meirose Strasse 
Am Gelihäftsichluß, 4, März 1919, 

Beltänbe, 

Dar Aehe: n und Ditenti.. ....81,587,000.75 

os 71.70 

8,000 00 

25,000.00 

444,05#,25 

200,5465,.95 


og sn 
War tfgebäude 
Sicherheitsgewt ide 
Bor zdo — 


Var und fü ii Q ; do: ı Banlen.. 


1. Einrichtung 


rgeld 


$2,429,586.74 

PRERURRUEREREREN: 

Hapıtal ... 200 ‚000.00 
* 50,000.00 

118.999.19 


Ueberfeti J u... 

Unverteilte Semitne.. —E—— 
82420,880.74 

Depofiten 

8 16 3.007.91 


Wachſen 
Jan. 
J an. 

yan, 

ull 
in 

Jul 


tod, 


ber 
ee 
TUI; 20000s 03, 
1016 70,532. 20 
121 esor0n0.. 1,120,733.7 
Be sesnen... 1,260,391. &7 
VE necinnune 3; Ar . 
BOB. 00dnaesa 
—A[— —— 58 
—— 
Oeamte. 
Chas. Johnſen, Pratident 
Olto J. Gondott, Pizepräfident 
Chas. Haſterlit. Vige präfibent t 
Harry X, Wibbens, Aacpräfident 
RG, Sauires, Haffierer 
@, Telmer, Siifesstartic erer 
Direltoren 
Surgen Petericn 
Diathiad Aller 
Varıı) R. Gibbons 
6. F. Wieboldt 
Otto Gondolf 
I: ©. Ennired 


* 
204. 


Mäͤr; 


Stout 

| een @. Cooper 
ı Bm. 9. Becman 
Chas. 33 
Chas. Johnſen 


— — nen 


WILLIAM B. LÜCKE 


Plumbing, Gas Fitting und AF 
3838 North Hoyne Avo. 


Sicht-Darlehen auf Wertpapiere... 
Zeit-Darlehen auf Wertpapiere. . 
Darlehen anf Grundeigentum. ... 
Andere Darlehen. 

Vereinigte Staaten Schuldſcheine. .............. 
Kundenſchnulden auf Akzepte 
Bonds und andere Sicherheiten. ................ 
Bargeld und Wechſel. 


Aktienkapital ....... 
Unverteilte Profite.. 


linoisTrust& 
SavingsBank 


La Salle und Jackson Strasse. 
CHICAGO. 


Bericht über ben Stand beim Geihaftsichink 
am 4. —* 1919, 


Benäne 


6,272,846.40 
—— 
3,281,008.01 
16,303,044.56 $ 69,194,034.90 
7,173,000,00 
6,705,420.00: 
26,578,475.35. 
17,935,856.67 


$127,586,586.92 


...-...........:,.,. 


nenne 


Berbindlichkeiten. 

..............8 5000000 00 

11,000000 00 
502,853.42 


„mern.“ 


.. 7. 0... „1... ....... 


Nechnungen zahlbar an die Federal Referbe Bank of 


Rontingent-Stonto 
Unbezahlte Dividenden. 

Referviert für Stenern und Zinfen 
Afzepte ..... 
unse 
Zeit-Einlagen ... 


Zeitbarlehen .. 
Sihtpariehen * 
Alzepte 
Bonds, 

heiten uſw. 


Ver. 
Sertifiteate ...... een ee 
1.2, Ehuidzertifilate zumächug 
für ausländiime Nedfel...... 
Vantagebände 
Anderes Grundeigentum 
Aunbenihuiden auf Areditbriefe 
Aundenfchniden anf Alsepte — 
(wie pre Contra) 
lederzonen 
Baar und fällig von Banten.. 


George M. Reynolds. 
Nrthur Nennolds... 

Kalyh Ban Vecten. 

Aler. 
Herntan Walded.. 
Lohn G, Graft.. 
Fam, 
Ichn ĩà. Raihburn. 
Kohn #. 
| Enrus R. Barr.. 


1,305,000.00 
500,000.00 
733.00 
340,000.00 
705,420.00 


02,232,580.50 
$127,596,586.92 | 


„oe... . J ·22222 


Chicago ... 


4679.10 
are "50/182 901. 40 


......0». 


Renmie: 


John J. Witchell, Präfident. J. W. Anight, Hilfelafftzer, 
Fred T. Sadtelt, Kiigensäfident, Tavid Grant. Hilfßtaffirer, 
Ghauncey Neep. Wiaepräfident. 2, ©. Gebbed, Htlfäfaffier. 
. genen W. DBlale, Wiaeprälident, C. F. Monahan, Hilfätaffirer, 
Jas. EC. Hutcqins. mt den? Mm. Mit, Hilfelaffirer. 
Ennete M. Stevend, 7 räriden t iltam 9. Henfie, Sefretär. 
J. 3. Gooper, —A ——— 
F. J. Cosper Hilis“aſſixex. 
E. S. Layman, Hiliskaſſiter. 


Ddirektoren: 


Oeury A. BSlair. ——— Martham. 

Stanien Wielb. John J. Atmell. 

Frederid. Jein ð. Ghebb. 

Namcd G. Hnichine, Fraut D. Stout. 

Ghanneen Acep Edward . Eiiit, 
Sharlcd S. Schwedpe. 

Billtem 2, Ro, Diananer bed Bond-Drepariment. 


Diorriö Yerger, Hilfdlelretür, 
G 2. Lpverafer, Hilfe-Selr: för. 


Gontinental and Commercial 


National Bank 


von Chicago 


Deriht über den Stand beim Geihäftsihlng am 
Dienstag, den 4. März 1919. 
t 


Beitände: Berbinbiiätelten: 
36 ß. Aapital 
8136,845 666. 11 33 


51,770,385.88 
1,821,394.07 | Unvertetite Gewinne . 
| Neierviert für Stenein 
18,476,463.9% | Atrfulatton 
—— —  — — -1209,914,110.00 | Absüntich ded Betra- 
Staaten Bonds u. Schuld ges an Hand 
34,491,350.00 | 


Bird, zahlbar an bie reberal 

1,742.500,00 Neierve Bant 

6,000,000.00 Schuiben auf Strebitbriefe 
62,735.50 Scmiden auf Alzepte 

2,853198.32 Andlänbiihe Meet „.....-.... 

5,045,412.7% 


Cinlanen: 
Berfonen ....8162,750,740.01 

13,038.88 143,541,232.77 

106, 629,058.51 1 | 


3,1525 304. 25 | 


Beamte: 

....Prüfident Joſeph MeGurrach 

aisepräfideng zeiten B. Lambert 
Digepräfident 

Ainepräfident Saroen €. Dernon 

Niaepräfinent Gen. B. —— — 
..Vizevrälident Wilder Hatten. . 
„.Nizepröfident d. Eröline Smih.. 
„.Nirepräfident Tan Norman.. 

Ges. N, Nadion.. 


..Birepräfibent 
.Misopräfident R. ©. Tanielfon.. 


(guten) 


206,201,972.78 
'3365,789,804.25 


Bizepräfibent 
— nee 
2.00 „Dilfösstaflierer 


Robertion.. .— Sitfendat ketee 


T. Brudner. 


Zut 


erer 
— :SilfösStaffierer , 


Co:tinental and — 


Jeitdarlehen 


Sir 


Sichtdarlehen ... 

*Bonds n. Sicher. 
heiten 

Bar illig 

von Banken .. 


»Umarechn 
ver niet 


Arthur Nehnelbe...... 
John Kay Abbott. ...... 
David R, Lewid.. 


Louis ®, Glarte.. 
HH. G. Lientt, V $ u. Se hät. ° Vond Dept. 
Chartes C. Zlltien. dsonseee ° 

Willlam 2. Hopf. 


Zio@holders der Continentas and Commerciat National Bank of Ghicage. 


| Einlagen i — — 


nos, Pferde 


Trust and $avings Bank 


CiilICAGO 
Bericht über ben Stand beim Geihäftsichluß am 4. März 1919. 


Beſtände: Berbindlichkeiten: 
8319,183, 376. 2 —— —— +. .35,000,000,00 
ehe... I MeBerihu . 3,000,000.00 
———— Unvert, Gewinne... 1,719,659,59 
‘ Neiervtert für 
——— — Steuern, Zinſen 
13,837,288.21 | 
' @ichtvaziehen ... 
— —— | Seltbarfchen ... 


und n. Dividenden.. 
875,429,767. 31 | Spesinleiniagen 


601,653.75 810,821,918.5& 
'323,833,053.88 
. 84,495,465.52 
6,779,934.77 
65,108,454.17 


.. 875,429,767.51 


et nah KRofiten oder Marktpreis, | 


edriger fit, 


Beamte: 

Vorfiper des Direltorentats. 
Everett R. MeFabden... 
Edmund 3 Cläuſſen.... 

ohn P. VB. Murphn RECHTEN) Eyar 

. Em. ones, Hıltögeiwäftst. & 
Robert 9. —— ———— ——— — ——— 
Aldırt ©, Martin.. 1 
George Allan.. fl 
Thomas E. Dicöratt.. ... il 


Das Kaplital der Continental and Commereial Truſt and Savings Bank iR Eigentun der 


Neynolds 
Präſident 
ae epräfident 
‚„Bizepräfident 
‚Bizeprülident 


George M. 


3 
— 


teren 
erer 


.... „„Staffierer 
seseeen see 


.........." 


Vereinigte Depofiten diefer beiden Banken. .$371,400,426.95 


! 


; MECHANICS AND TRADERS 
STATE BANK 


Berict über ben Stand beim Geichäftt« 
ihluk am 4. März 1919. 


Beftände: 


Torlehen und Disfontod..... 
Darlehen auf Wertpapiere. 
Möbel und Kinrihtung.... 
ai tien in Federal Meferbe Kant... 
Liberty Loan Vonds. ,$310,600, 00 
Yond 126,487.17 


Bargeld und fülllg bon 
B . — 457,523.00 894,010.17 
— 


88883883535853553355535 


2, ‘ 
s50 bis $300 
Tariehen anf Möbel, 
drigſte Raten. Keine Stommilfion, 
machen Berleben aut Möbel, Ria- 
5 Wagen, Lagerhaus Quittun⸗ 
n an demfelben Tag an dem Ibrt da—⸗ 
rum nachſuchß. 
unter Staatsaufficht. I 
aılinoid Anveitment Go. 
oem 310, 
8 Go, TDearborn &trafie. 
Bang chtiifiinn, Mantger. 


SEEHSHTEHFFHHRFEFHETEERS | 
Rmasın)*t 


— — — 


..81 10.18722 
n 233,402.59 


* ‚00 
7,500,00 


APRRRASRLR RN — 


Zuſammen 
Berbindlioteiuenz 
Altienladital 8 200 
Ueberſcus. 
Unberteilte Rrof: te. 
Neferdiere für Binfen unb Steuer. 5 
Einlagen . . 


L. Aaufmann & Co. 
23 8. Welt! 8. (Siaatsseitung Bidg.) 
tauft nd verfauft negen Bar alle in» 
und auslänbifhen 
Bonds, Wertpapiere, Banknoten 
UAnizagen willtonmen, 


.........,.. — 


Zufammen...... 


Die Yaufen und berfaufen 


Li berty - Bonds. 


v.ZINNE u 
— — 
— — 


Ahr 





Abeubysit, Chicago, Dichstag, en 1. Bin | — 
(Für die „Abendpoft“.) 


Die wiardtlage. 


The — of “Io en and To- -morrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.J. Lehmann | * 
State, Adams and Dearborn Streets * — —— 


Verkanl u von 20,000 Jords Draperiellollen—Arobe —* nie 


Dieſe Partie bejteht ans feinen Filet Drapery Nets, ſchlichten Marquiſettes, fanch er es, hübſchen 
figurierten Swiſſes, Drapery Cretonnes, Trapery Repp, Mercerized Armures f„igurierten Poplins, ſchlichten 
Poplins und ſchlichten Repps. Kunden, die Drapery-Stoffe irgend welcher Art gebrauchen, werden gut tun, & 
ich zu überzeugen wieviel ſie bedürfen und ſich einen Vorrat davon einlegen, denn dieſe Preiſe können nicht; * 
im Großverkauf dupligiert werden. 


Marti 
Partie 1— quiſette, fch bordierte Mar: 


antilette, einfaches Scrim, D vaperh Eretomnes 
und etliche hübſch Fenniſterte Voiles; alles in 
einer großen Partie, 


| SobaGraters, 12 uch. 


Von 3. 5. Matenacte. d 5 Pid. feiner grannlierter Nohuguder 
Zuder Ir 
Datmeal für 


9 
I 
I 
| 
— | 
Bundes = Nahrungsmittelveriwalter | x 
Herbert Hoover, der betanntlich heute | $ 
ve Nayrungsmirtelverjorgung ver | $ 
ganzen Stulturweit leitet, hat jich im | * 
ſehr beachtenswerter Weiſe über die 
Tage unb Ausjıchten im weıtmartte | 
für Weizen geaußert. Hoover ver⸗ 
tritt mit gropem Nacdrud die Ans | 
licht, daß, falls der Weizenpreis in 
den Vereinigten Staaten für das 
Ergebnis der diesjahrigen Ernte 
nicht (auf 2,26 Vollars) jeftgeregt | 
ware, mit Sicyerheit Darauf zu re: | J 
nen geweſen ſei, daß zum Herbſt im * 
freien Rartie ein reis don 3,50|% 
Dollars ſich heraus x 
|würde. Denn, }o erlautert Hoover |$ 
ſeine Ueberzeugung, Nachfrage und * 
Ungebot, mit anderen Worten Bedarf | % 
iu Vorrat im Weltmartte jeien,% 
| derartig, daf dem wirtlichen Bedürf⸗ — 
nis nicht entfernt in normaler Weiſe * 
genügt werden tönne; im freien 
| xwettveiverb um Die vorhandenen uns 
|zureichenden Worrate mütje deshalb 
ein apnorm hoher Weizenpreis jic 
I 
| 


— Tonınio Gnt- 
up, — 


grotze 
Flaſche n 29e # 


Butter ‚Nient inte . 
” 


und 5 Wfd. beites gewalstes 
Meiner Mapie nud 


Pintfanne .. 370 


5 vid. Sat Ameri» 
corr Mehl, ‚Aroben * 
Kuchen frei dei der T 
mohftration V 


+ 


| Rohr Syrup, 


"166 Borrs erira 
mei Soda "irafers >, 
fr ifch nebadeıt, in O * ee 
zes Genton Tre, | ninal-Vores , 


* 


IE 


* 


3 Rip, 


Bid, 


— 
* 


P 


Doppelte 
S. & 9. 
Grüne 


Stamps 


Keine Boit-, 
Phone⸗ 


* 


* 
2 * ** * * **4 


oder 


> 


** 


Fourth Floor 


*25 


— 


C. 


MILWAUKEE AVE. Beitellungen 


AT PAULINA ST. 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHIAND 


Two 
STORES 


4 


39: 


49€ einfache mi 3 


J 
Partie 5 ——— drab⸗ Tuſſahſeide in * 


Farben von grün und braun, 330* 


— 
Partie d— Nets, 45 Zoll breit, ! 
ganz fvegiell, 
—$3 bis $3.50 mercerized Ar- 


| Hübfche Qualität Net, in Mus 69e 
| die Mard zu 
mures und gemuſterte Poplins, 


morgen, Di die Nard 
Partie — 35 I bis 39c Dra« | 

artie 3- pery Gretonnes 

ftern, die auch) Anfpruchsvoll- 
' sten genügen, ganz fpeziell, Y». 
einfache Bop- ı P 
Stoffe ſind paſ⸗ zartie 8- 
in verſchieden en Muſtern und Farben, 1 — 


Ase bis Ie einfache Mar: 


Ic Filet Trapern | 


ie u * 59e bis * Filet ey), 
tet3, hübiche Qualität, Schöne 

Muſter; geblümte Voiles und Swiſſes 

würfe von wunderboller Schönheit; geſchmack— 

ber Draperh Gretonnes; Musivabl morgen — 

| Die Yard 


nr 


* 


CET) 
*** 


* * En he * * DS * 


his Coupon Entitles J 
fo Pc, * "Green Stamps 
Zus /F-Presented With Purchase 
= Checks of #14 — 


— — als unſere D Ei an dt nur — wir die beiten. 50r Werte in ganz Chicago, — 
dieſe Woche "geben wir außerdem noch zuſättllich 50 Grüne Stamps ir ei > wenn der Koupon 


praſentiert wird mit Eintaufs Checks von einem D Tollar oder mehr. 


| herauävilden, 

Wir haben an diefer Stelle in ber | 
| „Abenbpojt" 
Ion diefe Auffajfung zum Ausdruck 
gebracht. Es fonnte einfach) feinem 
‚Swweifel unterlivgen, daß nach bier 
bezw. fünf langen Jahren der Ver— 
nicgtung die Probunon derart ge— 
fallen iſt, daß ſie einſtweilen dem 
normalen Bedurfnis der Menſchheit 
nicht mehr entſprechen kann. Hoover 
erklärt jetzt mit dürren Worten, daß 
Europas Bedürfniſſe ſich als weit 
größer herausgeſiellt hatten, wie man 
angenommen habe. Es beſtehe ein 
derartiges Mißverhältnis zwiſchen 
Angebot und Nachfrage in Europa, 
day im freien Handel 3,50 Dollars 
‚oc, als billiger Weizenpreis erjihei: 
nen müjfe. Hoover wibt ferner zu, 
dat; allerdings die Ausfichtei in beit 
Vereinigten Staaten auf eine um) 
zehn bis zwanzig Prozent größere 
Weizenernte hinwieſen. daß dafür 
aber auch andere alte Weizenexport— 
länder, wie Rußland, Indien, Bul— 
garien, Serbien und Rumänien, die 
früher zur Verſorgung des Weizen— 
weltmarktes beigetragen hätten, in 
dieſem und im näcdhjlten Jahre einfad) | 
nod) mit in der Reihe der a | 
‚länder für Weizen rangierten. Dazu’ SERIEN —* £ | 
fomme, daß Auftralieng Meizenernte | 15, K. Ne Du A | 

| | 
| 


9% 


Bartie ı ne bis $1.25 
lins — dieſe S 

ſend zur Herſtellung von Ueber-Drape— 

rien oder Portieres, 

die Yard zu 


* 
* 


* 


** 


* 


ein vprächtiges Sortiment bon 19e 
$1.49 bis $1.95 mercerized 
59e 50 Boll breit; Ausivadl, 


Mudtern, ganz fpeziell, 
* ti — 
Par ic — Shiki, einfaches Poplin, in einer 
| Doll breit, viele Farben, 
| Die $ Hard 


die Nard zu 
feinen Qualität, jowie Nepps, alle 50 08 
C 
| morgen, die Yard 


Naushallungs-Irtikel lür Jr 


m 
2 


> 


* 


— 
= 
=. 


444 


* 


9 


* 


«ao 


jahr zu hedeulenden Erſparni 


‚chiter Floor 


« 


Verſäumt nicht, dieſem doppelt en Greinnis — 506-Tag ı und 50 Stamps frei - — — beizumohnen. 


> 


— in⸗ hand’ Män- 
Pr » Zic sten 
ð — € i 


Nuſter ein⸗ 50e 


ıd S5c wert, 
— Union Suits 


J 2 8 fei 
Chemiſe —— —“ aus fei— 
nen Nainſookſpitzen u. ſticke— 


reibeſetzt, gute Werte zu 69c, 50 

am Mittwoch äuU.......... c 

Beinfleider Muslinbeinfleider für 
Damen, mit EStiderei- 


Slounce und Tudg, unfere Töc 50€ 


Werte, zu 
Braſſieres Praffieres für Damen, 
= ſi vorne und hinten mit 


—— f. Kin⸗ — — 
hübſcher Stickerei beſetzt, — 


500 Werte bis zu 79c, zu 


— * Weiſßer Shaterr 
Ueberhoſen Flauell Slam it * 26 Soll 
breit -—— foower ! r 


Nopped auf 
— Ueberhoſen für ran zäſ. Glas— Ben Seite a x —X 
Männer, Union Bu - Ive * 
made, aus blau — 
und weiß ge— 
A iireittem Hicdorh 
- find 


Ties f für Männer ; 
Enden, and geitrei*ter mr 
acmadt, alle ncuciten 
fhlichend, reg 75c ur 
Mittwoch zu mur 


tet 
* 


« 


“+, 


“ 
* 


ee) 


» 
* 


— 
—R 


ſeit ſehr langer Zeit 
| 
Fi 


» 


42 
un a 
RE 


Unterzeug Samen, umpreiia 
Spitzenbeſetztes od: r enge 3 mic 
fir Mittwoch iverden in Bi 

fon nicht wieder dım 
T5c wert, fpezicll zu 


7 


Weſtinghonſe elektr. 

—* Po | Rügeleifen,Heizelement | 
86.93 8 fupierner Wafdch- | fo verteilt, dab i „ıye 
lefſel mit feſten Holzgriffen | über das ganze e —X 
nahtloſer Deckel ‚ gleich berteilt 2.25 


Nr. 9 Größe N RE 

Öngene Garpet — 
dies ill ber berühinte $3.00 
Sweeper mit reiner Borften- 
bürſte; Gehäuſe ganz aus 
Metall gemacht, finiſhed in 
Mabagoni; tut die Arbe 
irgend eines teuren 
Sweeper 


* 


| 


* 


4 
— 


J 
Bus 


— Seidene Floor Lampen⸗ 2 
ſchirm, mit Kreis⸗ u. Eun⸗ 
burſt⸗Panel, * ıe Kombis 
nationen 

| Seide 


+. 


* 
* 


» 
** 


Abſorene zu⸗ 
bereiteter Ta—⸗ 
vetenreiniger— 


ı Ratet „10€ 


Nepeating Kafiee- | zır „. 
fanne, ein perfelter Kaffees | 
macher. . nidelblattiert, 


4-Taffen Größe 896; sc 


8 Zaffen Größe, fpe3. 


Der berühmte 
Berry Vros. 
niß. 

| fanne 


Angebroch. FZart ie 
Leibchen u. 


fließgefütt. 


* 


Unterzeug 
der. dies iſt Ihre —F GEele 
Decken Sie Ihren darf z 
großen Rabatt, wert bis 


* 


4 * — 4 **4 


J 


Fir⸗ ! 
1 Gallone 
u 1.75 


Tuseo 


— — ⸗— — — — 


ee 


* 


S1, Ecter Anud, 

er Gas Balferbeis 

| zer, mit foliden | 
Kuvſer Coils — 

| garantiert, = b. 4 

ı 60 Gal Il. Zant zu | 6 


12.95) 


- au. 


* 


— 
8 Mit Schokolade 
Candy 
tige Kirſchen „bei Hand iit die 
beite bitterfi Goating ge 
taucht, Dider Ueber⸗ 
aug, 90c Corte, 1 500 
jeden, Pin., 


Pd. au 
Candy; fi 


colateg, in beit ERNEST 
füse Coatin ſehr prattiſch 
hübſcher Bor — ſind in Größen 
*1Sorte, ſpoa. J 34 44 
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ermittelte Weife ein Feuer zum Aus: 


brucdh fan, das fich zu gleicher Zeit! 
oberen Stodiwerfen durchfraß. Wäh⸗ 
rend die Feuerwehr in der Annahme 
daß es ſich um einen Brand im Auf⸗ 
zugſchacht handelte, dort zu löſchen 
verſuchte, bahnten ſich die Flammen 
durch * an der orboftede. des Ge⸗ 
m Lichtſchacht i 


'BE 
I 
| 


führt, Ivo die Uerzte feititellten, daß | 
ler aud) Brandivunden erlitten Hat, | 
‚fein Zuftand wird aber al nicht be= | 
benflich bezeichnet. Anfänglich glaub: | 
‚te man, daß mehrere ber Angeitellten | 
\fih nicht mehr retten fonnten und! 
unter den Trümmern bearaben feien, 
\Nachforfchungen ergaben aber, dak| 
| dies glüdlicherweife nicht 
var. 
—-+ 


Nimmt Praris wieder auf. 


3° ei befannte Anwälte werben bie Teil- 
haber von Y. Gamilten Lewis fein, 


Der: : ehemalige Bundes ſenator 
Yames Hamilton Lewis; wird im 
Laufe. der Woche nach Chicago zurück⸗ 
lkehren, um ſeine Praxis als Rechts— 
— wieder ee: > 


Adhtet auf große 
ivezielle Brämien-Offerten 
in biefer Zeitung - «. | 
* April und 8. April 


ner Vierer Mari, Sie; S Straßburg und 
Morgenror, $1.00; Donauwelien Ralıer; 
Ever or Nuver, Waizer, 51.25; Safer aud 
dem „Lachenden Mädhen”; Sphinz Walze 
$1.25; An der fr“ 'anen Donau; Ynd- 
‚er Mädel, Walzer, 81.25: D Zannendanm, 
vefungen hon Alına GInd und Neimers $2, 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 
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| frühere Korporationganwalt Richard 


©. Folfom und Wallace Streeter, 
früherer Hilfsgeneralanmwalt, werden, 
wie berlautet, eine neue Anpaltäfir- 
ma‘ mit-ihm gründen. 


8 er fein. ——— ‚ver 
laufen will, erreicht ſchnell feinen 


Zweck durch eine — — in 
ber „Ubendboft", 





